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Hüte , Mütze « « . Schirme
jeder Art in reicher Auswahl mit einem festen Nachlaß von
20 °/o zum Verkauf . F 311

_________________ Der Coueurs - Berwalter .

Zu Origmalpreiseu der
Firma stets vorraiDtg
Georg Büclier

Wchf . , Wilhelmstr .
। Chr . Helli , Victoria -

Apoth ., Rheinstr .
A . Herling , Burgstr .
h . Conradi , Kirchg .
I * . Knders , Michels -

berg -Ecke .
1 » . Vuchs , Saalgasse .
K . dwroll , Goethestr .-

Ecke .
V . Hlltz , Rheinstr .

. Mr . Wilk . Leas ,
Wilhelms - Apotheke ,

iLouisenstrasse
.

I ” . ttuint , Marktstr .
11 . Roos Wachf . ,

Metzgergasse .
! O . Siebert , Taunusstr .'

l1' . Strasburger
Acht . , Kirchgasse .

; Cw. Ntannn . Delaspeestr
I J . W . Weber,Moritz -

«ttoeint in zwei Ausgaben , einer Abend - und einer ___________ Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen
« orgeu -AuSgade . — Bezugs -Preis : 50 Pfennig 15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —
monatlich für beide Ausgaben zusammen. — Der U 6 » d6kj ® b cd, L . . . Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden SOPfg ., für
« ezug kann jederzeit begonnen und im Verlag , bei B eB . wNvVF AllTAlI » Auswärts 7S Pfg . — Bei Wiederholungen Preis -

der Poft und den Ausgabestellen bestellt werden . A wgwv '
Ermäßigung .

Air AiissWiiiKmg ntiitt WohMmk uuö

zu Dchzeits - GcsitzkiiKcy
empfehlen wir unser reichhaltiges Lager von Kunstblättern jeder
Art , wie : Stiche , Radirungen , Photogravüren , Photographien ,
Farbendrucke u . A . Besonders aufmerksam machen wir ans die
religiösen Darstellungen , Madonnen , biblische Bilder aus der
klassischen , wie aus der neueren Kunstperiode : mhthologische Kunst¬
blätter ; Bilder geschichtlichen und vaterländischen Inhalts ; Bilder
aus dem Leben der Liebe und der Familie ; Jagd - und Thierstücke ;
Landschaften , Porträts , Köpfe u . s. w . 367

Bei Ausstattungen und bei der Ausschmückung
des Hauses wird leider seltener an Bilder , als
an andere Gegenstände gedacht und doch bilden

schöne Kunstblätter in passender Umrahmung
ein vornehmes und erfahrungsgemäß auch will¬
kommenes Geschenk .

Unser Lager von Kunstblätlern haben
wir in einige Räume des ersten Stockes unseres
Hauses verlegt , so dah die Auswahl der Bilder

jetzt mit größerer Ruhe und Bequemlichkeit
geschehen kann , als dies bisher in dem un¬

ruhigen Ladenranm unserer Buchhandlung
möglich war .

Buch - u . Kunsthandlung v . Feller & Gecks ,
Wiesbaden , Ecke der Lang - u . Webergasse .

von

Ang6 & Co . ,
Avize - Epernay , Champagne

(zur Vermeidung des hohen Zolles in Luxemburg auf Flaschen gefüllt )

empfiehlt zu untenstehenden Preisen

Se $irÄf .
’,te * ct Mittwoch , den 23 . Januar

H . Bitt , Weinhandlungfo Äonnenliof , Wiesbaden
Alleinverkauf für Hessen - Nassau und Grossherzogth . Hessen .

2 Kirchgasse . JFritz Kirchgasse 2 .
Willi . MUneniund lacht .

Hemden nach Maass
,

Concurs - Ausderkanf .

Im Concnrs über das Vermögen der Firma E . Hübinger ,
Goldgasse 1 , kommen von heute an

(§ )
©

(S )
(3 )
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Bekanntmachung .

Dienstag , de « SS . d . M . , Bormittags 11 Uhr ,
wollen die Erben der Philipp Jakob Balder Ehe¬
leute die nachbeschriebenen Immobilien , als :

1 . No . 395 des Lagerbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Hintergebäude , Scheune und 5 a 56 qm Hofraum
und Gebäudefläche , belegen an der Adlerstraße 33 , zw .
Georg Horz und Eduard Presser ;

2 . No . 7252 des Lagerbuchs , 13 a 95,75 qm Acker

„ Kalteberg "
, 3r Gew . , zw . Wilhelm August Securius ,

der Stadtgemeinde und Philipp Jakob Balder Erben

( Baumstürk ) ;
3 . No . 7253 des Lagcrbuchs , 13 a 73,75 qm Acker

„ Kalteberg "
, 3r Gew . , zw . Phl . Jakob Balder Erben

und Georg Stroh ;
4 . No . 8162 des Lagerbuchs , 12 a 10 qm Acker „ Dier -

stadterberg "
, lr Gew ., zw . Friedrich Bücher und Heinrich

Martin Burk ;
5 . No . 3205 des Lagerbuchs , 30 a 92,50 qm Acker „ Vor

dem Ochsenstall "
, Br Gew ., zw . Johann Phl . Feix und

dem Staatsfiskus ;
6 . No . 6081 des Lagerbuchs , 27 a 77 qm Acker „ Unter -

Hollerborn "
, 4r Gew ., zw . dem StaatsfiskuS und Anton

Reinhard Seilberger ;
7 . No . 6292 des Lagerbuchs , 20 a 92,25 qm Acker

„ Landgraben "
, 2r Gew . , zw . Ludwig Gottfried Berger

und Friedrich Güttler Erben und

Heute Mittwoch , den 23 . d . M . » versteigere ich z„
folge Aufttags im

Mmer - Saale
, Dotzhcimerstraße 15 ,

nachverzeichnetes Mobiliar öffentlich meistbietend gegen gleich Dann
Zahlung .

Anfang Vormittags S ' /s u . Nachmittags 2 Uhr ,
Inventar :

ein elegantes Eichen - Büffet , 1 Schlafzimmer - Einrichtunz
bestehend aus 2 Betten mit Sprungrahme und dreitheilign
Matratzen , Plumeau u . Kissen , 1 Spiegelschrank , 1 Wasch
toilette , 2 Nachttische mit Marmorplatten , 1 Kameltaschwt
Garnitur , Sopha und 4 Sessel , 1 elegantes SSertkon ,
Salontisch , Pfeilerspiegel mit Trümeau , 1 Ausziehtisch , setz
Speisestühle , 12 Barock - und andere Stühle , 1 Nußbauw
Kleiderschrank mit Schiebkasten , verschied , ein - u . zweithür ,
Schränke , 1 Secretär , 1 Schreibtisch , 2 Verticows , btti
Kommoden , 2 Waschkommoden , Nachttische , 5 comple «
Betten , Beltkulten , Teppiche , Tischdecken , 10 Fenster Vor

hänge , 1 Tafel - Clavier , 1 Bücherschrank , 2 Küchenschräch
Küchengeräthe , verschiedene Bilder , Spiegel , 2 Regulateu «
einzelne Sophas , Deckbetten und Kissen , Glas , Porzell «
und noch verschiedenes mehr .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

14406empfiehlt

Trauer - Hüte
,

Crepe ,
Grenadine

,
Flor

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren - und Putz - Geschäft ,

11 . Webergasse 11 .

8 . No . 7186 des Lagerbuchs , 16 a 50 qm Acker „ Weiher¬
weg

"
, lr Gew . , zw . Bernhard Jakob Wwe . und Jonas

Schmidt Wwe . ( Banmstück ) ,
in dem Rathhaus hier , Zimmer No . 55 , Abiheilung halber ver¬

steigern lassen . F 311
Wiesbaden , den 14 . Januar 1895 .

Der Oberbürgermeister .
In Vertr . : Korner .

Ortskrankenkasse .

Nachdem das abgeänderte Kassenstatut die Genehmigung des Bezirks¬
ausschusses erhalten hat , wird den Betheiligteu hierdurch bekannt gegeben ,
daß die wöchentlichen Beiträge der 3 . Versicherungsclasse von 12 aus 15 Pf .
erhöht sind , und daß die Erhöhung am 1 . Januar d. I . in Kraft
getreten ist . V259

Wiesbaden , den 18 . Januar 1895 .
Namens des Kasse « Vorstandes :

Der Vorsitzende .
Carl Schnegelberirer .

L’” * bebsndsltbriefl unfehlbar
I die hartn *ckicst .Fäile .Ga-
L« jsB | iautie 1000 Mark b. Nicht -

erfnlf Laugjähr . Erfahr .,zahlreiche Dankadirelben .MBH Prospwt ©gratis u. franco .
F . Kiko , Herford , F37

2
Br

A
Br

A
Cr

L
Gä

2
Hf

3

Angnst i > e ^ eiaiiardt ,
Auctionator und Taxator .

Büreau : Schwalbacherstraße 43 .

Hochachtungsvoll

Carl Arzbach
,

Färberei und Reinigung .

Annahmestelle befindet sich bei Herrn JTos . Haas .

Michelsberg 4 .

M kü
* >eder
# ^ » ri

tZSgist

Geschäfts - Eröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie einem verehrlichen
Publikum von Wiesbaden und Umgegend die ergebene
Mittheilung , daß ich in dem Hause

Altirechtstraße 6
eine

Dampffärbereiu . chem
. Reinigiing

errichtet habe und empfehle mich zum Färben und

Reinigen aller Arten Herren - « . Damen -

Garderoben , Gardinen , Möbel - und

Decoratio »rsftoffe , zum Aufarbeiten v . Plüschen
und Sammet u . allen in mein Fach einschlagenden
Arbeiten bei schnellster Bedienung und billigster

Berechnung .

Eierkohlen Alte Haase . J
Niederlage und Verkauf bei :

Wilh . Tlieisen ^ Kohlenhandlung -

Comptoir : Louisenstrasse 36 , Ecke der Kirch gasse - ,

Lehr billig zu verkaufen fünf schön « Porz « ^

Bfgggf Des «» in der Villa Panorama .
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ster Schlick , Pli . , Kirch¬
gasse 49 .

Schmidt , Jac . Gott¬
fried , Hellmundstr .35 .

Siebert . Oec . , Drog .,
Taunnsstr .

Siebert , Otto , Drog -,
Maiktstr .

Spiesberger ,
Ecke der Langgasse .

Tauber , dir . . Drog .,
Kirchgasse 23 .

Wirth , Ad . , Rhein -
strahe 45 .

Per Paqiiet ä 3 Stück 55 Pfg

Hurrah !

In raschem Flug ' mach ' ich ' S bekannt ,
Peri - Seife ist jetzt das Nenst ' im Land ,
Der besten Eine in der Welt
Ist fie , und kostet wenig Geld !

Erhältlich in Wiesbaden bei :

jtaft alle billigen Seifen waren seither mehr oder
® minder gefälscht und daher auch mehr oder

minder schädlich für die Haut . Die besseren Seifen
waren den meisten Volksklassen zu theuer . Dian sparte
lieber und kaufte billig , wenn auch schlecht . Seit der

Einführung der Perl - Seife ist es nun ein Anderes .

Man kauft endlich einmal

billig und gut .

Schon wegen diesen beiden Eigenschaften verdient
die Perl - Seife mehr wie jede andere Seife die

Beachtung der Hausfrauen , des Handwerkerstandes , der

Arbeitsklassen , überhaupt aller Sparsamen . — Die

ist qualitativ eine der besten , reinigt
vorzüglich , hat liebliches Parfüm ,
verbraucht sich nur sehr wenig , ist
vollkommen schärfefrei , sehr fettreich ,
überaus mild nud übt auf die Haut

den wohlthätigsten Einfluß .

Sie kommt in Paqueten ä 3 Stück

zum Verkauf und kostet ( Manuscr .-No . 5337 ) F5

6« flßUJC Nurt M 55 W .

also kaum 19 Pfg . pro Stück , so daß Jedermann , auch
der Minderbemittelste fich nunmehr der Wohlthat einer
suten Seife erfreuen kann .

PV Roch nie wurde dem deutschen Volke
eine so gute Seife zu einem so billigen Preise
geboten wie die Perl - Seife . Die Hausfrau
spart an ihrem Wirthschaftsgetde und bietet
den Ihrige « das Beste in » er Branche . DaS
ist eine Darbietung , die werth ist , daß man
wenigstens «inen Versuch macht . Also , bitte ,
einen Versuch l

arichtum
-itheilign
1 Wasch
« ltaschw
Verticon ,
sch , sch
iußbaw
zweithür ,

) ws , brti
completi

ster Vor
» schränk
zulateu «

Porzell «

Berlin ® , A . , Drog .,
Burgstr . 12 .

Brecher . Kd . , Drog .,
Neugasse 12 .

Brodt . C . , Drog .,
Albrechtstr .

Cratz , » r . , Drog .,
Langgasse 29 .

Gärtner , Adalb . ,
Parfüm ., Marktstr . 13 .

Gräfe , Willy . Drog .,
Webergasse .

Henninger , I, . ,
Drog ., Friedrichstr . 10 .

5 ,
eich Daan

Huber , Jac . , Bleich¬
straße .

Kneipp . H . , Drog .,
Goldgasse .

Maden . Gg . , Moritz -
straße -Ecke .

Moebus , K . , Drog .,
Taunusstr .

Müller , F . A . , Adel¬
haidstr . 28 .

Schild , Lollis , Drog .,
Langgasse 3 .

Sc birg , A . , Schlüer -
platz 2 .

MauStartosteln Kumpf 40 Pf . Schwalbacherftratzc 71

lltitig .

ässe .

orzÄP

Geo HHtzer ’e » entila stillt augenblicklich jeden
. Zahnschmerz

78 füllt die hohlen Zähne so aus , dass sie wie die gesunden
jeder gebraucht werden können . Per Fl . 50 Pfg . Geo llötzer ' s
t,h * rm . Fabrik . S gold . . 1 silb . Med . Erhältlich bei

Miibn * . Drogist ; H . B . Happes . Drogist ; Kd . Weigandt .
■Stjjt ; C ' hr . Tauber . Drogist ; MV . Heb . Birk . Wiesbaden . F44

Eierkohlen
von Gewerkschaft „ Alte Haase " empfiehlt 12103

( xiistnv Bickel ;
Comptoir : Helenenstr . 8 . Lager : Am Bahnhof .
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Biooker Cacao
StOtS die feinste Marke , General - Depot : Schiffbauerdamm 16 , Berlin NW , J2

Brand
.

Sämmtliche bei dem in meinem Laden ausgebrochenen Feuer beschädigten Waaren werden
von jetzt an , so lange der Vorrath reicht ,

zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft .

Es befinden sich hauptsächlich folgende , theils durch Nässe und Bauch etwas defecte Sachen dabei :

Damen - Tag - und Nachthemden
,

Jacken
,

Beinkleider
,

Herren - Nachthemden und Kinder - Wäsche .

Fernes * mehrere Dtzd . Biberbetttßcher
,

baumwollene u . wollene Coulten
,

Rockflanelle
, Möbel - Satin

,
Cattune .

Crepe , Pique und Flanelle .

Besonders mache noch auf wollene Kleiderstoffe , sowie Ballreste aufmerksam , welche
nur durch Nässe etwas gelitten haben und deshalb 2IW jedem Preise abgebe . 43

i
.

Hindi
,

6r
. Burgstrasse 4

.

I Geueral - Bersammlunq
desWiesbadener Casino - Gesellschaft

Nächsten Samstag , Abends 6 Uhr :

Tanzkränzchen .

Gegen 9 Uhr gemeinsames Abendessen , das Gedeck
Mk . 1 .50 . Karten hierzu sind bis Samstag 1 Uhr beim
Wirthschafter zu lösen . Später tritt ein Preiserhöhung um
1 Mk . ein . F 207

__
Die Ball - Commission .

Canapes , Ottomane , Divans von 36 — 115 Mk . an , complete
Betten mit Deckbetten und Kissen 60 — 170 Mk ., complete Möbel
für Brautleute , auch Theilzahlung . Plüsch -Garnituren - u . Bettcn -
uadrik , Marktstratze 22 , 1 St .

Knaben - Anzüge
in jeder Preislage , in allen Grössen . 395

Grösste Auswahl am Platze . Billigste Preise .

8 . HaaAurger
’
s Kinder - Garderobe ,

Langgasse S .

Wiesbadener Geflügelzucht- Vereins
Freitag , den 35 . Januar d . I . , Abends S Uhr , i»

Restaurant Poths , Langgasse 11 .

Tagesordnung :

1 . Bericht des Präsidenten über das abgelaufene Vereinsjaht
2 . Rechnungs - Ablage des Cassirerö .
3 . Neuwahl der statutengemäß ausscheidenden Vorstands '

Mitglieder .
4 . Beschlußfassung über thcilweise Neuanschaffung vor

Hühner - Käfigen .
5 . Berathung über die 1895 abzuhaltende 25 - jährisr

Jubiläums -Ausstellung . p 381
6 . Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

__
Der Vorstand . ^

Lokal - Sterbe - Versiclierimgs- Kasse .

Mitglicderstand : 1800 . Sterbe reute : 500 Mk

Ausnahme gesunder Personen bis zum 45 . Lebensjahre unentgeltlich,
vom 45 . bis 50 . Lebensjahre 10 Mark . Anmeldungen nehmen eutgega
und erthrilen jede gewünschte Auskunft die Herren : Heil , Hellmundstr .
Maurer , Rathhaus , Jimmer No . 17 , I . enius . Karlstr . 16 . Fffi ;

Ein grosser und ein kleiner Büreauardeitstisch , 1 WandgeW
I und 1 Staffelei billig zu verkausen Louisenstrabc 21 , Part .
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Seiden - Haus M .
Marchand

,

hon 103 . DM - Langgasse 23 .
- WU W Mainz , Ludwigstrasse 6 .

ff : Reste .

Ausverkauf von Besten und zurückgesetzten Stoffen

vom ZA .
— 31 . d . M .

Rheinische Hypothekenbank in Mannheim .

Hit 47 * MM « der Mm 46,47,48,49 ,
53 bett .

Wir haben beschlossen , demnächst eine Verloosung resp . Kündigung der gesammten Restbeträge

unserer 4 °/oigen Pfandbriefe der obengenannten Serien vorzunehmen .

Indem wir die Inhaber unserer 4 °/oigen Pfandbriefe hiervon in Kenniniß setzen , erklären wir uns

iereit , denjenigen , welche geneigt sind , zur Vermeidung der Kündigung die 4 °/oigen Pfandbriefe auf 3 ^ 0/vige

abstempeln zu lassen , diese Abstempelung unter Zugrundelegung eines Courses von SS,75 ° /o vorzunehmen ,

unter Gewährung des Zinsgcnusses von 4 ° /o bis 1 . Juli 1895 .

Dabei ist vorausgesetzt , daß die Anmeldung zur Abstempelung vor - em 24 . Januar - . I . erfolgt .

Die Anmeldungen zur kostenfreien Abstempelung werden bei den Vertriebsstcllcn der Bank entgegen¬

genommen und erfolgen am Zweckmäßigsten jeweils bei derselben Vertriebsstelle , bei der die Pfandbriefe

gekauft worden find .
1- 40

Ebendaselbst sind Formulare für die Anmeldungen deponirt .

Mannheim , 5 . Januar 1895 .

652

5 Taschen - Fahrplan

Nerlag Langgaffe 27 .

Schuppen und Kopfausschlag beseitigt man sofort durch di «

ärztlich empfohlene Franz Huim ' fdic Haarwrrchstiuktur
( Mk . 1 . — , 1 . 50 , 2 . — ) u . Schuppcnpomade ( Mk . 1 . — U . 1 . 50 ) .
Rur ächt u . sicher wirkend mit Schutzmarke n . man verlange
daher ausdrücklich die Hnhn ' sche Kaarwuchstinktnr der Firma
F . Huhn . Nürnberg . In Wiesbaden bei K . Moebu «, Drog .,
Taunusstr . 25 , C . Brodt , Drog ., Albrechtstr . 17a , Otto Siebert ,
Drog ., n . d . Rathskeller , I . . Henninger , Friedlichstr . 16 u . I >ouis
Schild . Langg . 3 . F44

Eingemachte Weitzcrüben pr . Pfd . 8 Pf . ,
Sauerkraut 2 Pfd . 13 Pf . ,
Salz -Bohnen pr . Pfd . 20 Pf . ,
Abgebrühte Bohnen pr . Pfd . 25 Pf . ,

8ucker, unegale □ , pr . Pfd . 26 Pf . ,
Üböl 1 Schoppen 26 Pf . ,

Erdöl 1 Liter 14 Pf . ,
sowie sämmtliche Spezereiwaaren billig und gut bet 71i

Fritz Weck , Franseustrabe 4 .

Ofenglanz - W ichse
bnr . II . Töpfer , Lingenfeld . Dosen ä 15 Pf ., vorräthig bei 13620

Kd . Brecher , Trogucrie , Reugaffe 12 .

___________
Bheinische Hypothekenbank .

Die billigste und beste Bezugsquelle für

M Kinder - Wagen nnd Kinder - Stühle |
ist das älteste Special - Geschäft dieser Branche am Platze 1

( gegründet 1959 )

von H . Schweitzer , Ellenbogengasse 13

Zusammenstellung aller Wagen in eigener Werkstätte .
h ' eubez iehender Gninmiräii er . — Alle Reparaturen .

Jbes
|

„ Wiesbadener HagbLatt
"

।

g Winter 1894/95 |
2 zu 10 Pfennig das Stück im h
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Actr - Herren - und Damenkleider , Möbel , Gold , Silber ,
Pfandscheine und ganze Nachlässe zu den höchsten

Kaufsummeu . Jo » epli Birmweig . 2 . Metzgergasse 2 .______ 18237

L . Magere Würielkohlen b u . c , Flamm -Würfel b , halbfette Würfel b ,
Steinkohlen -Briquetts in Tafeln u . Eiform empfehle zu mäßigen Preisen .

Wilh . Linnenkohl , Kohleithandhmg ,
Mendogengaffe 17 und untere Adelhaidstraße . Telephon Ro . 94 .

Uerlränfe |

Butter
90 . zum Auskochen . 90 .

J . 6r . Rathg ^eber
,

______
l ^ Äeugasse 14 . 6i

GespüL

! Butter - Abschlaa !
Allerfcinste

*

la Süßrahm - Tafelbutter per Pfd . Mk . 1 .20 .
la Pfälzer Landbutter per Pfd . Mk . 1 .— u . 1 . 10 .
Auslaßbutter , sehr fettreich , per Pfd . 90 Pf .
Eier per Stück 5 , ti , 7 u . 8 Pf . 578

Molkerei 6 . Fischer
,

Walramstraße 31 .
Telephon No . 323 .

, Ratten a M. b .~ ,\
M. 2 .- A1

" Schwaben a M. 2 .- 41
fangend , sslbststeHedl

Xj >ng!Tamende4ner |lennun̂

Skiöen , spec . nur Folgen heimlicher Gewohnheiten , als : Gedächtniß -
schwache , Hanrausfail . Verdauungsstör ., Brust -, Kopf - u . Kreuzbeschw .,Unlust zur Arbeit , Gestchtsausschl ., Gemrjthsverstimmung , fahles Aus¬
sehen , unruhig , o fester Schlaf , Schwäche rc ., frische u . ganz veraltete
geheime Unterleibs - und Hautleiden beh . nach 21 -jähr . Praxis
auch brieflich , unauffällig , meist ohne besond . Diät und Berufsstör
Erfolge allbekannt l F44

Schütze , Dresden , Freibergerplatz 22 .
. Ihrer vorzüglichen Kur habe ich es zu verdanken , daß ich nun

endlich nach so langer Krankheit genesen bin . Erstere wirkte nicht nur
wohlthuend , sondern auch schnell , und ratdc Jedem , sich bei derartigen
Krankheiten an Sie zu wenden . — Ich werde nie verfehlen . Sie bei
meinen Freunden auf das Wärmste zu empfehlen .

Sayda , den 9 . Januar 1894 B

Trauringe
öon 10 Mk . an per Paar . Reparaturen und Neu -
arbeiten werden schnell und billig hergestellt . 628

August Engel ,
Gold - 11. Silberarbeiter ,

Schutz -Marke .

BC
. Man achte genau auf die Schutz -Marke „ Schwan “

und den Namen „ Br . Thompson “
, da minderwerthige Nach¬

ahmungen angeboten werden .

Anerkannt vnrzüglickstes
Wasch - u . Bleich - Mittel .

Zu haben in allen besseren

Colonial - , Materialwaaren - und

Seifenhandlungen zu 15 Pfg . p .
i/a S - Packet .

Ein Sopha , zwei Herren - u . zwei Damen -Sessel billig zu
verkaufen Oranienftratze 45 , Frontfpwe . 14SÜS

MBh Sopha und 2 Sessel , Kameltaschen -Garnitur , 1 bequemer
Sessel , 1 Bett 70 Mk ., 1 eiserne Bettstelle mit Matratze

15 Mk . zu verkaufen Adelhaidftraße 50 , Hths .

~ ~
Getragene Herren - und Damen -Kleider , Schuhwerk kauft

stets zum höchsten Preise A . CeizhaU . Goldgasse 8 . 675
Die besten Preise bezahlt J . ..... ... ..... , Metzgcrgasse 24 für

aebr . Herren - uud Damenkleider , Gold - und Silbersachcn , Schuhe und
Möbel u . s. w . Auf Bestellung komme ins Haus . 7gg

v . N » . 37 . Wresbavener Faltblatt ( MorKen - Ansaabe ) .

Heute
Erbprinz Erbsensuppe ,

Grosse Ersparniss an Zeit itnd Geld .

Dr . Thompson
’
s Seifen - Pulver .

Alle Karim tata -
, Dsshner- u . $)ootlfuttn ,

empstehlt billigst
H . Zimmermann , Neugasse 15 .

j Äaufgeftrchö ^ iZWM

Rutographen von berühmten Persönlichkeiten gesucht
durch Fr . Cerliardt . Taunusftratze 25 . 10741

-
Arr - rn Verkauf von Antiquitäten , alten Münzen , Oelge -

malden , Kupfcrztrchen , Porzellaines rc . bei 12227
J - <» <«ickiicii . 2 . Reroftraste 2 , Wiesbaden .

, Gerragcne Herrn - und Damenkleider , Schuhwerk kauft stets zum
höchsten Prelle iss . Friediger . Goldgasse 10 . 14619

Versand d . LftiÜi , Dresden,/
'

Filiale Berlin C . . gtralanerrtr . 41 . ( E . B . 4536 ) F19

In meiner Fleischhalle , Friedrichstraße 11 , werden alltäglich in der
Woche von 5 — 9 Uhr Nachm . und Sonntags von 11 ' / -— 2 Uhr Mittags
die allerbesten Fleisch - und Fettwaaren ohne Unterschied der Stücke , wie
solche in den Schaufenstern ausgestellt sind , zu bedeutend herabgesetzten
Preisen , die stets auf einer aushängenden Tafel verzeichnet sind , verkauft ,und bitte meine werthe Kundschaft , sowie geehrte Consumentcn , in ihrem
Interesse möglichst Gebrauch von dieser Einrichtung machen zu wollen und
zeichne Hochachtungsvollst Jacob Ulrich . Metzger , 11956

Lehrstraße 2 Bettfedern . Daunen u . Betten . Bill . Preis . 781
Jwei Winrerüberz ., fow . Herren -Kleider b. zu vk. Helenenttr . 18 , 2 r .

Eine Buchdruck - Handpresse
mit Farbtisch und zwei Handpackpressen verkauft preiswürdig die

t . Schellenberg ’Hche Hof - Buclidruckerei ,
Wiesbaden . *

Pianino , noch gut im Ton , billig zu verk . Hartingstraße 12 , 3 r .

Gelegenheitskauf Wegen Wegzug !
Ein Salon ( Nußv .), 1 Eßzimmer ( Eichen ) von Ben >i, ^ -Mainz ,

gut erhalten , preiewerth abzugebcn Adelhaidstraße 4 . Anzusehen von
10 - 11 Uhr vormittags und 2 - 4 Ubr Nachmittags .

Ei « Paneetsopha mit Taschen bezogen und eine Ottomane
mit Decke , Beides neu und gut gearbeitet , billig zu verkaufen
Goldgasse 8/10 , H . P . ___ __________

14412
asMMabfc Ein Schlaf - Sopha und sechs Sessel ( Phantasiestoffl

und ein nußbaum - polirter runder Tisch sind billig zu
verkaufen . Näh . Querstraße 1 , Part , l . 488
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unter JW. O » . » es an den Tagbl .-Verlag .

bei feinem
t . Offerten

Hülfe in ickwer . veralt . Krankheiten — Heilung

verzwThöffnungsloser Leiden . — Hiesige Atteste . —

^ aturärztl . Sprechst . 9 - 11 , 3 - 5 . ( Unbem . 11 - 18 . )

ISurkliolts , Albrechtstr . 32 , 1 .

Eine Theke ,
4 70 Mir . lang , m . Eichenholz -Watte , mehrere Ladentische , 1 Comptoir -

Abschluß , sowie 1 Glas -Abschluß , für verschiedene Zwecke sehr

geeignet , billig zu verkaufen . Zu erfragen Emserstraße 4 a , 2 . 70b

Zwei prachtvolle elegante Damen -Masken -Anzüge ( französische
Pierette ) zu verleihen Michelsberg 7 , im Laden ._______________

^ 71

Fräcke zn verleihen .

8 . Sulzberg ® *
1

,

Herren - und Knaben -Confections - Geschiifl ,

Kirchyofsgafle 4 , nahe der Langgafse . 520

Em thätiger fÄÄ
Schlösserg ^ chäfts und Ausnutzung eines Patents wird gesucht . Offerten
unter W . I ML M : an den Tagbl .-Verlag .

Im Wellritzviertel , in einem Eckhaus , beabsichtigt Hanseigenthümen
Eckladen cinzurichten und sucht entsprechenden Miether . Die Lage eignet

sich zu jedem Geschäftsbetrieb . Offerten unter H . ® . « 500 an dey

Tagbl .-Verlag erbeten .___________ ___________ ______ ,________ 223

Gber , Jahr alt , zu verk . bei < »>ri Scimek . Slenbof .

Harzer Kanarienvögel zu verk . Mauergasse 8 , 2 Tr . r . 14793

fr

---
Unn ^ AAlmkn werd , gewaschen u . gefärbt bei Handschutz -
N3NÜ8LNUNS wacher ^ - ov . W« - Ppi « i . Michelsb . 2 . 676

----
welche einige Zeit zurückgezogen leben wollen ,

^AiÄMeN , finden freundliche liebevolle Aufnahme bei Frau
Fremersdorf , praktische Hebamme , Mainz , Rheinstraße 3 !' .

Näheres brieflich .
E . kl . Kind kann liebevolle Pflege a . d . Laube erh . Nay . nu

Tagbl .-Verlag . _____________________ . __________________ 2 *

(s-in wachs . Hofhund aufs Land zu verschenken Schillerplatz 9 . 587

Ein gebrauchtes Canape und 6 Stühle sehr billig , eine feine neue

amcker -Plüsch -Polstergarnitur und 2 neue nnßb .-polirte Betten mit vor -

itialidjen Einlagen werden , um Platz zu gewinnen , uuterm Preis verkauft

Theodor Sator , Tapezirer , Bahnhofstraße 6 .__________
461

**
Schones Canape , Ottomane (neu ) billig Michelsberg 9 , 2 I . 452

Nahmaschinen (neu ) zu verkaufen Frankenstraße 8 , Part . 12902

"
Ein angenehmes Vereinslokal auf verschiedene Tage in der Wochck

noch zu vergeben . Zu ersragen im Tagbl .-Verlag . Ka

Beremslokal frei. ^ ulbrunÄnsfraße
'

s
"

13417
*

Elavierftimmer Bertramstraße 12 .

Lokomobile u . ^ enrrffugal -Pumpe zu Verl , bei Joseph Braun , Kastei
für alle Fruchtsorten ist ausgestellt

OÜ ) e9E ^ HH ) ie Dotzheimerstraße 56 . 708

Eine Drehbank (1,80 Mtr . lang ) , 1 Feldschmiede , 1 leichter

Schmiede -Ambotz , 1 Spintelprefse , Werkbank mit wer Schraub -

töcken billig zu verkaufen . Wh . im Tagbl .-Verlag . ___________
741

~
Zehn Vorsenfter billig zu verkaufen Langgasse 50 , Part , l . 30

"
Ein Federkarrnchen billig zu verk . Adelhaidstraße 50 , Hths . 1 .

Eine noch g . gr . Zinkwaschwanne b . z. vk. Hellnwndstr . 39 , Vdh . Dchl .

Ein starker Holzrahmen ,

für Oberlicht rc . passend , zu verkaufen Langgasse 27 . ______________
---

Zwei gute Arbeitspferde ( Schimmel ) zu verkaufen bei 75
° ehr . Beck . Wwe . , Röderftratze 4 .

Asphalt - « « d Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter , Garantie 1

_____ _____________
I Seebold & Co . , Rhemstraße 62 . 10548

Empfehle mich in allen Sorten Schnhmacherarbeit . Reparatur
wird schnell und billig abgeliefert .

_____________
Willi , fern , Schuhmacher , Albrechtstraße 34 . -

werden elegant und billig ange -

fertigt Marktstraße 11 , 3 .

Schneiderin ans Berlin nimmt noch Arbeit
'
-perseere an . Bärenstraße 3 , 1 .__________

I

Schneiderin empfiehlt sich zum Kleidermachen und Ausbeffern aller

Sachen in und außer dem Hause . Hirschgraben 18 , 3 St ._________ _■

T . Schneiderin n , n . Arb . in u . a . d . H . an . Bertramstr . 13 , M . 31

n . Gesellschafts -Costiime fertigt elegant u . ckic zu
mäßigen Preisen Bora Müller . Friedlichstr . 4o .

Weitz - , Bnut - u . Goldstickereien w . bill . bes . Saalg . 3 , P . 13631

Empfehle mich den geehrten Herrschaften , nm SSSsche -

AnS bessern n . Kleider -Berändern . Kl . Schwalbacherstr . 8 , 1 .
---

Slmerik . Dampf -Bettfedern -Reinignngs - Anftalt empfiehlt ,
Willi . B. ei in er . Schachtstraße 22 . 702

Adler .
van Scholten . Wesel
Leffmann . Cöln
Gross . Berlin
Jandorf . G .-Anheim
Mohr . Berlin
Riess . Berlin
Adler , m . Fr . Würzburg
Arntz . Rheinthal
Raht , Justizrath . Weilburg
Schäfer . Berlin
Ball . Berlin
Stadelmann . Ob .-Lahnstein
Victor . Bonn

Belle wwe .
Stifel . Stud . Wheeling

Hotel Block .
Krausse , jr . Mainz

Äwei Böcke .
Schenk , Baumeister . Berlin

Cölnischer Hof .
Strusch , Fbkb . Hildesheim

Eisenbahn - Hotel .
Wimmer , Kfm . Karlsruhe
Henning , Kfm . Frankfurt
Schmidt . Kfm . M - Gladbach

Krüner Wald .
Pritz , Kfm . Bensheim
Herz , Kfm Cöln
Wachter . Kfm .

Tauberbischofsheim
Herzt , Apoth . Frankfurt
Blutto , Kfm . Plauen

Fremden - Verzeiehuniss vom 22 . Januar 1SS > 5 .

Benda , Ingen . Darmstadt
Kahm , Steuer - lnsp . Selters
Brüll , Kfm . Nürnberg
Burkhardt . Hohenstein

Hotel Happel .
Horn , Kfm . .Ehrenfeld
Becker . Kfm . Ehrenfeld
Lück , Kfm . Hachenburg
Völker , m . Fr . Karlsruhe

Hotel Minerva .
Nathusius . Magdeburg
Diller , Kfm . Dresden

Hotel Rational .
Politoff , Hofdiak . Stuttgart
v . Basaroff , Fr . Petersburg
Kardasswitsch . Budapest
Wolsky , Priester . Russland
Morosow , Priest . B .- Baden
Rehfeld , Lieut . Berlin

Hotel du Sord .
Steinle , Fr . , Dr . Frankfurt

Wonnenhof .
Katholy . Kriegsfeld
Bergmann . Kaiserslautern
Claus , Kfm . Zittau

Viehmeyer , Kfm . Cöln
Isaac , Kfm . Cöln
Cremer , Gen .-Anw . Neuwied
Dietrich , Pfarrer . Driedorf
Oerteil . London
Winterbauer . Nürnberg
Vogt , Kfm , Grosschönau

Schenk , Kfm . Hamburg
Heckenhayn , Kfm . Coburg

Pariser Hof .
Brauser v, Petersheiden ,

Offizier , m . Fr . Hagenau
Pro menade - Motel .

Mast , Dr ., m . Fr . Marburg
Koch . Geisenheim
Schmitt . Geisenheim

Zur guten Quelle .
Röder . Leipzig
Euler . Kfm . Höchst
Bellach , Fbkb . Jena

<4 » lsisana .
Roos , Frl . Speier
Morreau , Frl . Wörrstadt
Nauheim . London
Nauheim . Frankfurt
Groedel , m . F . B . Nauheim
Nassauer , m . Fr . Frankfurt
Blumenthal . Darmstadt
Klopfer , m . Fr . Augsburg
Nauheim , Frl . Frankfurt
Kann , Fr . Frankfurt
Kann , Frl . Frankfurt
v . Bohlen und Halbach ,

Offizier . Bruchsal
Klopfer . Augsburg
Gottheit . Berlin
Fürst , Dr . Darmstadt

Weisser Schwan .
Bieler . Salesche

Rhein - Hotel .
Haubeck , m . Fr . Bingen
Grimm , Kfm ., m . Fr . Cassel
Landries . Hildburghausen
Lidies , Fr . Hildburghausen
James , m . Fr . London
v . Beck , Offizier . Hannover
Sturm , Fbkb . Berlin
Gorden . Bath

Rose .
Gross , Ob .- Ing . Mannheim
Gelsam . Honnef
Schwengers . verdingen

Hotel Schweinsberg .

Schoppe , Fbkb . Berlin
Weiss , Rechtsanw . Cassel
Erate , Chemiker . Barmen
Broenner , Kfm . Würzburg

Zur Sonne .
Grimm , Kfm .
Metzger , m . Fr .
Schäfer .
Hammel .
Richter , m . Fr .
Rücker , Frl .
Timmel , m . Fr .

Frankfurt
Würzburg

Worms
Soden

Lahnstein
Lahnstein
Wöllstein

Tannhäuser .
Kromm , Fbkb . Schotten
Troost , Kfm . Solingen
Lüttgenroth . Horchheim
Berndt , Kfm . Bonn
Seipp , Kfm . Giessen

Kohler , Kfm . Gossholtz
Wolff , Kfm . Ehrenbreitstein
Seypt , Kfm . Annaberg
Ehemann , Kfm . Mannheim

Taunus - Hotel .
Lessen , Fr . , Rent . Coblenz
von Rowstock . Berlin
Schmidt , Rent . Strassburg
Bolongaro , Kfm . Frankfurt
Steinbergfeld . Düsseldorf
Schmidt , Dr . Montabaur !
von Schütte , Lieut . Maina
Kedrow , Rent . Baden -Badeti
Mayer , Kfm . Berlin
Vogdt - Eller , Fr . Etberfel »
Woodfort , m . Farn Boston
Wildhagen , Kfm . Karteruhti
Ammont , Fbkb Aachen

Hotel Victoria .
Katzmann . Magdeburg
Eigenbrodt . CoMenzi
Meyer , Kfm . Gotha

Hotel Vogel .
Göbel . Schwalbachi
Obladen , Kfm . Cölti
Stark . Schwalbachi
Winkler m . Fr . Leipzig

Hotel Weins .
Wetter , Kfm . Pirmasens
Rttbeaamen , Dr . Homtarg
Groos , Bürgerin . Offenbach
Waene - Gnadentual
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28 Costumes

abgegeben .

in Cheviot , Toeli , foule etc . werden vorgerückter Saison
halber enorm billig und zwar zu

Louis Rosenthal ,
32 Hircligasse « im Hause S . Hlumentlial & Cie «

verantwortlich für die Redaction : L . ^ Stberbt Rotationspressen -Druck und Verlag der L . S ch eilen berg 'schen Hof -Buchdruckerei in WieSbad « .

Srttk 8 . Ko . 37 . Mi - svadeii - r Tagklatt ( Morge « A « ssade ) . » S . Joonar 1895 .

Bringe m . Pianino -Lager in empfehlende Erinnerung . JnstruM .
v . 250 — 900 Mk . Ct Schulze . Bertramstraße 12 .

W * Canaschrank Schützenhofstr . 3 ^ 1
^

10671

Costüm - Sammcte Weberei zu Linden .
'

F41
Engros - Preise . Lammethaus l . ouis Schmidt ,
Muster u . Aufträge franco . Hannover , Ernst -Augusiftr .

WWMWWMWWMMWWM Gegründet 1857 . MHBHBHBMSBBI

F 340

FrJ . Louise Lenor , Soubrette . ( Prolongirt .)
Herr Max Frey , Humorist . ( Prolongirt .)

Walküre ,
Germania ,
Aida ,
Carmen ,
Römerin ,
Griechin ,
Japanesin ,
Undine ,
Gretchen ,
sowie noch viele

Prinz Carneval '
Türke ,
Spanier ,
Fischer ,
Jäger ,

Elsa ,
Amor ,
Mohnblume ,
Bergmann ,
Zigeunerin ,
Rothkäppchen ,
Postillonin ,

Masken - Garderobe - Berleihanstalt .
Empfehle in reicher Auswahl Damen - u . Hcrrcn -MaSken -

Costüme in künstlerischer und geschmackvoller Ausführung , als :

Banditin ,
Bäuerin ,
Kartcnschläg .,
Tyrolerin ,
Sonnenblume ,
Herzdame ,
Magritte ,
Malerin ,
Domino ,
Pfau ,
Zauberin ,
Spanierin ,

nicht benannte <

Damen -Costüme : Italienerin ,
Prinzess . Carnev ., Winter .
Königin d . Nacht , Dornröschen ,
Altd . Fürstin ,
Edeldame ,
Diana ,

Römer ,
Ungar ,
Figaro ,
Tamino ,
Altdeutsch ,

I
„

Reichshallen4 *

Stiftstrasse 16 .

Direction : Chr . Hebinger .

Engagirtes Personal vom 16 . bis 31 . Januar 1895 :
The llonatos , die berühmtesten einbeinigen gymnastischer

Parterre - Clowns . ( Grossartig .)
Hie urkomischen Brothers Presto . ( Ein Rendezvous mit

Hindernissen .)
Nisters Walleno , phänomenale Doppel - Jongleure u . Malabaristen ,

( Ohne Concurrenz .)
Werner u . Bieder , die sensationellen steyrischen Jodler . ( Dai

Beste in diesem Genre .) Auf vielseitigen Wunsch prolongirt .

Graf , v „ FuuMl ,
Costüme . Ferner empfehle ich den

geehrten Kunden bei Selbstanfertigung von Costümcn großartige
Neuheiten in Garnituren , als : Veilchen , Vergißmeinnicht , Wassernixe ,
Undine , Schmetterlinge , Edelweiß , Stiefmütterchen , Rosenkönigin ,
Schneeglöckchen , Dornröschen , Frühling , Coralleu , Taube . Große
Auswahl in Dominos . Hochachtungsvoll 622

Frau L . Gerhard . Lanagasse 28 ,
neben der Kirchhofsgasse .

Landsknecht ,
. . . Stierfechtcr ,

Herren - Anzüge : Zigeuner ,
Lohengrin , Vater Rhein ,

Harlekin ,
Mephisto ,
Mohren ,
Trompeter ,
Gigerl ,
Japanese ,

c Anzüttdcholz per Sack 50 Pf . (25 Pfund ) empfiehlt
f r Mebus , Roonstraße 7 . 611

Restaurant zum Mohren
,

15 . Neugasse 15 .

Diners — Soupers .

.Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte «

, Reine Weine , vorzügliches Bier . 14867

Wilh . Feller .

vorzügliche allgemein beliebte Qualitäten
641empfiehlt

EmmericherWaaren - Expedition .

Thee
neuester Ernte ,

stets frische

Importe ,
ISO Pf . bis

» SO Pf .
Mv das Pfund ■■

Röstkaifee
von 138 Pf . bis

103 Pf .
» das Pfund . ■ ■

loh - Mee
in allen Preislagen

Hertz
,

Langgasse 20/22 .Langgasse

Eine grössere Anzahl

Costumes
,

Morgenkleider .

Blousen und Damen » Mäntel
sind nach beendeter Inventur zum Verkauf unter Herstellungswerth gestellt .

Langgasse 20/22 . J . Hertz
, Langgasse 20/22 .

„ __ 498



1 . KeUage zürn Wiesbadener Tagblatt .

Wo . 37 . Morgen - Ausgabe . Mittwoch , den 23 . Januar . 43 . Jahrgang . 1893 .

der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt
"

zur Anzeige gelangen .

des „ Wiesbadener Tagblatt "
, Organ für amt¬

liche und nichtamtliche Kekanntmachnnge « der Ktadt

Wiesbaden « Nd Umgebung , erscheint am Vorabend eines
Der Ardettsmarkt
jchen Ausgabetags im Verlag , Langgasse 37 . Von 5 Uhr an Uerkanf , das Stück 5 Pfg . , von 6 Uhr an außerdem

« nentgelttiche Ginstchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche uud Dienstangebote , welche in

Bkkmntmllchllllg .

Donnerstag , den 24 . Januar er . . Morgens S > - u . Nach¬
mittags 2 */2 Uhr anfangend , versteigere ich in meinem Auctionrlokale

3 . Adolphstratze 3
»achverzeichnete Maaren , als :

Herren - , Jünglings - nnd KnaKen -Anzüge , einzelne Kosen ,
Paletots , Knaben -Pelerine - Mäntel , einzelne Knaben -Röcke ,
üa reinwoll . Damen - Kleiderstoffe in allen Farben , Blau¬
druck , Maeeo - Hemden ( System i » r . Lohmann ) , Unter¬
hosen und Unterjacken , Schürzen , Kittel , (strick - u . Häkelwolle ,
Nähgarn , worunter Brooks , sowie alle erdenklichen Kurz -
waaren , Mefferwaaren , Schlittschuhe , Bügeleisen , uene
Küpser - , Messtng - inrd Blechsachen aller Art , Schuhwaaren ,
20 Ries Canzlei - Papier , Herren - t »nd Damen - Regen - u .
Sonnenschirme , worunter hochfeine Nadelschirme , mehrere
Millen feinerer Cigarren , Roth - u . Weißwein u . bergt m .

iffkntlich meistbietenb gegen Baarzahlung . F 350
Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht des Werthes .

Willi . Klotz ,
Auetionator u . Taxator . ______

Gutes Emser Brod
empfiehlt
, _______

Itobert Seidel , Bäckermeister , Herrngartenstraße 17 .

Möbel - Verkauf .
Ein - und zweithür . Kleider - und Küchenschränke , Kommode , Wasch¬

kommode , Bettstelle , Brandkiste , Nachttische , Tische , Anrichte und Küchcn -
dretter zu verkaufen Schachtstrabe 19 . Schreiner Thnrn . 14621

Vortheilhafteste Bezugsquelle !
Offerire , passend zu Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenken , mein

reiches Lager in

Tafeigeräthen und Tischbestecks in Silber
zu Engrospreisen im Detailverkauf .

Stets neue Muster . Beeile Bedienung ,

Albert <J . Meieleeker ,
Bürenstrasse 3 , 1 . Etage .

Für fröhliche Gesellschaften .
Bliithensclinee ( Confetti ) zum Werfen ,

lose und in Düten ,
Luftschlangen ( Serpentins ) ,
Amorbälle (neu ) mit farbigem Inhalt ,
Schneebälle ,
Knallbonbons mit humoristischen Einlagen ,
Tanzkarten , Menus , Tischkarten

empfiehlt 803

Szo Klach9
___________________________ Webergasse 85 .____

♦ „ Möblirtc Zimmer
"

, auch aufgezogen ,
vorrüthig im Berlug , Sanggasse 27 .

Eine gute Hobelbank zu kaufen gesucht Webergasse 43 , Hths . 1 St .
Kleiner schwarzer Zwergspitz ( Männchen ) zu kaufen gesucht bei

Biiiim , Louisenstraße 6 , Seitenb . 1 Tr .

Wachsamer Hofhund
augabe unter E . T . E , 53 * an den Tagbl .-Verlag erbeten . 784

fHle Drucksachen für Vereinsfeste
liefert £

egch,undkpreiswürdig die L . Schellenberg
*
sehe Hof Buchdruckerei

Wiesbaden Langgasse 27 .



Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Thcilnahme , welche uns bei
dem schweren Verluste meiner lieben Fran , unserer guten Mutter ,

Sophie Herrmann »

geb . Mulls ,

zu Theil wurden . Allen , welche ihr die letzte Ehr « erwiesen , für die

zahlreichen Blumenspenden , sowie dem Herrn Pfarrer Kisch und
'

oen drei Vereinen sprechen wir unser » herzlichsten Dank aus . 809

B Die trauernden Hinterbliebenen :

Ch . Herrmam » nebst Tochter .

Wiesbadener Tagklatt ( Margeir - Airsgabe )Sette 10 . Uo . 37 23 . Januar 1895 .

FranLein

Konise Kreling ,

in ihrem 29 . Lebensjahre .

MWW - MM Jfetert
“ !

20 . Michrlsdorg 20 ,

SOöl

mürril

ö

bestens empfohlen . 785

W FanrUien - Nachrichten W
» <zzi

Ein goldenes Kette »

bis 3

CO
CM
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raun
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। lehr
♦ ar
♦ eo

♦ lil
♦ u :

Nach langem , schwerem Leiden ver¬

starb am 20 . dieses Monats die Tochter

des verstorbenen Nieder ! . Indischen

Majors a . D . Wilke Krelmg ,

Beerdigt» - J
Mit 1

o

CD
CD

* * 1

Der Vormund

v . Zech ,

Rechtsanwalt .

Bei eintretenden Stcrbefällen halte ich mein reichhaltiges
Lager in Holz - und Metallsärgen nebst Ausstattungen

M

Verwandte » , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,
daß meine liebe Frau ,

Mathilde Hahn , geb . Fischer ,

am Dienstag , den 21 . Januar , sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 24 . d . M ., Nachmittags
3 Uhr , vom Leichenhause aus statt . 810

Jni Warnen der trauernden Hinterbliebenen :
VH . Hahn .

r a. 9i
ind. L
L b. !
iunben

L - sp
(*l

am Ci
Ogme

Ul
St . er:

E
(«. # t <

Inh . : Gmil Gedhardt ,

gegr . 1878 .

Großes Lager aller Holz - und Metattfärge mit

completen Ausstattungen , fertig zur sofortigen Lieferung .
Sterbekleider , Steppdecken , Matratzen , Kissen in Seide ,
Atlas , Perkal , Shirting , allen Anforderungen ent¬

sprechend .
Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug haben¬

den Angelegenheiten . Es genügt die einfache Anzeige bei

eintrctendem Sterbefall Michelsberg 20 . Alles Weitere

wird durch mich veranlaßte

Leichentrausporte nach allen Gegenden durch

geschulte Leute . Auskunft über Feuerbestattung . 11236

Schlittschall - Bahn Dietenmnhlo
wieder eröffnet . 793

30 Pf . 30 Pf .

3u her
5 «/o

8il

Such
A

S « ch
A

Vuch
r M Ta

verloren . Gegen Belohnung abzugebeu Hotel Taunus .
in der Kathol . Kirche ein Regenschirm mit Else «'

beingriff und ein Schlüssel . Abzugebeu gefiel
Belohnung bei Hrn . Küster Heidecker , Friedrichstraße 30 , H . P . ■-

Freitag Abend vom Theater bis Kapellenstraße en«
■"C5W IV vW goldene Brache mit schwarzer Emaille und Perlet

Abzugeben geg . Belohnung bei Herrn Otto . Tapezirer , Kapellenstr . <■
« SMRsn » Kl . schwarzer Spitz entlausen : hörend . Geil

abzugeben Friedrichstraße 34 , Laden .
Ein j . braun u . weiß gefleckter Hund ^ zugelaufen Jdsteinerstraße 21 , H

Zahmer Distelfink ( Stieglitz ) entflogen . Wiederbrinfi «
WWM g . Belohnung Kellerstraße 5 , 2 .11

Nuur
md au

■*”
67

QuartalSkurs 30 Mk . resp . 20 Mk . » ietor ’« i ’| f

«T» VWjtH . Franen - Seliuie . Taunusstraße 13 .
Eine italienische Lehrerin ges . Offerten unter H . I » . H . s » t

an den Tagbl .-Verlag . ...... .....
Doppelte Buchführung zu erlernen gesucht . Offenen JS

T . Ui . K . 503 an den Tagbl .-Verlag .

Adolf Limbarth
, a

8 . Elkeubogengaffe 8 ,
°

» S ,

Lieferant für Feuerbestattung .

Geschäfts - Eröffnung .
Bo « Dienstag , den 21 . d . M . , ab befindet sich meine

Metzgerei
wieder Metzgergasse LS .

Dieses meinen hochgeschätzten Kunden , Nachbarn und Gönnern zur
Nachricht . Halte mich besten « empfohlen .

Hochachtungsvoll lv . Salomon .

Erste Qualität Rindft . 06 Pf ., Lenden im Ausschnitt
1 .40 Mk ., Kalbst . 66 u . 70 Pf ., täglich frische Leber -

u « d Blutwurst 44 Pf . stets zu haben bei
Morl HiirniHiin . Metzger , LSalramstratze 25 .

Pa . Kochbirn . U. -Aepfel , sow . tgl . frisch . Gemüse AlbrechtstrI W , Thf
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* Sprechzeit 9 — 10 und 3 — 5 Uhr . Telephon No . 215 .

Mal - Unterricht
M Blumenmalen . Naturftubien . sowie nach Vorlagen . Gobelin - ,
Porzellan - n . becorative Malerei . Im Kursus , sowie Privatstunbeu . 178

2 Jenny Rochlitz . Moritzstraße 33 .

Gründlicher Gesangnnterricht
(l, Stockhausen ) w . d . e. Dame erth . N . Schwalbacherstr . 9 , 1 . Et ,

lra ?-

Adelhaidstrasse 4 r
J lehr geeignet zum Alleinbewohnen , für einen Arzt oder Rechts - ?
* anwalt besonders passend , in Folge Ablebens des Besitzers ?

J sofort preiswürdig zu verkaufen . 17 5
J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstr . IN . 0

Immobilie « ? u kaufen gesucht .

Für eine Geflügelzüchterei"*
^ 6 ein kleine « Hana mit Garten oder Rasen im Preise von 15 .”*s 30,000 Mk . sofort zu kaufen . Ort mit Hahnetatlon bevorzugt .* * ent . Bauplatz . 792

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunasstrasae 18 .

28 . Januar beginnt ein Kursus in einfacher
Duchführung . Honorar incl . Geschäftsbücher 12 Mk .

Am 31 . Januar beginnt ein Kursus in doppelter
Buchführung . Honorar incl . Geschäftsbücher 18 Mk .

Am 1 . Februar beginnt ein Kursus in amerikauischer
Buchführung . Honorar incl . Geschäftsbücher 18 Mk . Näh .

Gapitatirrr ; u verleihe « .

15,000 Mk . auf 2 , Hypothek per 1 . April auszuleihen . Agenten Verb .
Offerten unter M . H . X . 51 « an bett Tagbl .- Perlag erd .

25,000 Mark sind auf 1 . spypothek zu 4 “/o per 1 . Juli auszuleiden
Näh , im Tagbl, -Verlag . 717

Hypothekengclder von Privaten wie Instituten zu jedem Betrage stets
zur Hand . Näh . Carl Wollt , Weilstrahe 6 , 2 . 10389

kW " Bis 70 Proccut der Taxe beleiht gute Häuser stets zum billigste »
Zinsfuß Gustav Walch . Kranzplatz 4 . 12772

Immobilie « x« verkaufe « .
3«

, verkaufen ein Haus in feiner Sage , in der Nähe der Bahnhöfe ,
- ä °/o rentirend , zu PensionSzw . geeignet . Näh . im Tagbl .-Berl . 28 ,

Rilla Nizza , vermietheiu
'

14420

Mk . 75 — 80,000 * 5 % gegen 2 . Hypoth . auf rentables
Geschäftshaus Mitte der Stadt gesucht . Gest . Off . an
August Hoch , Hypoth . -Gesch . , Friedrichstr . 81 . 302

Wohnung gesucht ,
Zimmer , 1000 bis 1300 Mark . Adressen mit Preisangabe unter

H . w . H . 519 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Auf sofort gesucht
Hochparterre ob . bequeme 1 . Etage , 4 - 5 große helle Zimmer u . Zubehör

für Bureauzwecke , nut Corrtdorabschliib . Gute Lage , Hinterhaus nicht
ausgeschlossen . Offerten nut Preisangabe u . Chiffre « . 8 . 490
au den Tagbl .-Verlag erbeten . 519

Wohnung von 4— 5 Zimmern nebst Zubehör
w Mlv , n ber Nähe der Bärenstraße gesucht . Offerten

mit Pretsangaoe unter W . x . b . 505 an den Tagbl .-Verlag .
gÜjsä ^ » von 2 — 3 Räumen ( möglichst ab -

* vvyill $ | ty geschlossen ) v . ruhigem jg . Ehepaar ,
baldigst gesucht . Off . unter o . P . J . < os an beit Tagbl .-Verlag .

Emz . Dame sucht Wohnung , 2 - 4 Zimmer , Küche , Zubehör . Nähe de«
Kochbr . Off , mit genauer PreiSang . u . B . R . postlag . Berlin . Hof .

Ein . Dame sucht aus 1 . April in ruhigem Hause 2 leert Zimmer and
äienftoih Nah . im Tagbl .-Verlag . 540 ,

NM ^ Schneiderin f±±
™ . • • • Zimmer im Preist von 12 «

ln « 15 Mark . Nah . tm Tagbl .-Verlag . 597 «

Capitalie « ? « leihen gesucht .
75 — 80,000 Mk . auf prima Hypoth . auf uiein Geschäftsh . in d ,

Mitte der Stadt von vermög . Grschäftsm . gcs . Gef . Off .
unt . 54 . W . 450 an den Tagbl . -Berl . 624

10 — 15,000 Mk . als 2 . Hypothek auf la Object von pünktlichem ZinS -
zahler per sofort vom Selbstdarleiher gesucht . Gefl . Offerten unter
«r . P . 85 -1 an den Tagbl .- Verlag erbeten . 317

A A HWZ O auf gute 2 . Hypothek vom Selbst -
darleiher gesucht . Offerten unter
V . x . 4S3 an den Tagbl . -Verlag .

Ich suche einen Restkausschilling oder gute Nachhdypothek anzukaufen .
Offerten unter V . W . C . 50 « an den Tagbl .-Verlag .

Mk . gegen gute 2 , Hypothek per April ges . 764
J . Meier , Hyp .-Agent , Tanusstr . 18 .

12,000 Mk . zu 4 % prima 2 . Hypoih . wer per 1. Juli gesucht . Gefl .
Offerten unter 1 » . « 88 » an beit Tagbl .-Verlag . 658

♦ Kostenfreie Vermittelung des Ankaufs von Villen , Wohn -
♦ und Geschäftshäusern , Hotels und Liegenschaften jeder Art . 22 <>. _ . n t>

-* r
,»

l,e Häuser Jahnftratze 4/6 mit reichlichen Werkstätten und Hof -
wun , sind bei sehr günstigen Zahlungsbedingungen unter der Taxe zu

Erkaufen . Näh . bei « ehr . lisch . Walkmühle . 167
Will » mit Stallung zu verkaufen .™ Hl < » XHh . Alexandra Strasse 3 . 640

Gesuch .
Eine gröbere Wohnung von etwa 8 Zimmern oder Hau » zum Allein -

bewobnen ( letzteres mit Verkauisrecht ) im südl . Stadtthcil zu miethen
gesucht . Angebote unter W . B . w . 508 an den Tagbl .-Verlag .

® E | S8 ^ > Herrschaftliche Wohnung , 6 — 7 Zimmer , Badezimmer
SF ' 5̂ Balkon und reichliches Zubehör , im 1 . ober 2 . Stock zum

1 . April gesucht . Offerten mit Preisangabe unter II . X . 48 ,
an den Tagbl .-Verlag .

Blumenmalen in Oct , Por -
WiWM T tztzHM zellan und Aquarell , nach der

Samt und nach Vorlagen , im Kursus , sowie Einzelstuuden , ertheilt in
md außer dem Hause
sch Natalie kncltein . Louisenstraße 7 , 2 .

Clavier - Unterricht gründl . biü . v . Frl . Schmibt , Pleilstr . la , 3 . 12771
HF * Eine (Lottcertsüng . wünscht

'
engt .

'
Conversatiou gegen Gesangs -

Mierricht . Adr , unter « . B . ii . 533 an den Tagbl .-Verlag ._______

GefangLehrerm ,
am Eonservatorium zu Berlin ausgebildet , ertheilt Unterricht .
Offerten unter O . »* • 8 « S an den Tagbl .-Verlag .
' Unterricht in Gesang und Clavier wird von einer Dame zu maß .

Bi. erth . Gute Z . Off , u . W . «» . 85 7 an den Tagbl .-Verl . 13756

or ’ecii *
396

wTssi

/USöhne angesehener Eltern ! !
!/a Neigung ob . Gesuitbhcilsrücksicht . b . landwirthschaftl . Beruf ergreifen ,
50 Ostern Aufnahme u . gründl . wiffenschastlich praktische Ansvildung
£ h. landwirthschaftlicheu Institut Köstritz ( Leipzig - Gera ) , ver -
ibunben mit großer Musterwirthschgft . Beste Reser . Man verlange
!« r „ spec1 . ________________ _______________ (Man .-No . 5041 ) F 4

i^ (»>,glischer Kursus 2 Mk . monatlich . Postlagernd IT B .
f etIö $ons de franjaisparune institutrica
| I « ■ parisienno diplbmee . Friadrieohstrasse 45 . 11 .

[ T Une Dlle . pourrait partioiper ö nn cercle da Konversation fr .
\ Hon. 5 M . 2 h . par sein . Oramenstrasse 14 , 21»8-

j
*""

Russischer Unterricht wird ertl ).
'

Friedrichsträße 45 , 1
'

1,
'

Suche per 1 . Juli , ev . früher , aus mein Besitzthum Mk . 50,000 an
erster Stelle ä 4 % ohne Vermittler vom Selhstdarleiher . Offerten
unter A . B . ® . » 85 an den Tagbl .-Verlag .

15,600 Mk . gegen 1 . Hypothek & 4 ' /» °/o von pünktl . Zins¬
zahler gesucht . Räh . vei 796

August Hoch . Hyp . - Geschäft , Friedrichstraße 31 .
Don einem Geschüftsntanu gegen hohe Zinsen und

wVlPSf gute Sicherheit ges . Off . u . B . W . b . 5S7
an beit Tagbl .-Verlag erbeten .

5 — 000 Mk . von Beämten gegen Sicherheit auf 2 Jahre gesucht . Off .
unter A . X . A . 588 an den Tagbl .-Verlag .__________

Mietv - Berträge LL S .
* " * *

512
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Emserstratze 19 , Villa Friese , möblirte Zimmer pro Woche
7 — 12 Mk . Pension vro Tag vo » 2 Mk . an . Gr . Garten . 9102

Zimmerwannstratze 8
Parterre -Wohnung mit 4 — 5 Zimmern , Küche , Balkon : c. ;

Bel -Etage 1 Wohnung mit 3 Zimmern , Küche , Balkon und
reichlichem Zubehör per 1 . April zu vcrmiethen . Näh . Part ,
bei Hartmann . 8607

Rheinstratze 84 , 8 Zimmer,
°

auf 1 . Apnl
'

1895^
vcrmiethen . Näh . Part . l . 877g

Römerberg 37 , 1 St ., 3 Zim ., Küche , Keller per sofort zu vm . 8372
Steingassc 28 ein Zimmer mit Küche sofort zu vermiethen . 7212
Ecke Steingasse und Röderstratze 35 ist ein Logis , 2 Zimmer und

Küche , auf gleich oder später zu vermiethen . 9130

Wegzugs halber ist die Wohnung Spiegelgasse 11 , zwei Zimmer und
Küche , zum Februar oder April zu vermiethen .

Zum 1 . April 1895 in gesundester Lage Hochparterre odn
Bel -Etage preiswerth zu vermiethen (4,6 , auch 7 Zimmn ,

2 Balkons , Badezimmer mit Warmwasserleitung , Gas , Aufzug , Kellerei ,
Garten u . Zubeh ., 6 Min . v . Kurgarten , 10 Min . v . d . Wilbelmstr .).
Alles lliähere in der 1 . Etage „Villa Mignon

"
, Bierstadterstr . 26 . 8980

Villa Kamberger , str . 10 , schöne
möbl . Part .- Zimmer , Sonnenseite , frei geworden , mit o . ohne Pens . 430

Taunussttatze 13 , 1 , Ecke der Geisbergstrabe , sind möblirte

§ immer mit oder ohne Pension in jeder Preislage zu vermiethen . —

aber , el . Beleuchtung , Personenauszug im Hause . 7644

Billa Nizza , Leberberg 6 ,
sind möbl . Zimmer billig zu vermiethen , sowie auch Pension .________

8498

Pension , auch g . Mittag - u . Abendtisch ( isr .s. Schützenhofstr . 1 , 3 .

Gefchaftslalrale etc .

Gutgehende Bäckerei zu vermiethen Schwa Ibacherstraße 51 , 2 . St . 8561

Friedrichstraße 11 ist ein Laden , ca . 25 Qmtr ., mit darunter liegendem
Keller und ein große ? Zimmer im Seitenhanse auf 1 . April billig zu
vermiethen . Näh . im Metzgerladen . 9181

Langgasse 29
mit oder ohne Wohnung per 1 . April cveut . auch früher
zu vermiethen . 329

Rheinstratze 87 Eckladen mit Wohnung zu vermiethen . 8260

Röderstratze 5 Laden mit Zimmer zu vermiethen . 566

Schnlgaffe 3/5 Laden mit oder ohne Wohnung zu vermiethen . 7302

Taunusstratze 2 ( Hotel Block ) , Laden mit Wohnnng znm 1 . April zu
vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 44 . 7190

Ein schöner Laden mit Ladenzimmer ist auf sogleich ober spater billig

zu vermiethen . Näh . Delaspeestraße 9 . .
mit oder ohne Wohnung per 1 . April 1895 zu vermiethen
Näh . Saalgasse 4/6 . 7397

Für Buchbinder — Vergolder !
Schone große Werkstätte (Parterre ) mit auhängendeni Laden , für

Papiergeschäft ob . dergl ., in concurrenzfreier , guter Lage zu vermiethen ,
event . kl. Wohnnng dazu . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7531

Langgasse 23 ist bas bisher von Gustav Löwenstein iune -

gehabte Magazin , sowie Keller und Stallung für 4 Pferde zu vcr -

miethen . Näh . Metzgergasse 34 , im Laden .

Walsnimge « .

7907

MES

Große Burgstraße 16 ,
2 . Etage , 7 Zimmer , 1 Badezimmer , sowie reichliches

Zubehör per 1 . April 1895 zu vermiethen . 9076

Adlerstratze 57 , Vdhs . , 2 Zimmer und Küche auf sogleich ober später

zu Denn . Näh . Hitz « . Part . . 7908

Adlerstraße 57 , Hths ., Mansarb -Wohnung auf sogleich zu vermiethen .
Näh . Hths . Part . . t

‘ 9° 7

Adlerstraße 63 sinb mehr . Wohnungen von em , zwe , u . brei Zimmern
zu vermiethen . Näh . Hinterhaus 2 Stiegen hach . 1 <8

Albrechtstraße 28 Wohnung v . 3 sch. Zimmern , Küche u . allem Zubeh .
Alvrechtstratze 28 Wohnung von 2 Zimmern , Küche u . Keller zu verm .

Faulbrunnrnstraße 9 , 1 St . , 2 freunbl . Zimmer nebst Zubehör auf

gleich oder später zu vermiethen . . „
Friedrichstraße 47 , 3 . Etage , schöne Eckwohnung mit Balkon , best . aus

4 Zimmern , 1 Küche , 2 Mansarben unb 1 Keller , per 1 . April 1895 zu
vermiethen . Näh . baselbst 1 St . h .

Hellmundstraße 60 ist eine abgeschlosseue Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . Zubehör auf 1 . April zu vermiellien . Nah . Htb . 2 St . 8,91

Hellmundstraße 60 kleine Wohnung nut Zubeh . auf 1 . April zu v . 1

Herrngartenstratze 9 ist die Parterrewohnung von 3 Zimmern , Küche ,
2 Mansarben nebst Zubehör zu vermiethen . 8562

es zjiuuusi , nuuimtb Küche unb Keller

San . zu v . Näh . Abelhaidstr . 33 , Part . 8362
t ., 5 Zimmer nebst Zubehör per 1 . April zu
non 11 — 1 Uhr . 8775

Humboldtftratze 15 ,

Parterre , ist eine Herrschastswohnung (zusammen 10 Raume ) zu ver¬

miethen . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . _ . 694

Kapellenstratze 26a bestehend aus 6 Zimmern
mit Zubehör , auf gleich ob . später zu verm . Näh . Rheinstr . 22 . , 9117

Kirchgasse 40 Mansarde , grobes Zimmer , Kammer , Küche
an ruhige Leute zum 1 . Sr - -

Lranienstratze 25 , 1 . Et .
vermiechen . Elnzuseheii von 11 — 1 Uhr . — •

Saalgasse 4/6 , 2 . St ., Wohnung von 4 Zimmern unb Küche per

1 . April zu vermiethen . 8797

HHBHHnaUBBBasaHHHHOHBBn

von 3 , 4 , 5 - 8 Zimmern , Küche ,
wHIjIlllUßeil event . Bad , Balkon und reich !. Zu¬

behör in meinem neuen Hanse Ecke der Westcnd - unb
Roonstraße per sofort oder 1 . April zu vermiethen . 8606

Max Hartmann , Zimmermannstraße 8 , Part .

Möblirte Mohnu « ge « .

Billa Elisa , Röderallee 24 ,
möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer . 327

Kirchgasse 49 , 2 St ., ein gut möblirte « Zimmer mit Frühstück
sofort zu vermiethen . 452

Louisenstratze 16 sind möbl . Zimmer zu vermiethen .
Louisenstratze 21 , Part ., ein möblirtes Zimmer zu venuiethen . 8N

Louisenstratzc 43 , 3 . Et . l . , fein möbl . Zim . auf gleich zu veim . 77»

Marktstratze 22 möbl . Zimmer ( mit Kaffee ) monatl . 12 Mk . »

Maucrgaste 19 möbl . Zimmer zu vermiethen bei H . Walter . 6*

Rcugafse 12 , 3 , einfach möblirtes Zimmer mit Prnfio « i*

vermtctycu . "

Drantenstratze 27 , Part . , ein gr . gut möbl . Zimmer zum 15 . Jam »

oder später zu vermiethen . - N
Römerberg 20 , 2 St ., ein mobl . Z . mit fep . Eing . zu vermiethen .
Rümerverg 20 , 2 . St ., ein möbl . separ . Zimmer zu vermiethen .
Schwalbacherstratze 4 möbl . Zimmer zu vermiethen .
Schwalbachcrstraße 73 möbl . Zim . mit ob . ohne Pension zu tim . 8®1

Kl . Schwalbachcrstraße 9 , 1 , ein schönes möbl . Zimmer mit

Eing . mit oder ohne Pension sofort zu verm . Frau Schmidt . U
T- .niintaftr .iür a . 1 . (St . aut möblirte Stimmer au vermiethen .

Möblirte Zimmer u . Mansarden , Schlafstelle « etc

Billa Abeggstratze 5 , am Kurhause , comf . möbl . Zimmer zu verm . 51$

Adcltzaidstratze 26 , 1 . Et . , d . Versetz . 2 eleg . möbl . Zimmer zu v . 513
Adcltzaidstratze 40 , P ., Versetz . Halber teilt möbl . Z . bill . z. vm . 490
Sllvrechtstraße 28 , 3 , sch. mobl . Zim ., ev . Wohn - u . Schlaszim . z. tun.
Sllvrechtstraße 30 , P ., schön u . einfach möbl . Zimmer ( fep . Eing .) 8645
Frankenstraße 6 , Part ., möbl . Zimmer , fep . Eing ., zu verm . 525
Friedrichstraße 48 , 2 r ., ein sch. möbl . Zim . m . fep . Eing . z . vm . 8534
7 . Geisbcrgstratze 7 gut möblirtes Parterrezümner zu vermiethen . 520
HZoethcstratze 30 ein auch mehrere schon möbl . Zimmer bill . zu v . 7638
Goldgasse 5 , 2 l . » möbl . Zim . mit Kaffee für 16 Mk . monatl . z. v . 583
Kaiser -Frtedrich -Ring 23 , P ., gut möblirtes Zimmer zu verm . 50
Kaiscr -Friedrich -Ring 23 , Stb . 1 , mobl . Zimmer m . P . b . z . v . 9124

Karlstraße 11 , 2 St . , möblirtes Wohn - unb Schlaf
zimmer zu Derrn . 567

»tirchgasse 2b , 2 St ., gr . möbl . Z . m . 1 ob . 2 Betten b . zu vm . 8458

Taunusstratze 4 , 1 . Et ., gut möblirte Zimmer zu vermiethen .
Wcvergassc 37 , 1 r ., ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen .
Wellritzftratze 7 ein möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen .
Geisbcrgstratze 12 möblirtes Frontspitzzimmer billig zu vermiethen . 2

.Hellmundstraße 40 , 1 , e. frbl . Mans , mit 1— 2 Betten zu Verm .
Louisenstratze 43 , 3 . Et . l ., ein gut möbl . Fronispitzz . auf gl . zu v. *

Rerostr . 10 eins . möbl . Mans , für 8 Mk . monatl . zu verm . J3

tirscharavcn
10 erhalten reinliche Arbeiter Schlafstelle . 9S

chwalbacherstr . 75 , 1 , ein ob . zwei L . erh . K . u . L . W . 9 Mk . *

Krere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Adlerstratze 18 ein leeres Zimmer zu vermiethen ( fep . Eingang ) .
Fcldstratzc 18 schönes Parterrezimmer zu vermiethen .
Wcftcndstratzc 8 kl. Part .-Zimmer leer zu vermiethen .
Wellritzstraße 16 , 2 , Mansarde an einz . Person sofort zu verm . **



No . 37 . Kette IS .Mesvadeirer Tayblatt <Movse « - A « ssaor ) .
SS . Itmnav 189595

32?

490n.

hstück I
452 I

thcn .

m

441
436
512

« elr .

:rm . 51$
v . 51«

2C. ;
und

Part .
8607

küche,
Zu -
und

8606

• 8378
7212

mer und
9130

mit
1t .

a ) - s

tter uni

rreodn
Simmet ,
Kellerei ,

iclmftr . .
!6 . 8980

a

, 8296
81. Ti $

591
_ 61
'ton a«

w

M- r ?
äu DJ

soN
ll!k. $

s - S

8046
am . 84N

W
58t
4$

Modes .
Gewandte zweite Arbeiterinnen sucht z. baldigen Eintritt 687

Otto Loeb . Wilhelmstrasie 38 .

ein tüchtiges sauberes Mädchen , welches selbstständig flut kochen kann

und etwas Hausarbeit übernimmt . Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden Neuberg 8 , Vormittags bis 11 Uhr . .

Ein junges fleißiges Mädchen gesucht Wcbergasse 3 , Conditorei . 755

Ein braves katb . Mädchen gesucht Schnlberg 6 , 1 . 734

Ein besseres Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und Hausarbeit
übernimmt , wird gesucht Helenenstratze 3 , 1 . Et . 759

Ein einfaches tüchtiges Mädchen gesucht Adlerstraße 47 .
« ssässti » Ein ordentliches Mädchen vom Lande gesucht . Nah .
gWl ? Jahnstratze 40 , P . 775

Braves Dienstmädchen sofort gesucht Michelsberg 14 . 771

Ein fleißiges reiul . Mädchen für jede Arbeit in eine Pension gesucht .
Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . im Tagbl .-Verlag . 768

Gesucht zum 1 . Februar wegeu
Berheirathung des jetzigen Mädchens ein tüchtiges fleißiges Mädchen ,
welches gut kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht . Nah .
Müllerftraße 8 . .

7/3

Per 15 . Februar suche ich ein durchaus tüchtiges Alleinmädchen ,
ivclches Zeugnisse aus besseren Häusern aufweiscn kann . Schiersteiner
Landstraße 9 , Biebrich . 778

r & l - a tüchtiges Mädchen , das gut kochen kann und Hausarbeit
^ » 18 - versteht , gegen hohen Lohn für dauernde Stellung per 1 . oder

15 . Februar gesucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich
melden Langgasse 11 , im Putzgeschäfi . , „ r , ,

773

Ein Alleinmädchcn mit guten Zeugnissen gesucht Emserstr . 45 .
Junges kräftiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Kirchgasse 7 , 2 .
Ein fleißiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen per 1 . Februar

gesucht Webergasse 10 . 30V
Ein braves Dienstmädchen gesucht Schwalbacherstraße 24 , P .
Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit über¬

nimmt , sowie gute Zeugnisse besitzt , sofort oder 1 . Februar gesucht
Idstcinerstraße 5 , Part .

Mn Mädchen , welches kochen kann und gute Zeugnisse besitzt , wird für
eine kleine Haushaltung sofort gesucht Gr . Burgstraße 10,1 r . 786

^ «»nernd mit oder ohne Pension für ferne Dame od . Hcrrn
1

atnnfleben . Offerten u . » z . « es an den Tagbl . -Verlag .

« euflaffe 12 ist eine Mansarde mit Wasserleitung zu vermlethen .

Näh . im Laden . 319

(» in, S °nder -Au - gabe der „ArbkitSmarkt der Wiesbadener Tagblatt " erscheint am B °r -

abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , LanZgasse 27, und erhalt jedesmal alle

Dienstgesuche und Dienstangebote , welche m der nachsterschemenden Nummer des .,Wles -
Wer Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Berkauf , dar Stuck -> Big , »°n

6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Emsichtnahme .)

Weibliche Perlon en , die Stellimg finden .

— — Ein braves kräftiges Lehrmädchen kann unter günstigen
H ^ B

^
Bedingungen in einem Butter -, Käse - rc . Geschäft emtreten .

"
Meldungen Marktstraße 23 . ,

Selbstst . TaiAenarbeitermnen ,
die garniren können , sofort aus dauernd gesucht Häfnergasse 10 , 1 .

Tüchtige Kleidermacherinnen gesucht Friedrichstraße 44 ; daselbst
können Mädchen das Kleidermachen erlernen . ~ „

Aust . Mädchen k. d . Kleidermachen gründ !, erl . Nah . Taunusstr . 8 , 2 .

Ein br . Mädchen k. d . Kleidermachen aründl . erlern . Adlcrstr . 4o , 1 . &

Modes .
Tüchtige erste Arbeiterin zu engagiren gesucht . Gefl . Offerten

sub M . » « » » an den Tagbl .-Verlag . ________________

t. z. um.
j .) 8645

52»
im . 8534
len . 520

v . 7638
5. 1). 583
lt. 50
V. 9124

Schlaf
56?

n . 8458

irfsg bester Kurlage sonniges Zimmer für
qUHw ___ MtU ttiirttt litt * ipttif flö . .ÖClTlt

Ein Mädchen sofort gesucht Ludwigstratze 10 , Laden .
Ein starkes fleißiges Mädchen gesucht Römerberg 3 , Part .
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Goethestraße 1, P .

Ein kräftiges sauberes Mädchen wird gegen guten Lohn zum
t . Februar gesucht . Näh . Röderstratze 27 , em Laden . 542

DW - Ei » Mädchen KÄ “ * * * %
Ein gcs . Mädchen , welches kochen kann , ges . Kirchgaffell , 1U

Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , das bürgerlich
kochen kann , gesucht Rheinstratze 10 , 1 . . . .

Tüchtiges Zimmermädchen
zum baldigen Eintritt gesucht . Gute Zeugn . erf . Wilhelmstr . 44 . 735

Ein zuverlässiges Mädchen sofort gesucht Walkmühlstraße 39 .
gaKBb , klein . Haushalt wird ein reml . brav . Mädchen
DAM

~
dVNr gesucht Oranienstraße 46 , Part .

Br . Mädchen für kl . Haush . ges . Fr . Schmidt , Kl . Schwalbacherstr . 9,1 .
tcMSESS ^ . Reinliches Mädchen , welches schon bei Kindern gedient und

Zeugnisse besitzt , gesucht Schulberg 19 1

einfaches , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht
nS ' ll » Moritzstraße 64 , 2 Tr . rechts .

zum 4 . Febr . em gut empfohlenes sitt -

slCsJl samcs Mädchen , welches kochen und

Hausarbeit verrichten kann , Martinstraße 4 . ,
rflmit guten Zeugn . , das waschen , bügeln
Vnr MNoWrN u . jede Hausarbeit kann , zum 15 . Febr .

gesucht Moritzstraße 56 , 2 . _ ,

Eine gewandte erste Arbeiterin
wird für ein sehr feines Modegeschän gesucht . Fr .-Osferten unter

C . V . C . sau an den Tagbl .-Verlag . '.?*

Ein braves tüchtiges Monatsmüdchen gesucht Albrechtftrcme ->, 2 . Et .

Reini . ehrl . Monatsmüdchen o . Frau mit g . Z . ges . Weberg . 37 , 1 r .

Stiftstraße 1 ein braves Monatsmüdchen gleich gesucht .
Eine Monatssran gesucht Kaiser -Friedrich -Riug > 14 , Part . l .
Ein junges Mädchen für den ganzen Tag ges . Wellntzstraßc -V , Tachl .

4fleißiges Mädchen den ganzen Tag ge ,
retNtlMeH Kirchgasse 48 , Conditorci . 162

Ges . $. 1 . März e . Köchin f . Badeanst . , w . Hotel - u . Pensions -

Wesen verst . ( am liebsten Württemberger,n ) , 40 Mk . Lohn ,
e . aes . Allein » , . , w . koch , k . , f . fof . , e . alt . ruh . Madch . zu

zwei Pers . u . e . Kind n . f . sos . e . nette Kellnerin s Restaur .

Bürean Germania ( Frau Haznergaffe 5 .

ßt ^ t * * ^ * eine Küchenhaushälierin ( nur « fte Krajfl Jahresuelle ) ,
VVCllllifi ein tücht . gew . Büffetfräulem , eine jung . WeNMUgbeMfl .,

Hotelzimmermädche » , ein beff . Kindermädchen , Kaffeeköchin , Bademadchen ,
Kellnerinnen nach außerh . , eine gr . Anzahl Mädchen als Alleinmadchen ,
Hausmädchen , Kücheninädchen d . <5rünber $r s « ur . , Goldg . 21 , Lad .

Restaurant - Hotelköchin ( 40 - 50 Mk . ) für sofort , eine lungere

Penfionskochin ( 30 Mk . ) , Zimnterhanshaltcr . n , für an den

Rhein eine Hotelhaushältcrin ( Jahrcsstelle ) , mehr . Kurder -

mädchen s . W . Löb , Kitter ’* Bureau , Webergaffe lo .

Eine solide Köchin , welche selbstständig gut bürgerltch kochen kann ,
wird gesucht Webergasse 10 . _ . . ,

YM - Gesucht junge fein bürg . Köchinnen ( als aller » ) , tuchr .
^

Allein - und Kindermädchen nach Marnz , rsr . Koch , » nach

Mainz . Stern ’ » Bureau , Goldgasse 12 .

Centeal - Bürean 1 . Ranges

80 Mk . ) s . Saisonstell . v . 15 . März ab , eine Zrmmerhausft .

( Jahresstelle ) f . BadhauS , zwei gediegene Znnmermadchcn

f . Badhäuser , ein eins . Mädchen als angeh . Kaffeekoch, « ,
ein Sllleinmädchen zu zwe , Damen , welches selbst , kocht

( 20 Mk . ) , eine fein bgl . Köchin zum Alleindienen zu fremder

Herrschaft , ein nettes Hausmädchen , ur vorzugl . Stelle ,
ein beff . Kindermädch . zu kl . Kindern u . zwe , Küchenumdch .

Gesucht wird zum 28 . Januar ob . 1 . Februar ein kräftiges flcrh ' gcs
Mädchen , welches Haus - und Gartenarbeit versteht , Ftscher -

strane 4 Part . .. bol

Mainzerstratze 13 ein beffereS Mädchen , waches
perfect bügelt , sowie ein tüchtiges Hausmädchen .

Gnte Zeugnisse erforderlich . „ , r6? °
Ein gesundes braves Mädchen mit g . Zeugn . auf gleich

HB nrimfit Vllbretfifftrafie 35 . 629

ein solides tüchtig . Hausmädchen mit guten Zeugnissen , das schon m
herrschastlichen Häusern gedient hat und zu serviren versteht . Zu
ineldeu Adolpbsberg 2 , Part ., — Ausgang neben Hotel Alleesaal ,
Taunnsstraße 3 , — von 8 — 10 Vormittags , 2 — 3 Nachmittag «.

Kraft . Mädchen zu seiner Herrschaft ges . , hol ). Lohn . Schachtstr . 4 , 1 St .
419 <.4 * 4 . ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann .

V f » I iS ? l Zu erfr . Mauritiusplatz 7 , 2 St .
Einfaches Mädchen zum 1 . Februar nach Mainz ges . Marktstr . 32 , 1 l .

Ein sauberes , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird sofort
gesucht Taunusstraße 26 , Conditorei . 801

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Bahnhofstraße 1, Part , links . 802
Ein junges Mädchen tagsüber gesucht Oranienstr . 4 , Hth . 1 .
Ein Mädchen vom Lande für Hausarbeit gesucht Rheinstraße 40,1 St .
Servirmädchen n . außerh . sos . ges . Fr . Schmidt , Kl . Schwalbacherstr . 9,1 .
Ges . nettes Alleinmädchen in g . St . u . br . Landmädchen . Bärenstr . 1 , 2 .

Weibliche Personen , die SteUnng suche « .

Carles Verrniethungs - Hür . ,

11 . Markistratze 11 , Hth . ,

empfiehlt sämmtliches Hotel - und Privat - Personal .
( Schweizerin ) u . ein braves srdl .

'OOllllC 15 =jähr . Mädchen v . Lande empf .
Eentral -Büreau ( Frau Waritei ) , tfloldgaffc 5 .



Seit - 14 . 37 . Miesvsderrer sMl »rse » - A « ss « de ) . SS . Z « « « « - 18ss .
Ein gewandtes Ladenmädchen sucht Stelle in einer Conditorei oder

Schuhgeschäft . Näh . Frankenstraße 15 , Hths . Part I

Warnted a reengagement
as Nurse to bigger children in a Gentieman ’s House . Wages
required 2o Marks . Apply Paulinen -Stift .

l,adys - inaid , good dressmaker , Hairdresser and nacker . asre 28 .

als Ausrufer sofort gesucht . 745

Stellung

für Botengänge innerhalb des Betriebs . Anwerbungen zwischen12 und
1 Uhr Mittags am Contor Langgasse 27 , 1 Tr .

"

r, . 8vi - viik, » i, « rK sche Hof - Buchdruckerei .

Erne stadtkundige Persönlichkeit

v einem hiesigen größeren Geschäft gesucht . Offerten erbitte
unter 1» . U . 1 > . 585 an den Tagbl .-Verlag

PV * * Herrschaftskutscher ,
stehl und langjährige Zeugmffe anf -niweisen hat , sucht Stelle »um
sofortigen Eintritt in oder außer der Stadt . Rah . Mauergaffr 15 .

Ein sauberes , in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen sucht
Stelle zum 1. Februar . Näh . Neugasse 2 , 3 I .

Ein Mädchen sucht Stellung in besserem Hause al » Zimmermädchen
zum 1 . Februar . Zu erfragen Schwalbacherstraße 32 , Part . l .

Ein Mädchen für Alles mit guten Zeugnissen sucht auf 1 . Februar
Stellung in besserem Hause . Zu erfragen Schwalbacherstr . 32 , Part . l .

WWW * »» Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welches in der
Küche . Hansarbeit und im Serviren bewandert ist , sucht

passende Stelle . Nah . Hellmundstraße 60 , Part .
Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh . Moritzstraße 6, H . 1 St . I .
fC ' itt reinliches Mädchen sucht Stelle in einem bess .

lll VVWVyV Haushalt . Näh . Bleichstraße 37 , Hths . Dach .
Ein gebildetes Fräulein sucht Stelle zu einer Dame oder" " '

len im Tagbl .-Verlag . 774
icit gut versteht , auch kochen kann .

Für ein junges 19 - jähriges ge¬
bildetes liebenswürd . Mädchen
( Norddeutsche , Waise ) von heiterem Wesen « nd
sympath . Aeufteren wird eine Stelle als Gesell¬
schafterin bei alt . Ehepaar oder als Stütze in e .
guten Hauswesen aes . Off . unter 8 . T . F . 501
an den Tagbl . - Verlag erbeten .

Ein Mädchen , welches selbstst . kocht , sucht zum 1 . Februar Stelle zur
Aushülfe . Näh . Geisbergstraße 14 , 1 . Et .

Ein anständ . Mädchen sucht Stelle in kl . ruhig . Familie .
WWW Näh . Hellmuudstraße 62 , 2 l .

T,adys - inaid , good dr
'
easmaker , Hairdresser and packer , ago 28 ,

dessengaged . Address A . H . > 45 poste restante .
Demoiselle fr , eherohe place de gouvernante , prendrait auesi engagem .

par jour . S ’adr . s . F . K . 30 poste restante .
Empf . eine Gouvernante ( Französin ) zu grötz . Kindern , zwei

Ktuderfrl . , eine Kassirertn f . Hotel o . Rest , mit Sprach », u .
8 - iähr . Zeug « . , mehrere Frl . als Stühe » mit g . Z . , zwei
Ladenfrl «, eine Jungfer , mehr . Hotelzimmermädchen u . befl .
Hausmadch . f . Herrschaftsh . Bür . Germania , Häfnerg . 8 .

tiSSSE * » Ein kräftiges Mädchen sucht Beschäftigung (Waschen und
« MW » Pntzen ) . Nah . Friedrichstraße 43 , 3 St .
Es " - j . Frau s Wasch - u , Putz -Beschäftigung . Albrechtstraße 21 , Hths . 1 .
Eme ft . Frau ^ Beschaft . (Waschen u . Putzen ) . Mehgergasse 14 , Dachl .
Ech braves Mädchen sucht Monatsstelle und eine Fran Beschästigung

em Waschen , Helcnenstraße 5 , Hths . Dachl .
Eine aut empfohlene Frau sucht Äonatsstclle . Adolphsgllec 17 , Hths . 8 .
Ern Monatsmädchcn sucht Arbeit . Kl . Schwalbacherstraße 16 , 1 St .
Jüng . gute Herrschastsköchin , eine durchaus perf . Herrschasts -

kochrn mit IN - » . 4 - jähr . Zeng « . , eine fein brgl . Köchin
empfiehlt Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgafie 5 .

au § guter Familie , welches im Kochen ,
iyAtlwlIrl « ! Bügeln und Nähen durchaus geübt und

schon mehrere Jahre als Haushälterin thätig war , sucht bis 1 . März
Stelle als Haushaltcnn oder als Stütze der Hausfrau . Beste Zeugn .
stehen zu Diensten . Off . U. F . S . F . 53 S a . d . Tagbl .-Verlag erb .

Sterns erstes Centrat - KÄr . » Goldgaste 12 ,
empfiehlt sofort « . 1 . Februar Haushälterin , Köchinnen für
Herrschaft , Pension , Restaurant , Stütze ( 5 - jähr . Zeugnisse ) ,
perfeet in der Küche , Zimmermädchen für Hotel , Badhans ,
Pension , befferes Haus - , Kindermädchen , Kinderfräulein .

Tuchtrge zuverlässige sehr propre Köchin mit guten Zeug » , sucht zum
7 . Febr . Stelle in besserem Hause . Frankenstraße 23 , Hths . 1 Tr . l .

Eine ältere perfect « Köchin sucht Stelle in einer ruhigen Familie aus
gleich oder später . Näh . Feldstraße 13 , Hths . 1 St . hoch rechts .

Eine selbstständige fein bürg . Köchin m . 8 - u . 4 -jähr . Zeugn . ,
für ein Geschäftshaus , empf . w . Löb . ititter ’s Büreau .

Eine fein bürgerliche Köchiu , welche auch etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt , sucht Stelle , Näh , Jahustraße 14 .

Orte 'hiftl welche fein bürgerlich kocht , gute Zeugnisset *- ' * ?.* * besitzt , sucht Stellung auf gleich oder
1 . Februar . Nah . Oramenstraße 6 , Mansarde .

Köchinnen , selbst , u . vrop ., für Herrschaftsh ., pr . Z ., Köchinnen für Pens .,
Nest , u . für die Saison , pr . Z ., w . Stell . Büreau Bärenstraße 1, 2 .

Ein befferes junges Mädchen , firm im Schneidern
und in allen Hausarbeiten bewandert , sucht bis 15 . Febr .* w ober 1. März Stellung . Wer,he Offerten unter
F . W . 455 an den Tagbl .-Verlag .

Netteres Mädchen s. Stellung bei einz . Dame . Hellmundstr . 18 , 2 l .
Köchin und Diener , verheirathet , kinderl . , spracht ., in
allen Arb . crf, , suchen Stell , zus ., auch in bess . Geschäftsh .

als Port ., bess . Hausd ., Büreaud . ob . sonst . Vertrauensp . B . Zeugn . u .
Empf . zur Seite . Off . unter E . F . T . 480 an den Tagbl .-Verlag .

Ein gebildetes Fräulein
zu Stubern . Zu erfrage

Tüchtiges Mädchen , welches jede Arm
sucht sofort Stelle . Jahnstraße 14 .

jDrbentlicbee Mädchen sucht sofort Stelle als Hau »- oder Alleinmädchen .
Näh . Walramstraße 33 , 2 Tr .

I
“ ÄtgÄ SÄ ÄS “ “ Ä • *

Ein junges kräftiges SLS ? »

Etu braves Mädchen von auswärts , mit guten Zeugniflen
erfahren im Kochen , sucht Stelle in kleiner Familie Litte

„ Offerten .mter A . O . J . 5so im Tagbl -Verlag niederzulegen .
Empfehle em tücht Zmimermadchen (gute Zeugn .) für Hotel oder Pens .,

.sowie einfache tucht . Mädchen . Bureau Uö « ler , Friedrichstraße 45
Tücht . Mädchen , beste fahrige Atteste , sucht Stelle . Schachtstraße

"
?

'

Mab » ., w . g . bgl . kocht u . j . Hansarb . Derr . , s. St . Ellenbogeng . 10 2 1
'

MF * Ein junges Mädchen " WU
aus einer Beamten - Familie Thüringens , welches in allen weiblichen
Handarbeiten bewandert , auch Schneidern und Kochen gelernt bat
sucht Stellung zur Stutze der Hausfrau . Gest . Offerten erbittet man
sowie nähere Auskunft bei

_ _ „ „ „
F . E , Hiibotter . Langgasse 6 , im Laden .
U.11,0/4? braves gediegenes Servirmädchen ,

V Hausard . verrichtet , suchen Stellen .Central -Bureau ( Frau Wart »es ) , Goldgafie 5 .
Ucwdes Mädchen sucht iogl . Stelle . Frau Müller , Mehgergasse 14 .Starkes Landmädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht Stelle .

, Frau Schmidt . Kl . Schwalbacherstraße 6 , i .
CSHtß gesunde Schünkamme sucht Stelle . Näb .' S ' * * » * ' liu Tagbl .-Verlag . 7 (59

Münlittche Pefsons « , dis Stellung ftttden .

« eltlidSßl ? reichuerischem Talent als
t Volontär für ein Baubureau ge¬

sucht Saalgaffe 1 , 2 .
Tapezirergehülfe , tüchtiger selbstständiger , gesucht . Offerten mit Preis¬

angabe abzugeben Rheinstraße 45 , in der Papierhandlung
Ein Schuhmacher gesucht Hermannstrafie 2 .

'
724

Sprachkund . Oberkellner zum 1. Februar , einen jg . Kellner für Wein¬
restaurant , Hing . Bademeister , Hotelbausbutschen für ausw . und einen
Ifl . Hausb . v . aiisw . f . Geschäftsh . s. « rönbere ’ s B . , Golda 21 L

Junger Kellner auf 1 . Februar gesucht
'

M
„ Rheinischer Hof " .

Photographie .
Lehrlittg ans guter Fauttlie zu Ostern gesucht . 787

Schipper . Hof - Photograph , Rheinstraße 31 .

Ein Lehrling
mit guter Schulbildutrg zum 1 . April , ev . srühe ^ gesucht . 438

BI - Rabinowicz , 38/37 . LllNggllffe 33/37 .
Tücht . Krankenwärter , solid und geb ., findet lohn , bauernde Privat -

stelle jici jigniwml Heinemann . Mainz , Schusterstr . 21 , L

Max Cloutli ,
Webergaffe 10 , 1 . Et .

Ein kräftiger solider Hausbursche gesucht . Zu melden Morgens
8 — 10 Uhr . 77 (,

« • August . Wilhelmstratze 38 .
Tüchtiger Hausbursche mit guten Zeugnissen gesucht Rheinstraße 79 .
Ein junger braver Hausbursche gesucht Schwalbacherstraße 19 .

Märmttche Personen , die Stellung suche « .
« MW » » Tücht . angehender Commis mit sehr guten Sprach -

kenntnissen u . schöner flotter Handschr ., welcher mit sämmtl .
vorkommeuden Arb . an Lager u . Comptoir vertraut , sucht sof ev ohne
Salair z. weit . Ausbild . Stell . Geff . Off . u . A . n . wo hauptpostl

Jüngerer Bauzeickner sucht auf e. Baubüreau Beschäftig .
• ” 8 ? Gefl . Off . unter « . » « 401 an den Tagbl .-Verlag .
Küfer mit guten Zeugnissen sucht Stell . Zu crf . im Tagbl .-Verl . 779

Ein zuverläffiger Bäcker
( 25 Jahre alt ) sucht entsprechende Stellung behufs späterer

käuflicher Uebernahme . Näh . im Tagbl . - Verlag . 757
Jung . verh . Mann mit Geschästskenntnissen sucht Stelle als Verwalter ob .

Aufseher in einer Fabrik . Off . M . U , 4ON an den Tagbl .-Verlaa .
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In tadelloser Güte liefert die Teppichhandlung Julius Moses ,

früher in Firma S . ( Luttmann & Co . , 1 . Etage im CZsi ' isluLuuu ' fchen
Neubau , Ecke Webergasse und Kl . Burgstraße , bei der diesjährigen
Inventur zurückgesetzte Zimmer - und Salon - Teppiche in Holländer ,

Tapestry , Velour , Axminster , Brüssel , Tournay und Smyrna , sowie
abgepatzte engl . Tütt - Gardinen , Weitz u . crLme , Portieren , Tischdecken ,

Schlafdecken , Divandecken , Tüll - und Spachtel - Bettdecken , Brüssel -

Teppichstoff in Rollen zum Belegen ganzer Zimmer , Läuferftoffe ,

Angorafelle u . Ziegenfelle bis Ende dieses Monats mit 10 % Rabatt .

Aufmachen und Deeoriren von Gardinen und Portieren erfolgt kostenlos .
51 .

Reines Gänsefett
per Pfd . 1 . 20 Mk . , bei 5 Pfö . 1 Mk .

Rheinische Weinstube ,
4 . Spiegelgasse 4 .

Havelock — Neberzieher
in größter Auswahl empfiehlt zu Fabrikpreisen .

Hohe Wasserstiefel nur 10 Mk .

P . Schneider , Michelsberg 16 und Hochstätte 31

Je geehrten Leser n . Leserinnen werden frenndlichst gebeten , bei allen Anfragen n . Bestellungen , welche eie
'

anf Brand von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

( 18 . Fortsetzung .)

Die Spinne .

Roman tiou Kermann Keiberg . ( Nachdruck verboten .)

liebet Barbros Gesicht flog eine heiße Flamme und ein süßes
Lächeln . Sie war jetzt bei ihm . Auch sie liebte ihn . Unter den

Tönen der bereits wieder beginnenden Musik des letzten Aktes

flüsterte er : „ Ich muß Sie bald , sehr bald allein sprechen . Sagen
Sie mir , wann ' s geschehen kann , und nehmen Sie meinen Dank

sür Ihre Zeilen , aus denen ich schon Zu entnehmen wagte , daß
— daß — Sie mir noch immer ein wenig gut — "

Nun sah Frau von Semidoff mit strengem Auge ihre Tochter
und auch mit etwas steifem Blick Herrn von Tassilo an , und es
blieb deshalb eine Antwort aus .

Als sie aber wie einst vor Iahten von einem Soupet bei

Drossel nach Hause fuhren , fand Barbro Gelegenheit , Tassilo zu¬
zuflüstern :

„ Ich werde morgen Vormittag halb zwölf Uhr am Wrangel -

brunnen im Thiergarten sein ! "

„ Dank , tausend Dank , schöne Psyche ! "
gab Tassilo feurig

zurück . „ Und ich bitte , halten sie fest , daß wir sehr Ernsthaftes
mit einander reden wollen ! "

Barbro nickte , da aber ihre Mama wieder mit forschenden

Augen blickte , bewegte sie den Kopf , als habe Tassilo etwas höchst
Bleichgültiges , ja eher etwas sie Störendes als Angenehmes gesagt .

Am kommenden Mittag fand sich Barbro am Wrangelbrunnen
rin , und in dem Augenblick ihres Eintreffens stand auch Tassilo
schon an ihrer Seite .

„ Wie soll ich Ihnen dankend " Hub er an . „ Und wie ver¬

führerisch Sie wieder aussehen ! Ein ähnliches Kostüm trugen Sie
im ersten Jahre unserer Bekanntschaft , wo Sie so hart mit dem

armen Tasfilo umgingen ! Und nun gleich eins "
, fuhr der Mann

fort , während sie ihren Weg in die Gegend des Bellevueparkes
nahmen : „ Denken Sie nicht ungleich von mir , wenn ich bat , Sie

hier treffen zu dürfen ! Ich wußte keine andere Gelegenheit un¬

gestört mit Ihnen zu reden , und es giebt doch eben Gespräche ,
die man nur unter vier Augen führen kann . Ich bitte auch ,
fassen Sie Alles , was ich sage , richtig auf , und lassen Sie mich ,
zum besseren Verständniß des Inhalts sür Sie , zunächst ein Wort
über meine Person und meine Lebensanschauungen voraussenden .
— Bitte , gefällt es Ihnen hier ? Der Weg dort fft etwas schmutzig . "

Barbro nickte stumm zu dem einen und zu dem andern , was

Tassilo sagte , und et fuhr fort : „ Als ich noch ein junget Mann

wat , machte ich mir eigenartige , ziemlich phantastische Vorstellungen
über Welt und Leben . Es begründete sich dies aus der Erziehung ,
die mir meine Eltern geben ließen , und aus dem Beispiel , das

mir vor Augen gestellt war .
Obgleich sie ungewöhnlich reich waren , lebten sie sehr einfach ,

erkannten in der Ausübung des Guten und in der Beschäftigung
mit ernsten Dingen den tieferen und wahren Zweck des Daseins
und waren namentlich den Lebensanschauungen und dem Treiben
der sogenannten großen Welt sehr abhold . Natürlich reizte es

mich nun um so mehr , diese kennen zu lernen , und sobald ich

auf freien Füßen stand — ich schlug die diplomatische Karriere
ein — genoß ich in vollen Zügen das , was man mir als nichtig ,
ja sogar als verderblich geschildert hatte !

Nichts war mir gut genug , und ich wurde ein rechter Hans¬
narr , indem ich die Blöde überängstlich beobachtete , mir einen

näselnden Ton in der Sprache beilegte und mich neben den kost¬
spieligsten Passionen , zu denen Sport und Spiel und auch der Ver¬

kehr mit leichtsinnigen Frauen gehörte , mit zahlreicher Dienerschaft
umgab und theure Feste arrangirte , die schon um der vielen noth -
leidenden Menschen , die auf den Gassen umherlaufen ober in

Hütten weinen , als ein Vergehen zu bezeichnen sind . Zuletzt —

nach einer längeren Reihe von Iahten — trat ich aus dem

Staatsdienst , der mir doch einen noch bunteren Livreerock aufge -
drückt , als derjenige war , welchen mein Kammerdiener und Jäger
getragen , und zog mich von dem nichtigen Treiben zurück .

In Petersburg hatte ich eine Dame kennen gelernt , die ich
sehr liebte , die aber mich nicht wollte und , wie Ihnen vielleicht
bekannt geworden , beim übermäßigen Tanzen plötzlich hinstützk
und starb .

Ich bin nun in der Folge nicht unthätig gewesen,
"

fuhr
Tassilo fort , „ oder habe nicht gar ein Faulenzerleben begonnen ,
sondern mich mit ernsten Dingen beschäftigt , in deren Wesen ein¬

zudringen einem Mann von Geschmack und Bildung Reiz und
Genuß zu gewähren vermag .

'

Um den gerechten Ausgleich zu finden für das Zuviel , was
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mir aus dem Erbe meiner inzwischen verstorbenen Eltern zugefallen ,
legte ich mich — zudem gedrängt von meinem Herzen — aufs
Wohlthun und finde nun , — ich mag mich irren — daß ich so
ein berechtigtes Dasein führe .

Sie müssen wissen , daß es für mich , obgleich ich ein Lebe¬
mann , keinen Genuß gießt ohne Arbeit und Pflichterfüllung , und

Laß ich nur diejenigen Beziehungen zwischen Menschen als er -

strebenswerlh , von Gehalt und wirklichem dauerndem Werth erachte ,
die einen geistigen Inhalt haben .

Ich bin ungewöhnlich vorurtheilsfrei veranlagt , aber ich hasse
alles Frivole und Gemeine , ja mit jedem Jahr wächst meine Ab¬

neigung gegen Tinge , die sich auf den Hintertreppen abspielen ,
womit denn zugleich auch gesagt sein soll , daß ich von der Heilig¬
keit der Ehe und von der Nothwendigkeit durchdrungen bin , die

für diese geschaffenen Gesetze zu respektiren .
Ich sagte vorhin , daß ich in Petersburg eine Dame kennen

gelernt , die ich sehr geliebt habe , und Hütte gleich hinzufügen
können , die einzige , der ich in meinem Leben mit tieferem
Gefühl zugethan war , bis ich — Sie kennen lernte , Fräulein
von Semidoff .

Ich muß Ihnen nun gleich — erlauben Sie , daß ich fort¬
fahre nnd in dieser Weise mich äußere — den Herzensprozeß ent¬

hüllen , der bezüglich Ihrer in mir vorging .

Als ich damals in meiner Wohnnng mit warmem Ton auf
Sie einsprach und Ihnen durch meine Worte andeutete , wie es
in mir aussah , setzten Sie mir eine Kälte und Gleichgültigkeit
entgegen , die mich sofort ernüchterte und momentan Alles in mir
tödtete . Freilich kam ich bei näherem Nachdenken zu dem Er -

gebniß , daß ich zufolge der von mir angewendeten Form , Ihnen
einen Vorwurf zu machen gar kein Recht hatte , und mit der Be¬

festigung dieser Anschauung wuchs die alte Neigung .
Dennoch war ich wie erlöst , als Lucius mir eines Tages die

Anzeige seiner Verlobung mit Ihnen sandte . Ich glaubte , ich
hätte mit Ihnen doch nicht glücklich werden können .

Aber das menschliche Herz ist eigen konstruirt . Sobald ich
abermals von Ihnen hörte , Sie wieder sah , regten sich die alten

Funken , und oft loderten heiße Flammen in mir empor .
Was mich unwiderstehlich zu Jhnett hinzog und mich be¬

sonders später für Sie einnahm , war die Art und Weise , mit
der Sie mir auf Sylt begegneten . • Die Vorgänge bewiesen mir ,
daß Sie van den Millionen , die mit einem Domino umherlaufen ,
eine Ausnahme machen , daß Sie ein unverfälschter Mensch sind .

Ich richte nun die Frage an Sie , Fräulein Barbro Ranka
von Semidoff,

"
schloß Tassilo , in einem schmeichefttd - neckischen Ton

auf Barbro einsprecheitd , — „ ich bitte , hier unter den Bäumen
des Thiergartens beantworten Sie mir dieselbe aufrichtig , —

wollen Sie ? "

„ Ich werde sehen , Herr von Tassilo,
"

entgegnete Barbro

zurückhaltend , aber doch ihre Augen mit freundlichem Ausdruck

erhebend .

„ Gut also ! "
begann Tassilo . „ Lieben Sie mich so , daß Sic

mich heirathen möchten ? "

„ Ja ! "
entgegnete Barbro fest .

„ Ich danke Ihnen — ich hoffte es ! Ich bin darüber un¬

aussprechlich glücklich . Zweitens : Ist cs Ihnen recht , daß wir
uns nur für einige Zeit gegenseitig binden ? Verstehen Sie mich

wohl ! Es ist fast mehr eine Rücksicht gegen Sie . Sehen wir ,
daß wir ganz für einander passen und immer enger zusammen¬
wachsen , so bleiben wir gewiß fürs Leben vereint,,und wahrlich ,
ich habe keinen größeren Wunsch .

" . ..

„ Wohl ! Auch diese Frage beantworte ich mit einem Ja ! "

gab Barbro ohne Zaudern und Besinnen zurück . „ Haben Sie

sonst noch etwas zu erinnern ? "

„ Ja , das letzte ist so sonderbarer Art , daß Sie daraus

schließen könnten , ich liebte Sie eigentlich nicht , wenigstens nicht
in dem Sinn und Umfang , wie ein Mann eine Frau , der er die

Hand reichen will , ließen soll . "

„ Wohl — ich ßitte ! Wie Sic an mir das Abweichende —

Sie nennen cs das Menschlich - Natürliche — schätzen , fo mag ich
bei Ihnen Ihre Art . Also reden Sie ! "

„ Wäre es gar nicht möglich und vielleicht richtig , daß Sie

wieder eine Annäherung an Lucius suchten ? Ich gestehe Ihnen ,
daß ich kaum einen vollkommeneren Menschen kenne , ihn als

83 . Januar 1893 .

Freund liebe und es schmerzlich und peinlich empfinde , gerade ihm
das fortzunehmen , was er über Alles schätzt . Ich weiß , er möchte
lieber heute als morgen zu Ihnen zurückkehren . Ihre Energie ,
Ihr Verzichten auf Alles , was Sie von Ihrem Ziel ablenken
konnte , überhaupt die Beweise Ihrer Charakterstärke und Ihres
Sinnes für das Tüchtige , Ernste , lassen ihn , ich weiß es , erst
ganz empfinden , was er doch eigentlich an Ihnen verlor .

"

Barbro trat auf die Treppe des kleinen Lusthauses im
Bellevuegarten , den sie betreten hatten , und sagte während sie
Beide in das Innere des Häuschens mit seiner altfränkischen Aus¬
stattung und seinen steifen Möbeln hineinschauten :

„ Ich löste die Verbindung mit Lucius , weil ich fühlte , daß
ich ihn unglücklich machen würde , und — ich weiß es — er wäre
auch grenzenlos unglücklich mit mir geworden . Er hat zudem
eine etwas rauhe Tugend , die mich peinigt und ängstigt . Ich
brauche einen Mann , der mir in jeder Beziehung überlegen ist .
Auch das war er nicht ! Vielleicht — ich glaube es , daß Sie ein
solcher sind ! Möglicherweise fehlt Ihnen noch etwas : die
enthusiastische Neigung , die ich für die Musik besitze . Wenn Ihnen
zu all Ihren Eigenschaften noch die innewohnte , dann möchte ich
annehmen , würde cs auch nach der von Ihnen in Aussicht ge¬
nommenen Prüfungszeit keinen anderen Gedanken für mich geben ,
als Ihnen anzugehöreu . Sie haben recht . Schließen wir einen
Bund ohne allzu gehobene Vorstellnngen , und seien wir doch nicht
minder durchdrungen von dem Ernst und der Bedeutung des
Schrittes , llebrigens möchte ich Sie ersuchen , sich und mich heute
noch nicht zu binden . Ich muß Ihnen noch allerlei sagen . Sie
warnen und auch Einiges von Ihnen erbitten . Wollen Sie ? "

Nun schritten sie wieder weiter , und das begonnene Gespräch
fortführend , über die breiten Wege .

* , *
*

Als Barbro nach Hanse kam , saß Michael in ihrem Zimmer
und spielte mit der weißhaarigen Komtesse Klara . Er schob aber
das Thier , als Barbro durch kurzes , etwas steifes Nicken gleichsam
den Alleinbesitz ihres Zimmers forderte , zurück und sagte :

„ Ich wollte Dich gleich abfangen , um Dir zu sagen , daß
Fran Professor Haniel hier war und Mama erzählte , sie habe
Dich mit einem fremden Herrn beim Bellevuegarten gesehen .
Natürlich warf sie die Bemerkung nur so hin , aber dieselbe war
darauf berechnet . Dir einen Stich zu geben und Mama etwas
Unangenehmes zu sagen . Das ist ihr auch durchaus gelungen .
Mama tobt und braucht keine sehr schmeichelhaften Ausdrücke über
Dich . Also damit Du Dich darnach richtest ! Im llebrigen , ist

' s
denn wahr ? Wer war der Herr ? "

Barbro nahm zunächst , ohne etwas zu erwidern , den fte um¬
schmeichelnden Hund an sich , ließ ihn auf ihrem Schooß tanzen
und sagte , in einer souveränen Weise das Haupt zurückwerfend :

„ Danke für den Wink , Michael , aber ihr Zorn wird ver¬
rauchen . Ich habe mich eben mit Herrn von Tassilo verlobt . "

„ Unsinn ! "
gab Michael zurück , zog an den tadellosen

Manschetten und bewegte den Kopf mit den scharfen Backenknochen
hin und her .

„ Ne , Du , kein Unsinn ! Ich habe mir bis morgen Bedenk¬

zeit erbeten , aber ich bin schon entschlossen . Ich will ihn , ich
nehme ihn ! "

„ So , also wirklich ? Na , das freut mich riesig , und meinen

Segen hast Du ! Wirklich , Barbro , famos ! " Und bann sich be¬
sinnend : „ Wenn Du nur aushältst , Barbro l Zweimal dieselbe
Sache , und Du bist unmöglich ans Europens Gefilden ! "

Barbro nickte , schmiegte das Köpfchen des weißen Hündchens
an ihre Wangen und sagte :

„ Wir haben zunächst abgemacht , für fünf Jahre uns fest zu
binden . Dann hat Jeder das Recht , zurückzutreten .

"

„ Du bist verrückt ! " rief Michael und bewegte die Achseln .

„ Ne , Du , Tassilo ist ja ein wunderbar vernünftiger Mensch .
Deshalb paßt er auch für mich . Und sag

' selbst : Länger als

fünf Jahre hält es doch Niemand mit mir ans . Es wäre denn — "

„ Nun ? "

„ Ach , gleichviel ! Senne
, jetzt ’mal gleich durch die Lokalitäten

und rufe : „ Mama Semidoff ! Barbro hat sich verlobt ! " Ich mag
nicht fo viel Lärm anstiften , ich kann ' s ihr überhaupt nicht sagen .

"

(Fortsetzung folgt . )

Wiesbadener Tagblatt ( Morgrn - Ansgave ) .
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Unter höflicher Bezugnahme auf obige Mitthcilung , halte ich
mich zum Abschluß von Lebens - , Renten - u . Capital -Versicherungen
für obiges altbewährtes Institut , folöie zu kostenfreier Auskunft
bestens empfohlen . 777

Wiesbaden , den 23 . Januar 1895 .

Haupt - Agentur Wiesbaden .

Eine deutsche und eine amerikanische Fahne mit Stock zu verkaufen .
Näh . Emserstraße 8 . 808

Samstag , .

JO Uhr anfangcnd , kommt im hiesigen Gcmeindewald folgendes

, Wff " Die heutige Nummer ( Stadtausgabe ) enthält eine Beilage ,
das u>E. ILO H9 tX , Zahn - und Mundwasser , betreffend , worauf wir
unsere Leser aufmerksam machen , umsomehr als auf dem letzten
intern , medicinischcn Congresso in Berlin auf die Wichtigkeit der
Anwendung dos Mundwassers hingewiesen wurde . F 19
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& ' Sx . Heute Mittwoch Abend 9 Mr :

MA Besprechung
fflw wichtiger Angelegenheiten .

Zu recht zahlreicher Betheiligung laden ein

Mehrere Mitglieder .

■Wiesbadener Beamten - Verein .

Zur Feier des Geburtstages Sr . Majestät des Kaisers und

Königs Samstag , den 26 . Januar , Abends 8 Uhr ,
im Deutschen Hofe :

Commers
,

wozu wir unsere Mitglieder ergebenst eiuladen . 780

Der Vorstand .

Allgemeine Rentenanstalt Stuttgart.

Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß wir in Folge freund¬
schaftlicher Uebereinkunft die seither Herrn Oscar I retius ge¬
hörige Haupt -Agentur

Herrn M . KScliter ,
in Firma M . IRichter ’ s Verlags - Buchhandlung ,

Herrugartcustratze » ,
übertragen haben .

Darmstadt , den 23 . Januar 1895 .

General - Agentur Darmstadt .
fr . Ekert .

Versteigerung :

Distriet Hohewald 2 :

Eichen - Stämme von 4,21 Fmtr . ,
Buchen - Stamm von 1,49 Fmtr . ;

Distriet Kitzelheck 17 :
Eichen - Stämme von 18,00 Fmtr . ,
Eichen - Stangen 1 . , 2 . u . 3 El . von 2,40 .

Engeuhahn , den 19 . Januar 1895 . F311

Bfcrissel , Bürgermeister .

(
Hochfeines Bllithner - Pianino ,

prima Qualität , säst neu , wegen Abreise in ' s Ausland a .
1 . Februar sogleich bedeutend unter Preis zu verkaufen Philipps -
bergstraße 15 , Part . ______________

2
~

Ein Bett , 1 Kommode , 1 Sopba bin , z . vk. Meygergasse 24 , 1 . 9158

, Ein gutes vollst . Bett billig zu verkaufen . Mb . Moritzstraße 29 , 1 1.
Eine VettsteUc Uackirl ), Sprungrahmc , Scegrasmatratze mit

Keil (neu ) v . za verkaufen Hermannftratzc 19 , Part .
Eine zuverlässige Frau sucht gegen Verwaltung einer

K « W ' Villa freie Wohnung . Näh , im Tagbl .-Verlag . 783
Eine kinderl . Familie mit g . Empfehlung sucht freie
Wohn . geg . bäusl . Arbeit . Näh . im Tagbl .-Verlag . 595

Eine kinderlose Familie ( Gärtner ) erhält
für geringen Miethprcis gegen Reinhaltung der

Strafte , des Treppenhauses rc . Wohnung . Näh .
AdvlPhstrafte 10 , 2 Tr . ____________________

Eine kranke Frau bittet nm ein Darlehen von 20 Mark
gegen pünktliche monatliche Rückzahlung und Sicherheit .

Offerten unter w . S . 3 <iO postlagernd .

Schwarzer Anzug billigst giV Bert . Albrecht -
straße 31 , 3 L , Ecke Oranicnstraßc .

Ein eleganter Kamin mit schöner Marmorplatte billig abzugeden .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 795

Zwei junge Dächsel zu vcrkausen Felvstraße 23 .
liffn schöner Wolfsspitz preiswürdig zu verk . Dotzheimerstratze 50 .

>5 .

e ihm

möchte
tergit ,
lenken

Ihres
i, erst

Ein Knabe von 6 Monaten abzuaeben Hartingstraße 5 , 1 St .
Zum heutigen Wiegenfeste des Colleaen

— —

Franz Schorrpp
gratulirt recht herzlich

Der V . . . d . . H . . , Wiesbaden .

Eine Plüsch - Garnitur ,
T Mahagoni -

Büffet , 1 gr . Spiegel , 1 Waschkom . mit

Marmorpl . re . sollen Nieolasstr . 21 , P . ,

Preiswerth verkauft werden . Auzusehen
Morg . von tt — 11 , Nachm . von 2 — 4 .

I Noch sehr g . erh . K .-Sitz - u . Liegewagen b. z . vk . Helenenstr . 16 , 1 r .

Eim Viertel eiues in erster
Reihe bestndl . Parterreplatzes
im Königlichen Theater ist wegen Todes¬

fall für den Rest der Vorstellungen im Winter -Abonnement (circa 30 ) ,

Serie B , NMg ahzugehen . Off . u . A . A . 68 »

au den Tagbl .-Verlag erbeten . 807

Ein Achtel 2 . Parquet , 2 . Reihe , wegen Abreise abzugebcn . Näh .
Oranienstraße 16 , 2 . Etage , Morgens bis 11 Uhr . 798

Zwei sch. D . -Masken -Anznge vreisw . zu Verl . Karlstraße 38 , H . 2 .

ElcglNitcs MMcn - Costiim
Wiener Dircctrice empfiehlt sich zum Anfertigen cleg . Costüme ,

Mäntel u . s. w . in und außer dem Hause . Beste Empfehl , zu Diensten
bei Wrock . Helenenstraße 2 , 2 ,

Ein ailst . Mädchen empfiehlt sich zunt Ausbessern von Wäsche und
Kleidern . Oranienstraße 27 , 3 St .

Stiller Theilhaber ,
welcher sich an einem nachweislich Gewinn bringenden Unterilchmen be¬
theiligen toitt , gesucht . Erforderlich 10 - bis 12,000 Mk . Offerten unter
Mo . W . A . IW hanptpostlagernd Wiesbaden bis 31 . 1. M . erbeten .

Em j . Beamte Mittagstisch
^

im
Privatbaus . Offerten unter SS . I » postlag . Postamt 4 erbeten .
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Uerems - und Nergnügnirgs - Anxeiger .
Kurhaus . Nachm . 4 Uhr : Coucert . Abends 8 Nhr : Humor .- carneval .

Abend . ( Herr Herm . Förtsch .)
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Der Raub der Sabinermuen .
Aeftdenz - Iheatcr . Abends 7 Uhr : Der Vogelhändler .
Weichrchallen -Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Wortrag des Herrn Dr . Keller im Rathhaus -Wahlsaale Abends 6 Uhr .
NcLer ' scher Aamen -Gesangverei « . 6 Uhr : Chorprobe .
Aangewerke -Serein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft ,
tzvangclischer Kirchen -Gesaugverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Notier ' scher Stenograpyen -Bercin . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Ktokze ' scher Stenographen -Kerein . 8 — 10 Uhr : Uebungs -Abeud .
Kabeksverger Stenograpyen - Nerein . 8 Uhr : Hebungs -Abend .
tzurn - Kesellschast . Abends 8 — 10 Uhr : Fechten , Gesangprobe .
Wänner -Hurnvcrein . 8 ' / - Uhr : Riegenfechten , Sh , Uhr : Gesangprobe .
Wiesbadener Wadsaörer - Werein . 8H , Uhr : Vereins -Abend .
Stemm - und Ming - tzlnö Kthketia . Abends 8H , Uhr : Ringen .
Wiesbadener Ktyleten -Elub . Abends 8 ‘/, Uhr : Ringen .
Gesellschaft Wl - önir . Abends 81/ , Uhr : Zusammenkunft .
Hhristlicher Arbcitcr - Ycrein . 8 ' / , Uhr : Bezirks -Vcrsanimluug ( Scction

Biebrich -Mosbach ) .
Krankenkasse für grauen und Jungfrauen . 81/ , Uhr : General -Vers .
Wiesbadener Kranken - und Stcrvc - Ierein . 8 ' / , Uhr : General -Vers .
Wompier - Gorps . Abends 8 ' / , Uhr : General -Versammlung .
Krieger - und Wilitär - Merein . 83A Uhr : Hebung der Sanitätscolonne .
tzurn -Mcrcin . Abends 'S Uhr : Besprechung wicht . Angelegenheiten .
Jirauen -Stervekasse . Abends 9 Uhr : General -Versammlung .
Wiesbadener Mein - und ssaunus - Llnb . Abends 9 Uhr : Vorbesprechung .
Kaufmännischer Mcrein Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft .
Katholischer Kescllcn - Nerein . Abends 9 Uhr : Gesanqprobe .
Atyleteu -ßlub Wiko . Abends 9 Uhr : Hebung .
Waler - und Kackircr - Werein . Abends 9Hhr : Gesangprobc .
Wänner - Huartett Kilaria . Abends 9 Hhr : Probe .
Wanner -Gesangverein Ariede . Abends 9 Hhr : Probe .
Wänner - Kesaugverein Anion . Abends 9 Hhr : Probe .
Gesangverein Krion . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein Gichenzweig . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft Jidelrtas . 9 Hhr : Vereins -Abend .
Gesellschaft Lntitia . Abends 9 Hhr : Versammlung .
Gesellschaft Wiesvadenssa . Abends 91/ , Hhr : Sitzung .
tzvangekischer Wäuner - u . Iüuglings - Wcrein . 2 Hhr : Knabenabtheil .,

Spiele , Erzähl . 81/ , Hhr : Hanptvers . f . Männer . Biblische Besprechung .
Kvangclischcs Wcreinstzaus . Abends 8 ' / , Hhr : Rel . Vers , für Männer .

Kurhaus zu Wiesbaden .
Mittwoch , 23 . Jan ., Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert .
Direction : Herr Kapellmeister Iv . Idisiner .

1 . Ouvertüre zu „Stradolla “ Flotow .
2 . La charite , Terzett Rossini .
3 . Newa -Polka Joh . Strauss .
4 . Rondo capriccioso Mendelssohn .
6 . Ouvertüre zu „Der fliegende Holländer “ . . . . Wagner .
6 . Bonheur perdu , Walzer Qillet .
7 . Serenade Braga .
8 . Potpourri aus „Der Obersteiger “ Zeller .

Abends 8 Uhr :

Carneval . - humorist . Unterhaltungs - Abend ,
unter Mitwirkung des Humoristen Herrn BI erm . t ' örtsrh aus
Stuttgart und des Trompeter - Corps Nass . Feld -Art .- Reg . No . 27 ,

unter Leitung des König !. Musikdirigenten Herrn J . Heul .
Programm :

1 . Gigerl -Marsch J . F . Wagner .
2 . Herr Herm . Förtsch .

a ) Die Kunst des Pfeifens , Scherz am Clavier .
b ) Das Haideröslein in Variationen ( Dialect -

scherz .)
3 . Lockvögelchen -Polka ( Solo für Ocarina ) . . . . Fischer .
4 . Herr Herm . Förtsch .

Unwiderstehlich . Feinkomische Soloscene mit
Gesang .

6 . Die Wiener Damenkapelle und Polizeidiener
Schwippchen .

6 . Herr Herm . Förtsch .
Der Gemüthliche . Feinkomische Soloscene mit

Gesang .
7 . Die fidelen Posaunisten G . Unbehann .
8 . Herr Herrn . Förtsch .

Signora Trebella , Concertsängerin , parodistische
Scene mit Vortrag der Aria : „Una voce
poco fo “ .

9 . „Fidele Fastnächten,
“

grosses narr . Pottpourri . Böttge ,

* Emanuel © triefe Herr Conrad Dreher .
Anfang 7 Uhr . Ende 9 ‘/< Uhr . Einfache Preise .

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

. 2 -

. 2 —

. 1 .50

. 1 —
. 0 .70

Mittel¬
preise
Mk .

10 .50
9 —
7 .50
6 .75
6 .75
5 .25
4 .50
4 .50
3 .—
3 .—
2 .25
1 .50
1 . —

Preise der Plätze .
Einfache

Preise

Keichshattrrr - Theater , Stiftstratze 16 .
Täglich große Svecialitätcn -Vorstellung . Anfang Abends 8 Uhr .

Hohe
Preise .

Mk .
14 .—
12 .—
10 . -

9 .—
9 .—
7 .—
6 —
6 .—
4 .—
4 .—
3 .—
o

’ 1 .40

Herr Köchy .
Frl . Wolff .
Frau Possin -Lipski
Herr Radius .
Frl . Scholz .
Herr Rudolph .
Herr Neumanu .

* q- *

Frl . Ulrich .
Frl . Hempel .
Herr Greve .
Zeit : Gegenwart .

Mk .
7 —
6 .—
5 —
4 .50
4 .50
3 .50
3 —

Regie : Herr Köchq .
Wersonen :

Martin Gollwitz , Professor '

Friederike , dessen Frau .
Paula , deren Tochter
Dr . Neumeister
Marianne , seine Frau
Karl Groß
Emil Groß , genannt Sterneck , sein Sohn . . .
Emanuel © triefe , Theaterdirector
Rosa , Köchin bei Gollwitz
Auguste , Dienstmädchen bei Neumeister . . . .
Meißner , Schuldiener

Ort der Handlung : Eine kleine deutsche Stadt

Königliche *| | | Schauspiele .

Mittwoch , 23 . Ian . 20 . Vorstellung . 17 . Vorstellung im Abonnement U ,
. Letzte Gastdarstellung des

König !. Bayerischen Hofschauspielers Hru . Courad Dreher aus München

Der der Savinerirmen .
Posse in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan .

Auswärtige Theater .
Mainzer Ktadttheater . Donnerstag : Rigoletto .
Frankfurter Ktadttheater . Opernhaus . Mittwoch : Earneval in

Rom . — Donnerstag : Don Juan . — Schauspielhaus . Mittwoch :
Gelehrte Frauen . Vorher : Der Friedensstifter . — Donnerstag : Ma¬

dame Sans -Gene .

* *

Die Garderobegebühr beträgt für die Besucher des Parterre ,
'
des I . um

II . Ranges 20 Pf ., für diejenigen des HI . Ranges und des Amphitheater «
10 Pf pro Person . — Killetverkauf von 11 - 1 Uhr und von
t »' /2 Uhr ad . — Kestellunge » für Billets , vorläufig nur zu bei
Vorstellung des folgenden Tages , sind derart zu bewirken , daß am Tage
vorher während der Stunden von 10 — 1 Uhr gewöhnliche Voltkarten
mit Angabe der gewünschten Plätze in den am Fenster her Billetkassc
( Eolonnade ) befindlichen Ginmnrf zu legen find . Die Vorderseite
dieser Postkarten ist mit der genauen Adresse des Bestellers zu ver¬
sehen und gelangen letztere durch die Post an deuselben mit einem Ver¬
merk der Billetkassc , ob die Bestellung berücksichtigt werden konnte oder
nicht , zurück . — Diese Postkarten können auch in ein an die KiUet -
kasse des König ! . Theaters adressirtes , mit einer Freimarke ver¬
sehenes Couvert gelegt und einem beliebigen Postbrieftzasteu übergeben
werden , jedoch so zeitig , daß dieselben am Tage vor der Vorstellung bis
Mittags 1 Hhr in den Besitz der Billctkasse gelangen . — Die zugrstcherte «
Billets werden am Tage der Vorstellung von Uorm . 10 — 11 Uhr bei
Unckgabe der mit Zusage versehenen Karte , gegen Zahlung bei
Preises und einer Bestellgebühr von 30 Pf . für jedes Billet an der Billet -
kasse verabfolgt . Auvivärtigc Besteller können die betreffenden Billets
aufWnnsch erst an der Abendkasse des Vorstellungstages in Empfang uebmen .

Donnerstag , 24 . Jan . 18 . Vorstellung im Abonnement B . Neu ein «
studirt : Faust . Große romantische Oper in 5 Akten von Jules Barbier
und Michel Earrö . Musik von Eh . Gounod . Aufaug 6 '/ - Hhr . —
Einfache Preise .

Restde » r - Theater .
Mittwoch , 23 . Jan . 100 . Abonnements -Vorstellung . Dutzeudbillets gültig .

Der Dogelhäudler . Konrische Operette in 3 Akten von M . West
und ü . Held . Musik von Earl Zeller . Anfang 7 Uhr . Ende 9 ‘/ > Hhr .

Donnerstag , 24 . Jan . : Der Mikado .

Platz Fremdenloge im I . Rang . .
„ Mittelloge „ „ . .
„ Seitenloge „ „ . .
„ I . Ranggallerie ......
„ Orchester - Sessel
„ I . Parquett (1 .— 6 . Reihe ) . .
,, II . „ ( - . 12 . „ ) . .
„ II . Ranggallerie ( 1 . ii . 2 . Reihe )
" c» 4. " (0 . 5 . „ )
„ Parterre
„ III . Ranggallerie ( 1. u . 2 . Reihe )

„ ( 3 . u . 4 . „ )
„ Amphitheater .......
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oal in
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Ankunft in Wallan : Morgens 12 °°,
Mittags 4 ' °, Abends b3u.

Ab Erbcnhcim : Morgens 12 °°
,

Mittags 816, Abends 83 ".
Ab Nordcnstadter Weg : Morgens

12 *°
, Mittags 340, Abends 9 .

Ab Delkenheimer Weg : Morgens
12M , Mittags 34 °

, Abends 9 °°.

?o6e
ireise .
Mk .
4 .—
2 .—
0 .-
9 .—
9.—
7 .—
6 —
6.—
4.-
4 .—
3.—

Dampfer - Nachrichte » .
Hamburg -Amerikanische Packetfahrt -Actien - Gcsellschast .

(Hauptagent für Cajüten und Zwischendeck M . Krllrer , Langgasse 32 .)
(ägentur für Cajütenpassagiere : £ . Rettcumaycr , Nheinstratze 21/23 .)
Postdampfer „Prufsia "

, von Newyork kommend , hat am 19 . Januar ,
4 Uhr Nachmittags , von Havre die Reise nach Hamburg fortgesetzt .
Postdampfer „ Sicilia " ist am 19 . Januar von Hamburg

'
via Boston

in Newh * Orleans augekommen . Postdampfcr „Australia " ist am
19 . Januar von St . Thomas via Havre nach Hamburg abgegangen .
Dampfer „ Rnssia " ist am 19 . Januar , Morgens , von Montevideo
via Dünkirchen in Hamburg angekommeu . Dampfer „ Canadia "

, von
Hamburg nach Baltimore bestimmt , ist am 19 . Januar in Boston an -
gekommcn . Postdamvfer „ Allemannia "

, von St . Thomas nach Ham¬
burg zurückkedrend , ist am 19 . Januar , 3 Uhr Morgens , in Havre an¬
gekommen . Postdampfer „ Slavonia " ist am 19 . Januar , 3 Uhr Nach¬
mittags , von Newpork nach Hamburg abgegangeu . Postdampser
„Ascaiaa "

, von Hamburg nach West -Indien bestimmt , ist am 20 . Jan .,
1 Uhr Nachmittags , von Grimsby nach Havre abgegangeu . Post¬
dampfer „ Patria " ist am 20 . Januar , Vormittags , von Hamburg via
Havre nach Newyork abgegangeu .

gültig .
! West
/ - Uhr .

öffentlichen Meinung abgespielt hat . Unwillkürlich erinnern wir

uns angesichts dessen an die mittelalterlichen Prozesse , die gegen
gewisse , massenhaft schädlich auftretende Thiere , so vornehmlich
gegen die Mäuse und Heuschrecken , dann auch gegen Schlangen
u . a . m . geführt worden .

Unter den Vögeln ist es besonders der Sperling , der uns

zuerst als Angeklagter , wenn auch freilich nicht in einer förmlichen
Gerichtsverhandlung , emgegentritt . Sodann kam cs in Sachen
der Amsel zu einem wirklichen Prozeß . Weiter wurde ein Ver »

rilgungsurtheil durch Gesetzgebung im Landesausschuß von Elsaß -

Lothringen wider den Staar erlassen , und neuerdings sind an

mehreren Orten inmitten Deutschlands die Kreuzschnäbel zum
Gegenstand der Verhandlung und Entscheidung durch Nichterspruch
geworden .

Aller Ansturm der Vertreter nördlicher Länder auf den

Ornithologen - Kongressen zu Wien und Budapest ( 1884 und 1891 )
und alle Thatkraft der Vogelbeschützer in den gesetzgebenden
Versammlungen haben cs bis jetzt nicht verhindern können , daß
unsere Zug - und Wandervögel und unter ihnen die herrlichsten
Sänger im Süden Jahr und Jahr zu vielen Tausenden für den

Zweck des Verspeisens getödtet werden . Und auch bei uns im
Norden , wo ja gegenwärtig die Landwirthschaft einschließlich aller

ihrer Nebenzweige schwer um das Dasein zu kämpfen hat , ist es

bisher noch nicht erreicht worden , zu verhindern , daß eine Anzahl
unserer allernützlichsten Vögel und herrlichsten Sänger zugleich ,
die Drosseln in allen Arten , nebst Gimpel oder Dompfaff , Seiden¬

schwanz , Nothkehlchen und Anderen , als Krammetsvögel alljährlich
zu vielen Tausenden gleichfalls getödtet und verzehrt werden .
Hierauf weisen denn auch mit Nachdruck die Vertheidiger des

Vogelfangs im Süden hin , indem sie hervorheben , daß die kleinen

Vögel bei ihnen ein Volksnahrungsmittcl , bei uns dagegen nur
Leckerei seien . Diese Behauptung ist allerdings nicht richtig ,
denn der Vogelfang in allen füdeuropäischen Landstrichen wird
bekanntlich thcils zum Vergnügen als Jagd , theils als Industrie¬
zweig betrieben . Im neueren Fall verkauft man die kleinen Vögel
an die Speisehüuser u . s . w ., wo sie fast mir von Fremden ,
zumal von deutschen Reisenden und Wintergästen , verzehrt werden .
In letzterer Zeit findet auch nicht selten ein beträchtlicher Versandt
von allerlei Finken , Nothkehlchen , Schwalben u . s . w . , in Körben
verpackt , nach Deutschland her statt , so daß man also die bei uns
erbrüteten Vögel als italienische Delikatesse hier , zumal in Berlin ,
kauft und verfpeist .

Die Beschlüsse zu Gunsten des Vogelschutzes im Süden waren
auf den beiden internationalen Ornithologen - Kongressen bisher
fast völlig bedeutungslos , und die königlich ungarische Regierung ,
die diese Sache weiter in die Hand nehmen wollte , um sie auf
internationalem Wege zu fördern und wenn möglich zum Austrag
zu bringen , hat seitdem so gut wie garnichtö mehr erreichen können .
Dagegen trat der Priester Salvadori in Wälschtirol sogar mit dem
Ruf : „ Schützet die Insekten und gebet den Vogelfang steil

"

hervor , indem er die Behanpiung wagte , daß die bei weitem größte
Mehrzahl der von den Vögeln gefressenen Insekten durch die Ver¬
tilgung anderer schädlicher Insekten so sehr nützlich sei , daß es
am zweckmäßigsten erscheine , der Vogclschmauserei freien Spielraum
zu lassen . Nur dadurch sei es zu erreichen , daß die verderben¬
bringenden Kerbthicrc wirklich und zwar lediglich durch ihresgleichen
vertilgt würden . Salvadori wurde durch tüchtige Kenner der
Vögel und Insekten zugleich gründlich ad absurdum geführt und
in seiner Lcckerhaftigkeil für gebratene kleine Vögel abgcstraft —
aber sein Beispiel hatte trotz der völligen Ignoranz , mit der er
ausgetreten war , dennoch viel Böses bewirkt .

In unserer Zeit des Zweifels und der Negierung auf allen
Gebieten des Strebens , Wissens und Könnens , da die Vorstellung :
das Ende des Jahrhunderts müsse für die Schaffenskraft des
kommenden neuen Zeitabschnittes überall tabula rasa bringen —
leider nur zu viel Unheil ansliftet , haben auch hier auf diesem
kleinen Felde menschlicher Kulturarbeit einzelne Querköpfe ihr ,
Minirthütigkeit begonnen .

Zunächst stellte man im Allgemeinen die große , inhaltschwere
prrage auf : welche Vögel sind denn überhaupt nützlich und welche
schädlich ? Bald aber mußte man einsehen , daß sich eine List «
oder Tabelle durchaus nur nützlicher und nur schädlicher Vögel
nickt ermöglicken lasse , indem doch , unbeirrt um das Menscheu -

( Nachdruck verboten .)

Moget - Prozesse .

Studie von Dr . Hark Muß ( Berlin ) .

Als ein Kulturbild aus unserer neuesten Gegenwart möchte
' ch den Lesern das Verfahren schildern , das sich seit kurzem in
Mehreren Fällen , einerseits wider und andrerseits zu Gunsten
Mancher Vogelarten vor deutschen Gerichtshöfen oder doch in der

RachtS , früh und Abends Regen .
* ) Die Barometerangoben sind auf 0 ° C . reducirt .

NerkaufssteUe » für Postwerthreiche » .
Im Bereich des Postamts Wiesbaden bestehen folgende amtliche Verkaufs -

stcUeu für Postwerthzeicheu ( Freimarken , Postkarten , Postanweisungen ,
Formulare zu Post -Packet -Adresseu , Postaufträgeu rc .) : bei F . Alexi ,
Michelsberg 9 ; I . Brückheimer , Noonstraße 1 ; L . Engel , Wilhelm -
straße 42b ; I . Gerteuheyer , Nheinstratze 23 ; I . Hartmann , Hellmund -
stratze 25 ; Tb . Hendrich , Dambachthal 1 ; K . Henk , Große Burgstraße 17 ;
C . Hofhcinz , Platterstraße 102 ; W . Jumeau , Kirchgasse 7 ; PH . Kissel ,
Röderstraße 27 ; F . Klitz , Nheinstratze 79 ; A . F . Kucfeli , Langgassc45 ;
PH . Krauß , Albrechtstraße 36 ; C . Löbig , Bleichstraße 9 ; Ä . Löffler ,
Orauieustr . 50 ; K . Lotz , Karlstratzc 33 ; G . Blades , Moritzstratzc la ;
C . Menzel , Lahnstraße la ; A . Mosbach , Kaiser -Friedrich -Ring 14 ;
F . A . Müller , Adeldaidstraße 28 ; Aug . Müller , Hirschgraben 22 ;
PH . Nagel , Neugasse 2 ; W . Pflug , Wellritzstraße 27 ; Carl Schick ,
Jahnstr . , Ecke Wörthstratze ; H . Schindling , Michelsberg 23 ; O . Unkel -
bach , Sckwalbacherstraße71 ; Chr . Wcvershäuser , Kassirer , Schlachthaus .

Metter - Kericht des „ Wiesbadener Tagblatt
"

.
Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte in Hamburg .

(Nachdruckverboten.)

84 . Ja » . : Frost , wolkig , bedeckt , frischer Wind .

83 . Ja « . : Sonuenaufg . 7 Uhr 57 Miu . Sonuenunterg . 4 Uhr 27 Miu .

Uersteigeru » ge » , Submissionen » nd dergl .

Holzversteigerung im hiesigen Stadtwalde , Distr . Langenberg ; Znsammen -
knnst Morgens 9 " - Uhr bei der Leichtweishöhle . ( S . Tagbl . 36 , S . 6 .)

Versteigerung von Mobilien rc . im Römersaale , Dotzheimerstraßc 15 ,
Vorm . 91/ » Uhr . ( S . Tagbl . 37 , S . 2 .)

Ab Wallau : Morgens 9C°
, Mittags

12 °°, Abends 5 °°.
Ab Delkenheimer Weg ; Morgens

92°, Mittags r », Abends 6 ' ".
Ab Nordcnstadter Weg ; Morgens

9°«
, Mittags l ‘°, Abends 6 “ .

Ankunft in Erbcuheim : Morgens
10 ' °

, Mittags 14° , Abends 7 . ______ , ________ __ .
Die Abendfahrt nur au jedem Dienstag , Donnerstag und Sonntag .
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Miesbade « , 20 . Januar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) . 740,4 738,2 738,3 739,0
Thermometer ( Celsius ) . . + 3,3 + 5,5 + 5,3 + 4,8
Dunstfpanuung ( Millimeter ) 5,7 6,4 6,3 6,1
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 98 96 96 97

Windrichtung u . Windstärke | S .W .
s. schwach .

S .W .
schwach .

S .W .
stille .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt ,
Regen .

bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . — 5,0 —
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streben , die große Allmutter Natur ihren
^

eigenen Weg geht und

sich weder in Normen und Formen zwängen , noch nach menschlicher

Weisheit durch Gesetze regeln läßt , sodaß mit anderen Worten

jedes ihrer Geschöpfe , unbekümmert um das Wohl und Wehe des

Mitgeschöpfes Mensch , diesem gegenüber stets seine guten und

schlimmen , seine Licht - und Schattenseiten hat . So stand man

also rathlos da . Nun aber fing man an zu kritisiren , zu mäkeln

nnd zu sichten — und dabei kam man erklärlicherweise schließlich
so weit , daß man von den bisher als nützlich geschützten und ge¬
hegten Vögeln einer großen Anzahl gleichsam den Prozeß machte ,
um sie zu ächten oder sie doch für eine nothwendige Verringerung

zeitweise frei zu geben .

In Westfalen wurde der sonst so harmlose , liebliche Gimpel
oder Dompfaff auf die Acchtungsliste gesetzt , weil er dort in

Obstgärten Fruchtknospen an Birnbäumen ausfrißt ; die Schwalben

sollten als schädliche Vögel verfolgt werden , weil sie arge Bienen¬

feinde seien ; ja sogar die Haubenlerche müsse vertilgt werden , weil

sie angeblich aus der hervorsprießenden Getreidesaat Keime aus -

AUPfe. Und nun gab es bald eine unübersehbare Reihe der

Mannigfaltigsten Vögel , „ deren verderbenbringender Thütigkeit man

piji Ziel setzen müsse
"

, — sodaß zuletzt wohl kaum eine Vogelart

übrig blieb , über die solche Menschenweisheit nicht den Stab brechen
konnte .

Dann endlich war ein Gesetz zum Schutze nützlicher Vögel
im deutschen Reick nach langen Ringen und schweren Kämpfen

zustande gekommen ; aber es ergab sich leider bald , daß es Miß -

.griffe einerseits und Unterlassungen andererseits in geradezu

stauncnswerther Weise enthielt . So stnd darin die Wildtauben
'■in allen drei einheimischen Arten auf die Aechtungsliste gesetzt ;

also Vögel , die zunächst als werthvolles Wildpret gelten können ,

während die Abwägung ihrer Schädlichkeit lediglich von dem Ge¬

sichtspunkt aus feftgestellt worden , daß die Forstbcamten nicht die

Mühe haben sollen , sie von den Aussaaten fernzuhalten . Es

würde kaum glaublick sein , wenn es nicht Thatsache wäre , daß

man um deswillen schöne und anmuthige , ja sogar nutzbare und

nützliche Vögel ( denn sie fressen viel Ungeziefer und Unkraut¬

sämereien zugleich ) , der Ausrottung anheimfallen lassen will und

noch dazu auf Grund eines Reichsgesctzes .

Noch eine große Anzahl anderer Vogelarten sind in diesem

Vogelschutzgesetz für die Vertilgung , nämlich den Abschuß und

Fang zu jeder Zeit , auch wenn sie Eier und Junge in den

Nestern haben , preisgcgeben , so die Kreuzschnäbel , Haus - und

Feldsperling , Dohle und Saatkrähe , Rohr - und Wasserhühnchen

u . A . Man kann ja über die Bedeutung dieser , sowie mancher

anderen , dagegen zur Brutzeit geschützten , Vögel ( z . V . beide

Störche ) in Zweifel und Meinungsverschiedenheit befangen sein ;
aber eine Veranlassung oder sogar ein Zwang dazu , diese erstge¬

nannten auszurotten , liegt doch nicht vor ! —

Am bedeutungsvollsten , weil geradezu von internationaler

Wichtigkeit , ist fraglos der große , noch fortdauernd schwebende und

voraussichtlich noch lange nicht beendigte Prozeß gegen den

Sperling . Angesichts der Thatsache , daß diese Vogelart , gleich

zahlreichen anderen Körnerfressern , eine beträchtliche Zeit im Jahre

ausschließlich oder doch vorzugsweise von Kerbthieren sich ernährt ,

auch hauptsächlich seine Bruten damit großfüttert , läßt es sich

durchaus nicht bestreiten , daß er eine bedeutsame Nützlichkeit für

,den Naturhaushalt und die menschlichen Kulturen entwickelt ; aber

es gehört eine umfassende und gründliche Kcnntniß seiner Er -

.nährung und ganzen Lebensweise dazu , um mit voller Sicherheit

.feststellen zu können , ob der Sperling wirklich überwiegend nützlich

(oder schädlich sei . Diese Klarstellung hatte man versäumt , als

man den europäischen Vogel nach Nordamerika und Australien

Linführte . Ich selbst habe bereits i . I . 1868 in den Londoner
t
„ The Times “

, im New - Iorker „ Belletristischen Journal " und in

großen deutschen Zeitungen vor solchen Versuchen gewarnt , nament -

Ach mit Hinweis darauf , daß dieser Vogel seine Verwandten in

den fremden Welttheilen , zumal die wunderlieblichen Prachtfinken in

Australien , bedeutsam beeinträchtigen würde .

Einen thatsächlichen Vogelprozeß hatten wir in Deutschland

vor uns in der Sache „ Mensch , bezw . Pflanzenliebhaber contra

Schwarzdrossel "
. Der „ Würzburger Amsel - Prozeß "

( 1880 ) war

ja förmlich berüchtigt geworden . Dieser Vogel hat uns , den Kun -

: digen , wie den Liebhabern , Ornithologen , Landwirthen , Obst¬

bauern , kurz und gut einer großen Anzahl von Männern aus
den verschiedensten Berufsklassen , wirklich nicht geringe Räthscl -
fragen gestellt . Oft habe ich es erzählt , daß ich die mir unge¬
mein schön dünkende reinschwarze Amsel mit gelbem Schnabel aus
meiner Heimath Westpreußen her in den dortigen Wäldern als
einen gar scheuen Vogel gleichsam nur aus der Ferne kannte und
daß er mir als jungem Jäger schlimmen Verdruß verursacht ,
durch sein schrilles , warnendes kix , kix , mit dem er alle anderen
Thiere , kurz und gut das Wild , verscheuchte : im Laufe eines
Vierteljahrhnndcrts aber ist diese selbe Schwarzdrossel ein dreister
Vogel unserer Gärten und selbst der Höfe in der Großstadt ge¬
worden .

Die veränderten Kulturverhältnisse , das Niederschlagen große -

Waldungen , Ausroden der Dickichte , Trockenlegen der Brüche u . s . m.
haben den klugen Vogel dazu vermocht , daß er seine eigentliche
Heimath , den tiefen Wald , verlassen und sich in der unmittelbaren

Nahe t)c
'

Menschen angesiedelt hat . Anstatt dies mit Freuden
: u begrüßen , wollen überkluge Leute es nun herausgefunden
l' aben , daß die Amsel ein höchst schädlicher Vogel sei , der nicht
allein mancherlei Früchte nasche , Pflänzchen aus den Beeten zupfe,

'

sondern auch andere Vogelarten vertreibe , ja ihnen die Jungen
aus den Nestern raube und fresse .

Wer sich eingehender mit den Vogelschntzmaßnahmen , thcilS
nack ihrer praktischen und theils nach ihrer wissenschaftlichen
Seite hin beschäftigt hat , dem treten nun die unglaublichen

Mängel und Lücken und Mißgriffe des dentschen VogclschutzgcsetzcS
entgegen ; namentlich aber schwer zu kämpfen hat ihnen gegenübei
der Sachverständige .

Schlimme Unklarheiten werden herbeigeführt dadurch , daß eS
im § 9 heißt : „ Die landesrechtlichen Bestimmungen , welche zinn
Schutz der ( mancher ) Vögel weitergehende Verbote enthalten ,
bleiben unberührt . " Hieraus ergeben sich die allerwunderlichstcn

Vogelprozeffe , die man sich denken kann . So bin ich als ver¬

eidigter Sachverständiger beim Landgericht I in Berlin schon in

mehreren Prozessen betreffs der Kreuzschnäbel vorgeladen worden ,
" .m mein Gutachten abzugeben . Der erste Richter hat dann

gewöhnlich erkannt , daß die Vogelfänger — in zwei Fällen waren
: 8 Büchsenmacher in Suhl und Zella — , weil sie eine Anzahl
Kreuzschnäbel gefangen hatten , nach dem dortigen besondern
Landesgesetz bestraft werden müßten , da die Kreuzschnäbel „ Sing¬

vögel
" seien und diese nicht gefangen werden dürften . Dies war

aber in mehrfacher Hinsicht ungerecht . Dem zunächst sind doch
die Kreuzschnäbel in den drei bei uns vorkommendcn Arten im

Reichsgesetz zum Schutz nützlicher Vögel für Fang und Vernichtung

zu jeder Zeit freigcgcben , selbst wenn sie Eier und Junge in den

Nestern haben ; sodann hatten jene Leute die Vögel nur außerhalb
deren Brutzeit gefangen . Vor Allem kann nun aber kein Sach¬

verständiger feststellen , daß die Kreuzschnäbel wirklich zu den

Singvögeln gehören . Bekanntlich haben wir bis jetzt in der

Ornithologie noch kein feststehendes , allgemein anerkanntes System
— und mit dem gleichen Recht wie die Kreuzschnäbel könnte man

also auch den Kolkraben und die Krähen zu den „ Singvögeln
'

nach der alten Eintheilung rechnen .

Man bedenke nun Folgendes . Um des Kreuzschnabels willen ,
der , wie gesagt , nach dem Reichsgesetz zu den überwiegend schäd¬
lichen Vögeln gehört und geächtet ist , bei dem von irgend welchem

angenehmem Gesang , ja kaum von einer Zierde der Natur die

Rede sein kann , werden ehrliche , brave Menschen mit einer

empfindlichen Geldstrafe belegt , während in diesem selben Land¬

strich — ebenso wie fast im ganzen übrigen Deutschland

hunderte und tausende wahrhast herrlicher Sänger und höchst
nützlicher insektenfressender Vögel , als Krammetsvögel , alljährlich
gefangen , geschossen und verschmaust werden dürfenl

In der That , das sind verworrene Verhältnisse , unter deren
-influß der Richter derartige Urtheile fällen kann und muß und

Die das neue Vogelschutzgesetz für das deutsche Reich , das der

Volksmund mit einem gewissen Galgenhumor als Vogelvertilgungs -

gesetz bezeichnet , gebracht hat . Hoffen wir , daß sich auf Grund

der Kritik und Vorschläge , die eine Vogelschutz - Commission des .

Verbandes der Thierschutzvereine im deutschen gleich ausgearbeitet
hat , eine sachgemäße und wohlthätige Aenderung dieses „ Gesetzes
,um Schutz nützlicher Vögel im deutschen Reich

" über kurz oder

lang werde - rreichen lassen !
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Die treuesten Fortschritte auf dem Gebiete

P der Städtereiulgnng .
'■ ( Schluß aus Nr . 35 .)

Diese Mißstände und Gefahren für die Allgemeinheit zu be¬
seitigen , hat man bisher verschiedene Wege eiugeschlagen . Die
Berieselung mit Kanalwasser in größerem Maßstabe ist eine ziemlich
neue Art der Landwirthschast und von HnalHich zu uns herüber «

atu >aflheil " jflT aJtilliüjftiJui iu"um
*
c u Tou ^Tir ^ Utigiy

Anlage von den Engländern I . u . 51. Aird auSgesührt . Die Anlage -
und Betriebskosten

'
inklusive Verzinsung sind sehr hoch . Bei der

Anlage eines Rieselfeldes sind zu berücksichtigen : Bewässerung ,
Lutwässerung , Zugänglichkeit . In Danzig , Berlin , Breslau wird
das Kanalwasser durch eine Druckrobrleitung bis zum Rieselfeld ge¬
pumpt . Der Sand ist zwar ein guter Filtrir - und Desinsizir -Apparat ,
aber auch der durchlässigste Boden wird schon nach wenigen Jahren
io verschlämmt , daß er für die Berieselung unbrauchbar wird , so daß
daher wie in Berlin mit Aufwand von 86 Millionen immer weitere
Gebiete einbezogeu worden sind . Das Areal war 1894 : 8466 Hektar
aber 33,864 Morgen groß . Die Schuld für Kanalisation und
Rieselfelder beträgt pro Kops der Bevölkerung von Berlin augen¬
blicklich 56 Mk . = 38 .64 Mk . für Kanalisation , 17 .36 Mk . für
Rieselfelder . Die Begleiter der Rieselfelder , „ Luftverpestung und
Infektionsgefahr

"
, werden durch solche Ausdehnungen immer weiter

verbreitet . Ferner hat man Kläranlagen nach verschiedenen Systemen
benutzt , welche aber eilten sehr bedeutenden Kostenaufwand er¬
fordern und ohne Ausnahme nur ungenügeude Resultate liefern ,
oabei die wichtige Frage ungelöst lassen , wie die erhaltenen Nieder¬
schläge durch die Kanalwasserklärung sich unschädlich beseitigen und
oerwerthen lassen . Schwierigkeiten der Filtration bestehen in dem
Verlust des Dungwerthes der Kanalstoffe und Ansammlung faulender
Substanzen auf der Oberfläche der Filter . So vorzüglich nun auch
die Abführung der Schmutzwässer für die Städte selbst ist , so hat
dieses Verfahren doch schwerwiegende Schattenseiten . Die Behörden
arbeiten daher schon seit längerer Zeit im allgemeinen gesundheit¬
lichen Interesse der Verunreinigung von Meerhäsen und der öffent¬
lichen Wasserläufe energisch entgegen und verlangen eine hinreichende
Reiniaimg der diesen Wasserläufen zugefnhrten Kanal - und sonstigen
Abwasser . Diese Reinigung geschieht durch die mechanische und
chemische Klärung . Die Landwirthschast hat immer darauf hin -

gewiesen , daß es wichtig und nothwendig für den nationalen
Wohlstand ist , die in den Abwässern enthaltenen Pflanzennährstofse ,
welche mehr ober weniger dem heimischen Boden entstammen , in
richtiger Weise wieder der Erde zuznsühren . Zur Reinigung der
mit stickstoffhaltigen organischen Stoffen beladenen Kanalwässer
sind eine große Anzahl von chemischen Fällungsmitteln vor -

geschlage » werden , die der Vortragende näher bezeichnete . Die
Wirkung von allen diesen chemischen Fällungsmitteln beruht darauf ,
daß dieselben durch Zusatz zu den Schmutzwässer » entweder unter
sich ober mit Bestanbtheileu der Schmutzwässer uulösliche Ver¬
bindungen bilden , welche sich niederschlagen und gleichzeitig die

inspendtrten Schlammstoffe der Abwässer mit Niederreißen . — Am

zweckmäßigsten und billigsten ist immer der Kalk . Der Kalk wird im

gebrannten und gelöschten Znstand als Staubkalk oder Kalkmilch
nu Verhältuiß von 1 Theil Kalk auf 3 Theile Wasser den Abwässern
zugefetzt . Daß der Kalk das beste Mittel ist , beweisen die zahlreichen
Projekte , welche für die Lösung der Aufgabe : „ Nach tvelchen
Methoden und Verfahren die Kanalwässer am besten gereinigt und

^ rt werden können , ehe sie in die Flußläufe eingeleitet werden "
,

»ent Magistrat der Stadt Leipzig abgegeben worden sind . Von
den 42 Preisbewerbuugen waren 28 für chemische Klärung und
hiervon wieder 26 für Kalk , worunter auch Herr Ober - Ingenieur
Brix in Wiesbaden für Salb ist und den 3 . Preis erhielt . — Heute
werden Kalk - , Alumininmsulfat - , Eisen - , Magnesia - Verbindungen
und lösliche Kieselsäure wirklich praktisch in Deutschland benutzt .
Der Vortragende erklärte die verschiedenen Systeme im All¬

gemeinen und ging dann des Näheren auf das von unserem Mit¬

bürger W . Bruch erfundene Klärsystem näher ein : DasBruchsche
Klärsystem gestattet einen kontinuirlichen Betrieb , und der ge¬
fällte Klärschlamm wird technisch so verwerthet , daß nicht
allein die Kosten der Fortschaffung des Schlammes und die Betriebs¬

kosten der ganzen Kläranlage aufgebracht werden , sondern es steht
je nach den Umständen noch ein Gewinnüberschnß in Aussicht .
Außerdem finden bei diesem Verfahren auch der Straßenkehricht und
Müll , kurz alle trockenen Objekte der Städtereinignng , weit vor -

theilhastere Verwendung als bisher ; denn z . B . soll die Kehricht¬
verbrennung in Karlsbad in vier Fryerschen Verbrennungsöfen ,
sogenannten Krematorien , in welchen täglich 24,000 Kilo Kehricht
verbrannt werden müssen , nach einem Voranschlag der Firma Kurz ,
Rietschel n . Henneberg in Wien jährlich 7000 Wik . für den Betrieb

kosten . Ein anderer Verbrennungsofen für Laub und Kehricht nach
dem Patente der Engi . Sanatary and Cremation Co . für New -

Bork fall allein die Anschaffungskosten 13,750 Dollars oder

57,000 Mk . betragen , während Herr Brnch für den ganzen Betrieb

der Kläranlage inkl . der Schlammbeseitigung pro Jahr eine

nicht höhere Summe von der Stadt Wiesbaden verlangt . Die

Vorgänge im Bruchschen Verfahren sind folgende : Zuerst werden
die in die Klärbecken einfließenden Kanalwasser durch Versetzen
mit Asche ober Lange , welche ans der sich im Cementbrennofen ,

sowie and ) durch Verbrennen von Mull und Kehricht ergebenden
Asche bereitet wird , einer Vorklärnng unterworfen . Bei dieser
Vorklärung setzt fid ) der größte Theil der gröber suspeudirten
Stoffe als ein für die Landwirthschast werthvolles Produkt ab . Bei
der sich daran anschließenden Houptkläriing wird im Wesentlichen
durch bestäiidigeu Zusatz von Kalkmilch die Desinfektion und
vollkommene Reinigung bewirkt . Beim Ausfliiß aus der Anlage
wird das Wasser in Regenform sein vertheilt und mit Luft gemiscyt
über ein Coaksfilter geleitet , von ivo es krystallhell nnd haltbar
abfließt , während jetzt auf bet Wiesbabener und anderen Klär¬
anlagen das Wasser braun und schlecht haltbar in den Wasserlauf
geleitet wird . — Der bei dieser Hauptklärung entstehende Niederschlag
von Schlamm uud Kalk ist ein sehr geeignetes Material zur Ver¬
arbeitung auf hydraulischen Kalk resp . Gement nach dem D . R . -Patent
Dir . 75,885 von W . Bruch . Was nun die Vorzüge des Bruchschen
Verfahrens betrifft , so sind es folgende : l . Es findet ein kontinuirlicher
Betrieb statt . 2 . Die Kosten sind gering und bessere Resultate werden
erzielt . 3 . Dnrd ) die besondere Konstruktion der Schlammfänger wird
der abgesetzte Schlamm nicht wieder von dem dnrchfließeiiden
Wasser berührt und dadurch die Desinfektioii bedeutend begünstigt .
4 . ES ist durch die verschließbareii Schlammbehälter möglich ,
den Niederschlag aus der Vor - und Haiiptklärung für die

Landwirthschast und Cemeutfabrikation getrennt in kousistenter
Form zu beliebiger Zeit abznfiihren und die Produktion des
Dungstosfes resp . Cementes nach Bcdürfniß zu regeln . Es
stellt sich demnach das Britchsche Verfahren als ein System
dar , welches in nnansgefetztem Kreislauf die Auswurf - uudAbfall -

stoffe einer Stadt aufnimmt , deren schädliche Eigeuschafteu beseitigt
und diese Stoffe in nutzbare werthwolleProdukte umsetzt,für welche
Masseiiverbrand ) besteht

'
Eine große Anzahl von Sachverständigen

und Autoritäten auf diesem Gebiete äußern sich dahin , daß das
Bruchsche System zur Zeit als das vollkommenste und rationellste
zu bezeichnen ist , welches für Städte - und Fabrik ) eiuigung empfohlen
zu werden verdient . Nack ) dieser allgemeinen liebersicht schilderte
Caaw Ti .. u k OitiM « S<~ o ».. . »Caf a Hj/A Q}r n vt R
a.'vik ur . ö, ‘ v ;xippc vuy < uiui/iut , Tove in ovr xprn ^rrxr
ausgeübt wird . Unsere jetzige , an der Mainzeistraße in der
sogenannten Spelzmühle angelegte Kläranlage nimmt die Abwässer
von Wiesbaden auf , welche derart chemisch und mechanisd ) gereinigt
werden , daß sie dann beut Salzbach resp . Rhein übergeben werben
können . Der dortige Klärvorgang wurde von dem Vortragenden
erläutert . Der Betrieb ist eiufäd ) und thut and ) jeden von ihm er¬
warteten Dienst . Allerdings ist das Wasser diirchans nicht klar
und unschädlich , und mit der Verwerthuug des Schlamms hat es
seinen Haken . — Neben dieser Anlage ist auf städtischem Terrain
eine größere Anlage nach Brnchschem System , wie dieselbe für
Fabriken bestimmt ist , gebaut worden , welche 7 Kubikmeter Abwasser
saßt und täglich 170 Kubikmeter Wasser reinigen kann . Während
bei der jetzigen Anlage das abfließende Wasser schmutzig - braun ge¬
färbt ist , so erscheint das Abwasser auf der Anlage von Bruch
krystallhell und farblos . Der Apparat des Herrn Brnch beruht int
Große » und Ganzen nalürlid ; auf dem Prinzip der sonstigen
Slnrberfettanlagen , nur daß im Verlauf der Prozedur die
Resultate verschiedener Ueberlcgttngett zur Geltung kommen , welche
alle Abfall - und Abfnhrstoffe der Stadt in eine Hand führen . *

Die Bruchschen Klärbecken sind durch Patent geschützt und bilden
eine besondere Idee des Herrn Bruch . Eine Kläranstalt nach
Bruck ) braucht keinen größeren Flächeuraum für Wiesbaden , als die
jetzige Anlage . An Chemikalien wird nur gebrannter Kalk benutzt .
Will mau das Kanalwasser vollständig desinsiziren und damit
absolute Sicherheit gegen (Übertragung von Krankheiten erreichen ,
so gehört 1 Kilo Kalk auf 1 Kubikmeter Wasser . Die Anwenduiig
so beträchtlicher Menget , von Kalk mürbe natürlich bett Kostenaus¬
watch vergrößern , wenn es nicht gelungen märe , bett ganzen gelösten
Kalkgehalt wiederzugewinnen . Dies geschieht bei bett Anlagen von
Bruch durch Einsührttug von Kohlensäure , welche sich mit dem auf¬
gelösten Aetzkalk zu kohlensattrem Kalk Vereinigt , letzterer sinkt als
Schlamm zu Boden . Zur Atttvendnng im Großen empfiehlt Bruch , die
Rauchgase von dem Cemeutoseu in ein Coaksfilter zu leiten , burd )
welches das Kaualwafser fein zertheilt durchläuft . Es gelingt auf
Diese Weise , das Wasser vollständig von feinem Kalkgehalt und and )
frei von Bakterien bis auf geringe Spuren , wie sie in dem beste »
Trinkwasser Vorkommen , wieder z» befreie » . Auf diese Art werden
der starke Verbrauch an Kalk beim Klären und die Kosten
für die Einrichtungen zur Kohlenfüure mieoer gut gemacht . Da
der Kalkgehalt des Klärschlammes , dessen Verwendung in der
Landwirthschast und anderseits der Verlust der Dungstoffe das
Brenneit unerwünscht gemacht , so ist und ) dem Bruchschen System
die D oppelkl ä r >1 ng vorgesehei, . Zn der ersten Klärung sollen
die suspeudirteti Bestaubtheile ohne Hülfe von Kalk niederfallen ,
in der zweiten die Bakterien durch Kalk vernichtet werden . Die Ab -

fotiberung aller fufpenbirten Bestandthetle gelingt nur bei sehr
langer Datier burd ) bloße Sedimeuttrnng . Um die Sache fchneller
zu befördern , läßt Bruch die beim Brennen von Kalkfchiamtu und
Kehricht gewonnene Afche in Form einer Lauge zusetzen . Hiermit
war die ganze Kläranlage bejdnieben , bereit Muster sich bis jetzt in
alle » Stücken bewährt hat , und der Vortragende ging nun zur Ver -

werthung des gewonnenen Schlammes über , der im Bruchschen
Verfahren eine sehr große Rolle spielt . Von allen zehn
angeführten Vorschlägen scheint der rationellste und billigste
die Verarbeitung getrennt auf Dungstoff und Gement , weil
dadurch alle ftäbtildien Abfallstoffe verwerthet werde » . Die
neuen Bruchschen Einrichtungen in Wiesbaden zur Herstellung von

Schlammziegel sind uortreffltd ) und arbeiten rasch und billig . Die
Infttrorfeneu Ziegel werden bann weiter getrocknet und vermahleit ,
danu weiter auf Dungstoff resp . Gement verarbeitet . Weil die
Landwirthfchaft den kalkhaltigen Schlamm zurückweist , so muß sich
die Verweithung auf den anderen Stoff , bett kohlensanre » nnd

orthophosphorsauren Kalk richten . Diese Verwerthuug geschieht
durch Brennen in Oefeu zu hydraulischem M̂aterial bezw . Gement .
Der grtvonttene Aetzkalk wird eventuell wieder als chemischer Zusatz
beim Klären verwerthet , also ein richtiger Kreislauf der Stoffe .
Die Grundstoffe dazu , Kalk , Kieselsäure , Thonerde , sind im
Kanalwasser schon vorhanden . Das GementbarftelluugSberfabren
ist in England in anderer und kostspieliger Weise burd ) General
Scott versucht , durch 56 . Bruch in Wiesbaden bedeutend vereinfacht
und verwirklicht worden . Derselbe hat im Jahre 1894 eine große
nnd rationell eingerichtete Fabrik fürGementfabrifation nach diesem
System aufgebaut und verwendet den Schlamm ans der jetzigen
Wiesbadener Kläranstalt . Diese Cemeutfabrikation wurde nun näher
erklärt . Betrachte man diese Genteutfabrifation allein von dem
finanziellen Standpunkte ans unter der Berücksichtigung , daß das

hierfür nöthige Rohmaterial quasi kostenlos und durch die Kaual -

roafferflärung schon entsprechend znbereitet geliefert wird , daun
könne man den Vorlheil des Bruchschen Systems leicht schätzen und
erkennen , baß eine solche Anlage einer Stadt bedeutend weniger
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Kosten nufbürbet . Mit anderen Worten , die Städte kämen in die
Lage , sich aus ihrem in Gement umgesetzten Kanalschlamm den Be¬
darf an hydraulischen Kalk , Gement , selbst Gementwaaren herzu -
stellen . Ans Kanalschlamm hergestellte Muster sind auf der Wies¬
badener Anlage ausgestellt . Außerdem findet der erhaltene Dünger
wirklich vortheilhafte Verwerthuug . Zum Schluffe kam der Redner
noch einmal auf die jetzige Kläranlage zurück , welche in der Sekunde
ea . 200 Kubikmeter Kanalwasser ( Latrine , Exkremente und Spül¬
wasser ) anfuimmt und etwa 30 Kubikmeter Schlamm pro Tag
absetzt . Für die hiesige Stadt wird es von ganz bedeutendem
Vortheil sein , wenn das Bruchsche System hier seine Anwendimg
findet ; den Bürgern würde hierdurch kein hoher Kostenaufwand zur
Last fallen und dabei die gesammelte Schlammmasse sofort vertilgt ,
lieber Vieles , so schloß Herr Dr . v . b . Lippe , lasse sich noch
biskutiren , er sei aber sehr jufrieben , wenn feine Anregung dazu
dienen möge , daß die offenen Kläranlagen mit ihre » Schlamm¬
ablagerungen bald von der Bildfläche verschwinden würden , und in
diesem Sinne bitte er , den Vortrag wohlwollend aufzunehmen .

Deutsches Keich .
* Die Kindersterblichkeit im preußischen Staate hat

während der letzten 18 Jahre keine wesentliche Veränderung erfahren .
Durchschnittlich sind nach den Mittheilnngeu der „ © tat . Korr .

" vom
Taufend der in den Jahren 1875 — 1892 lebenbgeborenen Knaben 222,4 ,
von den Mädchen 190,8 vor der Vollendung ihres ersten Altersjahres
gestorben , wobei vom Tanseub ber Knaben 157,1 im Geburtsjahre und
65,3 im baraitffolgenben Jahre , von ben Mädchen 133,3 im Geburts¬
jahre und 57,5 im folgenden Jahre den Tod fanden . Eine wesent¬
liche Verminderung zeigen aber die Zahle » der Todtgeboreuen ; von
1000 Geborenen waren nämlich int Jahre 1875 47 Knaben und
39,6 MäDchen tobtgeboren . Diese Zahlen sind allmählich auf 35,6
und 29,6 beruntergegangeu , b . h . um 11,4 und 10 vom Tausend
gesunken . Die Abnahme ist den Fortschritten der Gynäkologie und

oen « erveneritugen zi^ an ^eu ^ Zeicye AezWicn OetWTOtloung uno
ärztlichen Beaufsichtigung der Hebammen inzwischen eingetreten sind .

Ausland .
* Frankreich . Wie französische Blätter erzählen , hat der

Minister des Innern vor Kurzem eine große Anzahl von chromo¬
lithographischen Bildnissen Casimir - Periers bestellt , die an
Stern ter und Schulen vertheilt werden sollten . Die Bilder , die an
70,000 Fres . kosten , wurden wenige Tage vor dem Rücktritt des
Präsidenten fertig , und das Ministerium soll nun in großer Ver¬
legenheit sein , da die Bilder kaum mehr verwendbar sind . In ähn¬
licher Verlegenheit befinden sich mehrere Künstler , die in Erwartung
einer Auszeichnung für den nächsten Salon Bilder von Gasimir -
Perier gemalt oder dessen muthige Waffenthat in der Schlacht von
Bagueux verherrlicht haben . Die Republikaner scheinen also , nach
obigen Mittheilnuge » , in ganz ähnlicher Weise den Patriotismus zu
pflegen , wie in ben monarchischen Staaten .

* Amerika . Die durch den Streik der Straßenbahn - Beamten
in Brooklyn geschaffene Sage wird immer ernster . Die Streikenden
zertrümmerten einige Wagen . Es kam zu mehrfachen Zusammen -
stößeti zwischen den Streikenden und der bewaffneten Macht ; dabei
wurden eine große Anzahl Mäituer , Frauen und Kinder zu Bode »
gerissen , einige durch Bajonettstiche verwundet . Mehrere Soldaten
erlitten Verletzungen . Vor den Zugängen zu ben Stallungen
wurde » Kanonen ausgesahren . Die Bevölkerung begünstigt die
Streikenden und liefert denselben Geld und Lebensmittel .
Vorgestern , gegen Abend , wandte sich die Menge gegen die
Wagen ; eine Truppenabtheilnng gab Feuer . Die Zahl
der Getödteten und Verwundeten ist noch nicht bekannt . —
Cleveland äußerte bei Besprechung der Krise auf Hawaii ,
baß keine Meldnugen eingegangen seien , bie barauf binbeuteten , baß
bie Anwesenheit eines Kriegsschiffes der Union erforderlich sein
würde , falls bie Union nicht wünsche , eine Politik z» betreiben ,
welche die Regeln bes Völkerrechts verletze . Man müsse im Ange
behalten , daß Hawaii ganz unabhängig sei . Ein Kriegsschiff würde
von den Vereinigten Staaten nur zum Schutze von Unterthanen
der Union nach Honolulu gesandt werden . Slnterifaner , welche die
bestehende Regierung zu halten oder zu stürzen suchten , hätten keinen
Anspruch auf Schutz .

Aus Stadt und Zand .

Wiesbaden , 23 . Januar .
— Zur Erinnerung . Am 23 . Januar 1864 verwarf das

preußische Herrenhaus das vom preußischen Abgeordiiktenhanse aus¬
gestellte Budget und stellte die ursprüngliche Regierungsvorlage
wieder her . Das war in jener Konfliktszeit , in welcher gegen
Bismarck , ben damals am meisten gehaßten Mann , in einem
flammensprühenden Aufruf eines Abgeordneten -Ausschusses es hieß :

„Deutsche in allen Ländern , duldet es nicht , daß der böse Wille
des Einen und die Schwäche des Anderen namenloses Unheil über
Deutschland bringt .

"
Trotz ber Lage in Schleswig -Holstein nnd

trotz des nun unvermeidlichen Krieges wollte das Abgeordnetenhaus
doch nicht bie zur Heeresorganifation nöthige » Mittel bewilligen ,
weil es damals an die deutsche Politik eines Bismarck noch nicht
glaubte .

— Kurhaus . Der auf beute , Mittwoch , 8 Uhr , anberaunife

„ Karnevalistisch - humoristische Unterhaltungs - Abend "

dürfte eine zahlreiche Besucherschaft im großen Saale vereinigen .
Herr Hermann Förtfch aus Stuttgart , welcher für den Abend

eugagirt ist , hat sich in den letzten Jahren mit feinen höchst originellen
komischen Vorträgen einen bedeutenden Ruf erworben , besonders
burd ) die seinkomische Art derselben . Herr Förtsch wird in drei
Kostüm -Vorträgen hier auftreteu unb zwar in ben komischen Solo »

Reuen mit Gesang ^ Unwiderstehlich " und „ Der Gemüthliche "
, ferner

in der hochkomischen , außerordentlich wirkungsvollen paro¬
distischen Scene „ Signora Trebella "

. Außerdem gelangen durch
Herr » Förtsch zur Aufführung : „ Die Kunst des Pfeifens

"
,

Scherz am Klavier , und der Dialektscherz : „ Das Heideröslein
" in

Variationen . Als Orchester wird bas Trompeter - Corps bes Nass .
Feld - Artillerie -Regiments Nr . 27 an dem Abende Theil nehmen .
Der König ! . Musikdirigeut Herr Beul , dessen letzte « Karnevalskonzert
die Lachmuskeln ber Besucher so sehr erregte , hat toieber eine An¬

zahl ber wirkungsvollsten musikalischen Faschingsstücke in das Pro¬

gramm ausgenommen , ans welchen besonders hervorzuheben find :

„ Die Wiener Damen -Kapelle nnd Polizeidiener Schwippchen
" uud

„ Die fidelen Posaunisten
" von Unbehann . Um eine Uebersüllung

bes Saales zu vermeiden , wird für diesen Abend bas kleine Entröe
von I Mk . sür ntimerirte und 50 Pf . für nichtnumerirte Plätze erhoben .
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Herrn Förtsch zur Aufführung : „ Die Kunst des Pfeifens ,
Scherz am Klavier , und der Dialektscherz : „ Das Heideröslein m

Variationen . Als Orchester wird das Trompeter - Corps des Nass .

Feld - Artillerie - Regiments Nr . 27 an dem Abende Theil nehmen .
Der König ! . Musikdirigent Herr Benl , dessen letztes Karnevalskonzert
die Lachmuskeln der Besucher so sehr erregte , hat wieder eine An¬

zahl der wirkungsvollsten musikalischen Faschingsstücke in das Pro¬

gramm ausgenommen , aus welchen besonders hervorzuheben sind :

„ Die Wiener Damen -Kapclle und Polizeidiener Schwippchen und

„ Die fidelen Posaunisten
" von Unbehann . Um eine Uebcrfullung

des Saales zn vermeiden , wird für diesen Abend das kleine Entröe

von 1 Mk . für nnmerirte und 50 Pf . für nichtnumerirte Plätze erhoben .

* Frankreich . Wie französische Blätter erzählen , hat der

Minister des Innern vor Kurzem eine große Anzahl von chromo¬

lithographischen Bildnissen Casimir - Perrers - bestellt , die an

Aemter und Schulen vertheilt werden sollten . Die Bilder , die an

70,000 FrcS . kosten , wurden wenige Tage vor dem Rücktritt des

Präsidenten fertig , und das Ministerium soll nun in großer Ver¬

legenheit sein , da die Bilder kaum mehr verwendbar sind . In ähn¬

licher Verlegenheit befinden sich mehrere Künstler , die in Erwartung
einer Auszeichnung für den nächsten Salon Bilder von Cafimtr -

Perier gemalt oder dessen muthige Waffenthat in der Schlacht von

Bagneur verherrlicht haben . Die Republikaner scheinen also , nach

obigen Mittheilungen , in ganz ähnlicher Weise den Patriotismus zu

pflegen , wie in den monarchischen Staaten .
* Amerika . Die durch den Streik der Straßenbahn - Beamten

in Brooklyn geschaffene Lage wird immer ernster . Die Streikenden

zertrümmerten einige Wagen . Es kam zu mehrfachen Zusammen¬

stößen zwischen den Streikenden und der bewaffneten Macht ; dabet

wurden eine große Anzahl Männer , Frauen und Kinder zu Boden

gerissen , einige durch Bajonettstiche verwundet . Mehrere Soldaten

erlitten Verletzungen . Vor den Zugängen zu den Stallungen

wurden Kanonen anfgesahre » . Die Bevölkerung begünstigt dte

Streikenden und liefert denselben Geld und Lebensmittel .

Vorgestern , gegen Abend , wandte sich die Menge gegen die

Wagen ; eine Truppenabtheilung gab Feuer . Die Zahl

der Getödtetcn und Verwundeten ist noch nicht bekannt . —

Cleveland äußerte bei Besprechung der Krise auf Hawaii ,
daß keine Meldungen eingegangen seien , die darauf hindeuteten , daß

die Anwesenheit eines Kriegsschiffes der Union erforderlich,sein
würde , falls die Union nicht wünsche , eine Politik zu betreiben ,
welche die Regeln des Völkerrechts verletze . Man muffe tm Auge

i behalten , daß Hawaii ganz nnabhängig sei . Ein Kriegsschiff würde

von den Vereinigten Staaten nur zum Schlitze von Unterthanen

der Union nach Honolulu gesandt werden . Amerikaner , welche dte

bestehende Regiernng zn halten oder zu stürzen suchten , hatten keinen

W-lvinii ^ ii .
Anlage von den Engländern I . u . 81. Aird ausgesuhrt . Sie SOiloße -

und Betriebskosten inklusive Verzinsung sind sehr hoch . Bel der

Anlage eines Rieselfeldes find zu berücksichtigen : Bcwa eu ng

Entwässerung , Zugänglichkeit . In Danzig , Berlin , Brest » wild

das Kanalwasscr durch eine Drnckrohrleitnug bis zum Rieselfeld ge -

oumpt . Der Saud ist zwar ein guterFiltrtr - und Deslufizir -Appaiat ,

aber auch der durchlässigste Boden wird schon nach wenigen Zähren
so verschlämmt , daß er für die Berieselung unbrauchbar wird , so daß

daher wie in Berlin mit Aufwand von 86 DUllioneu immer weitere

Gebiete einbezogen worden sind . Das Areal war 1894 . 8466 Hektar

aber 33,864 Morgen groß . Die Schuld für Kanalisation und

Rieselfelder beträgt pro Kops der Bevölkerung von Berlin angen -

blicklich 56 Mk . = 38 .64 Mk . für Kanalisation , 17 .36 Mk . für

Rieselfelder . Die Begleiter der Rieselseider , „ Lnfwcrpcstung und

Infektionsgefahr
"

, werden durch solche Ausdehnungen iiuuier weiter

oerbreitet .
'

Ferner hat man Kläranlagen nach verschiedenen « Wernen

benutzt , welche aber einen sehr bedeutenden Kostenaufwand er¬

fordern und ohne Ausnahme mir ungenügende Re ultate liefern ,

dabei die wichtige Frage niigelöst lassen , wie die erhaltenen Nieder ^
schlüge durch die Kanalwasserklärung sich unschädlich beseitigen und

vcrwertben lassen . Schwierigkeiten der Filtration bestehen in dem

Verlust des Dungwerthes der Kanalstoffe und Ansammlung sanlender

Substanzen auf der Oberfläche der Filler . So vorzüglich unn auch

die Abführung der Schmntzwässer für die Städte selbst ist , so hat

dieses Verfahren doch schwerwiegende Schattenseiten . Die Behörden

arbeiten daher schon seit längerer Zeit im allgemeinen lüffmidhett -

lichen Interesse der Verunreinigung von Meerhaseu lind der öffent¬

lichen Wasserläufe energisch entgegen und verlangen eine hinreichende

Reinigung bet diesen Wasserläufen zngeführten Kanal - und sonstige »

Abwässer . Diese Reinigung geschieht durch die mechanische und

chemische Klärung . Die Landivirthschaft hat immer daranf hni -

gewiesen , daß es wichtig und nothwendig für den nationalen

Wohlstand ist , die in den Abwässern enthaltenen Pflanzeunnhrstoffe ,

welche mehr ober weniger dem heimischen Boden entstammen , in

richtiger Weise wieder der Erde znznsnhreu . Zur Reinigung der

mit stickstoffhaltigen organische » Stoffen beladenen Kanalwasser

sind eine große Anzahl von chemische » FallungSinitteln vor -

geschlagen werden , die der Vortragende naher bezeichnete . Oie

Wirkung von allen diesen chemischen Fällnngsmittelu beruht darauf ,

daß biqdbeu durch Zusatz zu den Schmutzwässern entweder unter

sich ober mit Bestandtheileii der Schmutzwasser unlösliche Ver -

binbnngeu bilden , welche sich niederschlagen und gleichzeitig die

slispendirten Schlammstoffe der Abwässer wit iiiederreißeii . 81m

zweckmäßigsten und billigsten ist immer der Kalk . Der Kalk ! wird » n

gebrannten und gelöschten Zustand als Staubkalk oder Kalkmilch

un Verhältniß von 1 Theil Kalk auf 3 Theile Wasser den Abwassern
zugesetzt . Daß der Kalk das beste Mittel ist , beweisen die zahlreichen

Projekte , welche für die Lösung der Aufgabe : „ Nach welchen

Methoden und Verfahren die Kaualwässer am besten gereinigt und

geklärt werden können , ehe sie in die Flußläufe eingelcitet lueroeu ,

bei dem Magistrat der Stadt Leipzig abgegeben wordeu find . Von

den 42 Preisbewerbungeu waren 28 für chemische Klärung und

hiervon wieder 26 für Kalk , worunter auch Herr Ober - Jngemenr

Brix in Wiesbaden für Kalk - ist und den 3 . Preis erhielt . — Heute

werden Kalk - , Aluminiumsulsat - , Eisen - , Magnesia - Verbindungen

und lösliche Kieselsäure wirklich praktisch m Deutschland . benutzt .

Der Vortragende erklärte die verschiedenen Systeme ' m All¬

gemeinen und ging dann des Näheren auf das von unserem Mst -

burgcr W . Bruch erfnndeue Klärsystem näher em : Das Bruchs ehe

Klärsystem gestattet einen kontinuirliche » Betrieb , nnd der ge¬

fällte Klärschlamm wird technisch so verwerthet daß nicht

allein die Kosten der Fortschaffung des Schlammes und die Betriebs¬

kosten der ganzen Kläranlage aufgebracht werden , sondern es steht

je nach de » Umstände » noch ein Gewinnuberschuß tu Aussicht .

Außerdem finde » bei diesem Verfahren auch derStraßeukehricht und

Müll , kurz alle trockenen Objekte der StädterelNigniig , lueit vor -

theilhastere Verwendung als bisher ; denn z. B . soll die Kehncht -

Bcrbrenmtiifl in Karlsbad in vier Frverschen VerbreunnngSofeu

sogenannten Crematorien , in welchen täglich 24,000 Kilo Kehricht

aerbrannt werden müssen , nach einem Voranschlag der Firma Kurz ,

Rietschel u . Henneberg in Wien jährlich 7000 Mk . für ben jöetneb
kosten . Ein anderer VerbreiinnngSoseu für Laub und Kehricht nach

dem Patente der Engi . Sanatary and Cremation Co . für New -

8) ort soll allein die Anschaffungskosten 13,7o0 Dollars oder

57 000 Mk . betragen , während Herr Bruch für den ganzen Betrieb

der Kläranlage inkl . der Schlaminbeseitiguug pro ^ ahr eine

nicht höhere Summe von der Stadt Wiesbaden verlangt . ^ ie

Vorgänge im Brnchschen Verfahren find folgende : Zuerst werden

die in die Klärbecken einfließenden Kanalwasser
^

burch Versetzen

mit Asche oder Sauge , welche ans der sich tm Cemeiitbreniiosen ,

-!- Groller Kvaud in MiilKansen i . G . „ Ein großer

Brand " alarmirte Sanistag Nacht die städtische Feuerwehr der

großen Fabrikstadt Mülhansen i . E . Die Feuerwehr erwies sich

demselben gegenüber aber vollständig ohnmächtig , obwohl sie mit

dem gesammten Löschungsmaterial pünktlich zur Stelle war . Und

das verhielt sich folgendermaßen : In der Dragoner -Kaserne hat e

eine tüchtige Kneiperei stattgefiinden . und em Thellnehruer meldete

in feiner vorgeschrittenen Laune das Ergebniß derselben telephonisch

einem Kameraden von der Infanterie , der sich tm Wachtlokal deö

Stadthauses befand . Dieser nahm die telephonische Benachrichtigung ,
ein großer Brand fei in der Dragoner - Kaserne ansgebrocheN ,

natürlich wörtlich . Bald rasselte die Feuerwehr mit allen Ein¬

richtungen für Grobfeuer im Sturm nach der Stnfenie ab . Hier

lernte sie denn die zweifache Bedeutung des Wortes „ Braud

fennen und zog wieder davon . So berichte » weuigsteirS mehrere

reichsländische Blätter . . , , ,* Duo Crenratorium in Heidelberg . Die Zahl der

Feuerbestattiingeir , welche im Jahr 1892 57 , im folgenden ^; ahr

jedoch nnr 50 betrug , hat sich im Vorjahr auf c9 gehoben . ES waren

bnbei b - theiligt : Frankfurt mit 14 . Heidelberg , Wiesbaden mit

je 11 Stuttgart 7 , Baden 6 , Darmstadt , Karlsruhe mit K 3 ,

Freiburg , Männheim mit je 2 , Aistersheirn , Bingen , Bonn , Duffel -

dorf , Höchst , LanSheim , Londoii , Mainz , Merau ^ Munchen , Nacken¬

heim , Neuburg a . d . D ., New -Aork , Offenburg , « chwabach Soden ,

Straßburg , Sulzburg , Ulm , Zweibrücken mitje emer Feuerbestattung .

Von de » Feuerbestalteten waren 8 israelitischen , 16 katholischen und

55 evangelischen Bckenutmsses ; ein Dntttheil — 27 — gehörte

dem weiblichen Geschlecht an ; unter 40 Jahren waren 9 , zwischen

40 und 50 Jahren 10 , zwischen 50 und 60 10 , zwischen 60 und 70

29 und über 70 deren 21 .
* dem Giftmordproreß I - niaur in Antwerpen , pleite

MZL ^ ^ K .^ tt ötoen .
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ärztlichen Beaufsichtigung der Hebammen inzwychen eingetreten sind .

von den Sitzen . Es erfolgte nun ein erschöpfender Jahresbericht

be § ersten Präsidenten , aus dem hervorgeht , daß der Verein ( der

drittgrößte an Mitgliederzahl und ebenso der drittälteste von den

Gesangvereinen Wiesbadens ) in ichonster Bluthe steht . An Mit¬

gliedern siud dem Verein in 1894 56 neu beigetreten , imb gesanglich

hat derselbe unter Leitung seines jetzigen Dirigenten , Herrn Konzert¬

meister Richard Haertel , einen überraschenden Aus,chwung ge¬

nommen . Der Kassenbericht verzeichnet m Einnahme 23 . 8 Mk .

eg Pf in Ausgabe 2078 Mk . 15 Pf ., so daß ein Ueberschuß

non 300 Mk . 84 Ps . verbleibt , trotz bedeutender Neuauschaffungen ,

so zum Beispiel eines neuen Pianinos re . Bei der Neu¬

wahl des Vorstandes erklärte der erste Präsident , Herr

Becker , welcher den Verein nun seit 21 Jahren mustergültig leitet ,

mit Bestimmtheit , eine Wiederwahl ablehnen zu mnssen . Jedoch

eine einstinimige Wiederwahl war die Antwort der Versammliing ,

woraus ihm nichts Anderes übrig blieb , als zu fapituliren . Der

ganze alte Vorstand wurde wiedergewählt und nur Antrag um

brei Mitglieber erweitert . Derselbe besteht nun ans solgenden

Herren : Schnhmachermeister Fr . Becker , 1 . Präsident , Maschinen¬

meister Th . Schleim , 2 . Präsident , Schriftsetzer C . Übrig , Kasfirer ,

Bauführer P . Braun , 1 . Schriftführer , Maschiiienmeifler I . Zunmer

2 . Schriftführer , Schreinermeister M . - Kilp , Miisikalieuwart , unb

Sattlermeister Mayerhofer , Dachdecker I . Rück und Bnmhalter

A . Zimmer , Beisitzer . Mit herzlichen Worten ans das fernere

Blühen und Gedeihen des Vereins schloß der Präsident mit einem

allseitig kräftig aufgenommenen Hoch die Versammliing .
* '

Das zweite Karneval - Konzert des Karneval - Vereins

Narrhalla
" verlief am Soniitag Abend in den narriich deko -

nrteii Festsälen des „ Central -Hotel
" anss Schönste . Lange vor

8 Uhr war auch nicht ein Plätzchen mehr zu finden , so daß Biele

wieder umkehren mußten . Es ist nicht möglich , alle Euizelheiten zu

erwähnen , es sei daher nur bemerkt , daß unsere 80er Kapelle volles

Lob verdient , ebenso aber auch sei den Narrhallesen , die mit Bor¬

trägen das Konzert verschönten , wohlverdienter Dank gezollt . Die

Lachmuskeln wurden in fortwährender Thätigkeit gehalten , als

Präsident D . einer reisenden Kapelle den Eintritt gewahrte .

Dieselbe , von ca . 25 Narrhallesen gebildet , brachte unter der Direktion

eines tüchtigen Kapellmeisters Vorzügliches zu Gehör . .
* Thatsache ist imb bleibt , daß der „ Turn - Verein ' am

dem Gebiete des Turnens , Fechtens und des Gesanges stets Hervor¬

ragendes geleistet hat , daß er aber auf dem Gebiete des urwüchsigen

Humors auf festen Beine » steht , das bat » ns die karnevallstische

Damensitzunq am Sonntag in Iber Turnhalle , Hellmundstraße oö ,
voll und ganz bewiesen . Um 8 Ubr 11 und 11 Minuten zog unter allge¬

meinem „ Hälau
" der große Rath in die überfüllte Halle em . ysii

urkomischer Rede begrüßte der Präsident des Raths , Herr Strcmch ,
die närrische Versanimluiig , worauf Kanzler K . Hutter das jjafi
erklomm unb in einer ihm besonders eigenen drastycheu Weise Alles

mitnahm , was sich auf dem Gebiete der inneren und äußeren

Politik zngetragen . ( Stürmische Zustimmung von allen © eiten des

Hauses .) In bunter Reihe folgten dann wahrhaft großartige

Leistungen der Narren Bi - tz, Leicher , » lucker , Dietrich , Weuz ,
und besonders des kleinen Kameruners I . Lorenz . Unbefajreibhdicr

Jubel und Tuschs folgten den einzelnen Reden und Vortragen .

Aber auch urkomische Intermezzos der Clowns ^zoh und Rossel ,

welch ' letzterer sich alsSeiltänzer prodnzirte , sowie eineVoriuhrurtg

• V v Sav flL' nmapyfrrntoP 11t bet

theiligten alle Ehre macht . Ein nach Schluß des Stückes gestelltes
lebendes Bild : „ Die Schlacht

" fand allgemeinen Beifall . Der Rein¬

ertrag der Veranstaltung soll zur Beschaffung einer VereinSfahne
verwendet werden . , .

x . Wicker , 22 . Januar . Verflossene Nacht wurde der hier

auf der Straßenmühle ( Firma Herrmann und Paul ) im Dienst

stehende Knecht Heinrich Paul von Delkenheim von seinem Fuhr¬
werke derart überfahren , daß sofort der Tod eintrat . Der

Unglückliche , ein braver Mann , stand bereits 18 Jahre im Dienste

obiger Firma unb hinterläßt eine zahlreiche Familie .
* Mengerskirchen , 21 . Januar . Dem „ Weilb . Tagbl .

"

wird von hier gemeldet : Einen traurigen Ausgang nahm

am Freitag hierselbst eine „ Freieres
"

, welche gelegentlich der Anmeldung

zur Stammrolle in dem elterlichen Hause des betreffenden Mädchens

stattfaud . Es entstand bei diesem Trinkgelage ein Streit , bei dem

ein schon zweimal bestrafter Raufbold einem seiner Gegner einen

tödtlichen Stich in den Unterleib und einem andern einen

Stich ins Handgelenk versetzte . Der Schwerverletzte , der wahr¬

scheinlich nicht mit dein Leben davonkommen wird , mußte , da er

nicht transportfähig , am Ort der That verbleiben . Der Thater

entfloh , wurde aber auf Station Wilsenroth der Westerwaldbahn

verhaftet und in das Untersuchungsgefängniß nach Limburg verbracht

_ « orlrng . In der heute Abend , 6 Uhr , stattsindenden

Sitznna des Alterthnms -Vereins wird an Stelle des noch ver¬

änderten Herrn M . Stinnes Herr Oberlehrer vr Wedewer

einen Vortrag über „ Die Geißlerfahrten und andere Bubprozessionen

des Mittelalters
" halten ; hieran werden sich einig - kurze Mit -

theilnngen des Herrn Dr . Ritterling über das seiner Zeit tm

hiesigen Kastell aiisgefnndene Militärdiplom anschließen .

- Mtionol - Gliickivunsch für den Fürsten Kismarck .

Zum 80 . Geburtstage unseres Altreichskanzlers , am 1 . April 1895 ,

» ffl die Deutsche Reichsfechtschnle durch Veranstaltung eines all -

lemeinen National - Glückwniifches an den Fürsten Blsmarck einen

originellen schönen Gedanken zur Anssührung bringen . Sie hat zn

diesem Zweck eine , von dem Historienmaler , Professor E . Dopler

künstlerisch reich ausgeschmückte , an den Fürsten ° dre firte Festpost -

karte Herstellen lassen , welche von dem genannten Wohlthatiakeits -

Dcrein für 10 Pf . erhältlich ist . Ans der Schrift,eite dieser Karte

ist der allflcmcine Glückwunsch in den Worten vorgedruckt :

„ In Alldcntschlauds Jubelgruß unb Glückwunsch zu Ew .

Durchlaucht 80 . Geburtstag stinimt freudig unb ehrfurchtsvoll

ciu
" hier soll jeder (Srotutant mit Namen ,

Stand und Adresse uiiteridirciben . — Die Deutsche Reichsfechtschnle

hofft auf diese Weise eine Ehrung zn Stande zu bringen , wie sie in

die er Großartigkeit und Unmittelbarkeit wohl noch keinem Sterblichen

zu Theil geworden ist . — Um aber neben der Huldigung , die allen

patriotischen Deutschen ans dem Herzen kommen wird der Ver -

anstaltilnq noch einen besonders tiefen , sittlichen Inhalt zu geben ,

.soll ein Theil des Erlöses aus dem Verkaus der National - Gliick -

wunschkarteii dem zu erbaueiiden neuen Reichswaisenbaus überwiesen

werden . Tie Reichsfechtschnle hat sich mit allen deutschen Vereinen tn

Verbindung gefetzt und rechnet darauf , daß in erster Reihe die,e durch

lrästige Förderung des Absatzes der Karten an dem patrtotiicgen Werk

Mitarbeiten , des Weiteren aber alle Verehrer des großen Staats¬

mannes im Familien - unb Freundeskreise Gratulanten a » werben

werden . Die Karten kosten , wie schon gesagt , pro Stuck 10 Pf .

unb werben von 10 Stück ab von der Deutschen Reichssechtschule ,
Berlin W ., im Französischen Dom , Jedermann auf Verlangen zu -

gefaubt , bei vorheriger Einsendung des Betrages portofrei . Der

Persaud der Karten beginnt in Kurzem . Da in den letzten Wochen

vor dem Geburtstage ein enormer Andrang zu erwarten st -ht und

die Bestellungen der Reihe nach erledigt werden , so wird , wer lerne

Karten mit Bestimmtheit pünktlich erhalten will , gut daran thun ,

schon jetzt die gewünschte Anzahl zu bestellen . Wir wünschen dem

schönen Werke ein volles Gelinge » zur Freude des großen Ein¬

siedlers von Friedrichsruh und zum Besten des wohlthätigen

nationalen Zweckes . . ,
— Dem Jahr 1894 wird von dem Königlichen Meteorolo -

gischen Institut folgendes meteorologische Lenmnndszcugniß aus¬

gestellt : „ Im Jahr 1894 war es in Norddenlschland im Allgemeinen

zu warm gewesen , und zwar besonders ( bis zu 1 Grad ) im Nord -

osten unb in Schlesien ; nur im Harz zeigte sich em allerdings ge¬

ringer Wärmemangel . Die Niederschläge überstiegen , trotz der

großen Dürre im Frühjahr und im Spätherbst , meist beit viel -

lährigen Durchschnitt ; nur in Ostpreußen unb Mitteffchlesten war

es etwas zn trocken .
"

— Uon einem schone « , milden Ianiiarwetter ver¬

sprechen sich bekanntlich , die Bauern nicht ,
viel ; sie halten es für

ausgeübt Wirb . Unsere jetzige , an der Mainzeistraße m . der I

ogeiiannten Spelzmühle angelegte Kläranlage nimmt die Abwasser
von Wiesbaden ans , welche derart chemnch und mechamich gereinigt I

werden , daß sie dann dem Salzbach resp . Rhein übergeben werden I

können . Der dortige Klärvorgang wurde von dem Bortragenden I

erläutert . Der Betrieb ist einfach und ttiut auch leben von ihm er¬

warteten Dienst . Allerdings ist das Wasser durchaus nicht klar

und unschädlich , und mit der Verwerthung des Schlamms ^
hat es

einen Haken . — Neben dieser Anlage ist auf städtischem Derrain I

eine größere Anlage nach Brnchschem System , wie dieselbe für

Fabriken bestimmt ist , gebaut worden , welche 7 Kubikmeter Abwasser I

aßt unb täglich 170 Kubikmeter Wasser reinigen kann . Wahrend

bei der jetzigen Anlage das abfließenbe Wasser ichmutzig - braun g ^
:ärbt ist , so erscheint bas Llbwasser auf der Anlage von Brnch

krystallhell und farblos . Der Apparat des Herrn Bruch beruht tm

Großen und Ganzen natürlich auf dem Prinzip der sonstigen

Klärbeckenanlagen , nur daß im Verlaus der Prozedur me

Resultate verschiedeiier Ueberleguncien zur Geltung kommen , welche

alle Abfall - und Absiihrstoffe der Stadt in eine Hatid fuhren . ' !

Die Brnchschen Klärbecken sind durch Patent geschützt und bilden

eine besondere Idee des Herrn Brnch . Eine Klaranstalt nach

Brnch braucht feinen größeren Flächenraum für Wiesbaden , als die

ctzige Anlage . An Chemikalieu wird nur gebrannter Kalk benutzt .

Will um » das Kanalwasser vollständig desinfiziren unb bannt

absolute Sicherheit gegen llebertragnng von Krattkhei . en erreichen ,

so gehört 1 Kilo Kalk auf 1 Kubikmeter Wasser . Die Anwendung

jo beträchtlicher Mengen von Kalk würde natürlich den Kostenauf -

lonub vergrößern , wenn es nicht gelungen wäre , den ganzen gelosten

Kalkqehalt wiederzugewinuen . Dies geschieht bei bett Anlagen von

Brnch durch Einsühriing von Kohlensäure , welche sich nut dem anf -

qelösten Aetzkalk zn kohlensaurem Kalk vereinigt , letzterer sinkt als

Schlamm zn Boden . Znr Anwendnng im Großen empfiehlt Bruch , die

Rauchgase von dem Cementoseu in ein Coaksfilier zu leiten , durch

welches das Kanalwasser fein zertheilt durchläuft . Es gelingt auf

diese Weise , das Wasser vollständig von seinem Kalkgehalt und auch

frei von Bakterien bis auf geringe Spuren , wie sie tn dem besten

Triukwafser vorlömmen , wieder zu befreien . Auf diese Art werben

der starke Verbrauch an Kalk beim Klären und die Kosten

für die Einrichtungen zur Kohlensäure wieder gut gemacht . Da

der Kalkgehalt des Klärschlammes , dessen Verwetidung tn der

Laudwirthschast und anderseits der Verlust der Dniigstoffe das j » ltnS £ unh
Brennen unerwünscht gemacht , so ist nach dem Brnchschen Systein I NNv % UUU «

die Doppelt ! cirnng vorgesehen . In der ersten Klärung sollen I Wiesbaden , 23 . Januar .
die suspeudirteu Bestandtheile ohne Hülse von Kalk ntedersallen , I

_ _
(gvittlttvmtg . Am 23 . Januar 1864 verwarf das

tu der zweiten die Bakterien d ' irä , Kalk vernichte weide . Die 8lb - I
6jfd

®
H - rnenhauS das vom preußischen Abgembnetenhause auf »

sondernng aller snspenbirteit Bestatlbthetle7 .^ I gestellte »Budget und stellte die ursprüngliche Regierungsvorlage
langer Dauer durch bloße Sedlinentirmig . Um die Sache schneller I 9 . । -

n , enfr Mgnfliktszeit , in welcher gegen
zu befördern , läßt Bruch die beim Brennen von Kalkschlannii uud I

jgj § marcf \ tn batnals am meisten gehaßten Mann , in einem
Kehricht gewonnene Asche tu Form « ' ' » Lauge zuietzen . Hiermit ^ fn^ rü !)cnbcn Aufruf eines Abgeordneten -Ausschusses cs hieß :
war bie ganze Klaranlage befchrteben , bereit fDiufter sich bis jetzt in I P ip .

al $en Ländern , duldet es nicht , daß der dose Wille
allen Stücke » bewahrt hat , und der Vortragenbe ging nn » zur Ver - I „

unb öje A ^ ^ äche bes Anderen namenloses Unheil über
werthung des gewonnenen Schlammes über , bei tm Brnchschen I

britiat " Trotz ber Lage in Schleswig -Holstein und
Verfahren eine sehr große , Rolle Mit . Von ccken zehn ^ tz des nun unvermeidlichen Krieges wollte das Abgeordnetenhaus
angetuhrten Vorschlägen scheint der rationellste und bstltgste I

z „ r Heeresorganisatiou nöthigen Mittel bewilligen ,

SS : » « « « » • » * w « . . .

ZLÄSL " S »
'

* - > ? , » ,S » ÄÄS
lufttrorfciicn

’
^ ieoel werden dann weiter getrocknet und vernlahten , I „ Karnevali stlsch - humorlstlsche Unterha ! tungs - A e

dann weiter auf Dniigstoff resp . © enteilt Verarbeitet . Weil die I dürfte eine zahlreiche Besucherschaft ' M frohen Saale ? rreinigen .

Landivirthschaft den kalkhaltigen Schlamm znrückweist , so muß sich I Herr Hermann Fortsch au8 Stuttgart , » «W « fin ben SHbenb

die Verweithnng auf de » anderen Stoff , den kohlensauren und > engagirt ist , hat,,fich in den letzten Zähren mit semai höchst originellen

orthophosphorsanreu Kalk richten . Diese Verwerthnug geschieht I komische » Vortragen eineu bebeiitenben Rus erworben , , befonders

durch Breuneu in Oesen zu hydraulischem Material bezw . Cement . I durch die feiukomische Art deiselben . Herr ^ ortsch wird in d

Der gewonnene Aetzkalk wird eventuell wieder als chemischer Zusatz I Kostüm -Vortragen hier ouftreten und zwar in den komiMen « olo -

beitu Klären verwerthet , also ein richtiger Kreislauf der Stoffe . I iceiien mit Geiaiig ,, U rtw ib et ft e b 11cb , 1' ® ®
y,

© ei' ' 4,t
I ' e > ferner

<Die törinibfiDffe ho211 Stolf Riefeltäurc . Tdonerde , fitib iut I in der t )ochto !niick )en , au ^ erordentlick ) _ wirtungTdouen

Kanalwasser schon vorhanden .
'

Das Cementdarftellungsverfabren I distischen Scene „ (Signora Srebella "
. Außerdem Langen durch

ist in England in anderer unb kostspieliger Weise burdi General 1 <* — D .e Simft des Nfetfens .

Scott versucht , durch W . Bruch in Wiesbaden bedeutend vereinfacht
und verwirklicht wordeu . Derielbe hat im Jahre 1894 eine große
unb rationell eingerichtete Fabrik fürCementfabrikatiou nach diesem

System aufgebaut und verwendet den SÄlamm aus der jetzigen
Wiesbadener Kläranstalt . Diese Geiutiitfabrifation wurde nun näher
erklärt . Betrachte mau diese Cemeutfabrikatiou allein von dem

finanziellen Standpnnkle aus unter der Berücksichtigung , daß das

hierfür nölhige Rohmaterial quasi kostenlos unb durch die Kanal¬

wasserklärung schon entsprechend zubereitet , geliefert wird , bann

könne man den Vortheil des Brnchschen Systems leicht schätzen und
• erkennen , daß eine solche Anlage einer Stadt bedeutend weniger
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